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Donnerstag » den 17 . Znli 1890

Eigene Fabrikation . 9383

( „ Württemberger Hof " ) . 8912

Erscheint täglich , nutzer Montags ,
Bezugs - Preis

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wieder -

Holungen Preis - Ermätzigung .

Gummi - Betteiniageii
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten 9651

< webr . Kirschhöfer ,
Langgaffe 32 , im „ Adler "

.

Badhaus
„

Zum goldenen Brunnen
34 Langgasse 34 .

Bäder a 50 Pfg . im Abonnement , sowie schön
möblirte Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche . 8527

Besitzer Simon Ullmann .

Holländische Cigarren - Niederlage .

Von einem der ersten Amsterdamer Fabrikgeschäfte mit dem

Commissionsverkauf zu Fabrikpreisen betraut ,
empfehle ich ächte holländische Cigarren nur vorzüglicher
Dualität zum Preise von Mk . 4 . 50 bis Mk . 15 — pro Hundert
und lade zur gefl . Entnahme von Proben freundlich ein . \

H . Sämann
, Küchgaflc 47 ,

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Spezialität :

Hemden nach Maass .

Apfelwein - Kelterei Friedr . Groll
,

Adlerstratze « 2 — Röderstratze 3 ,
empfiehlt la 1889er Apfelwein in Flaschen u , Gebinden . 8528

$ dddddc . ^ dddddddc ^ dddc ^ ddddddc . idddddekss

Lotz
,

Soherr & Cie
.

,
I

Ecke Grosse und Kleine Burgstrasse . u

Damen - Tag - und Nachthemden mit Hand - und Maschinenstickerei und Spitzen ,
Lawn - tennis - Hemderi ,

Matines , Neglige - Jacken , Pique -
, Shirting - und Festons - Röcke ,

. Damen - und Kinder - Beinkleider , Morgenhauben , Korsetts in allen Weiten ,
Jabots , Spitzen - und Spachtelkragen , Damen - Regattes und - Gilets ,

Damen - Serviteurs , Kragen und Manschetten , bunt und weiss ,
Stickerei - Kleider in weiss , creme und ecru , Madeira - und Schweizer - Stickereien ,

Spachtel -
, Valencienne -

, Chantilly - und Guipure - Spitzen ,

ächte Spitzentücher und Echarpes , seidene Bänder , seidene farbige Schultertücher ,

Orenburger Shawls , karrirte Plaids in vielen Dessins ,

Taschentücher vom einfachsten Jiis hocheleganten Genre , Handschuhe jeder Art ,
Herren - Kragen , Manschetten und Cravatten .

Billigste , streng feste Preise , « s *



S - rr « » Mesbadenev Tagblatt . Ua . MH f
Bei der am 15 . d . M . von dem Vorstande der Kinder -

Bewahranstalt veranstalteten und unter polizeilicher Aufsicht ab - Im Uamen des Königs ! r
gehaltenen Verloosung find auf untenstehende Loosenummern die
nebenstehenden Gewinnnummern gefallen . In der Strafsache

Wiesbaden , den 16 . Juli 1890 . gegen die ledige Louise Sohl zu Wiesbaden , Frankenstraße 9,
ÄöitiflL Volizei - Direction . geboren zu Wiesbaden am 8 . November 1868 , Büglerin , eva »

gelisch , nicht bestraft , wegen Beleidigung hat das Königlich ,
Schöffengericht zu Wiesbaden in der Sitzung vom 10 . Juni 1890 ,No . der No . der No . der No . der 9?n . der

Loose . | Gew . Loose . 1 Gew . Looses Gew . Loose . 1 Gew . Loose . Gew . an welcher LH eil genommen haben :

21 245 838 75 1757 11 2661 187 3364 107
1 . Amtsrichter de Niem als Vorsitzender ,

28
34
38

155
231

52

891
900
928

45
100
233

1785
1866
1880

89
220
204

2704
2710
2748

9
102
229

3365 142
2 . Wilhelm Heilhecker von hier , \
3 . Karl Hofmann von Auringen , s

a !§ Schöffen ,
3371
3403 48 Assessor Harder als Beamter der Staatsanwaltschast ,

46 240 929 164 1903 222 2751 190 3457 103 Assistent Münch als Gerichtsschreiber ,

101 101 943 248 1907 36 2760 232 3463 196 für Recht erkannt :

102 215 945 238 1925 143 2764 175 3465 90 Die Angeklagte wird wegen öffentlicher Beleidigung dch
122 73 948 64 1926 55 2778 207 3474 97 Lehrers Peters in eine Hafrstrafe von einer Woche und in
124 112 952 150 1935 78 2808 176 3515 186 die Kosten des Verfahrens verurtheilt .

Dem Beleidigten , Lehrer Peters , wird die Befugniß zu-131 151 980 141 1940 40 2821 47 3552 34
133 211 1011 22 1987 96 2840 213 3553 208 gesprochen , den entscheidenden Theil des Urtheils innerhalb
181 109 1026 95 1999 24 2846 84 3566 241 vier Wochen nach eingetretener Rechtskraft auf Kosten bet
187 42 1032 61 2019 192 2856 200 3575 206 Angeklagten je einmal im „ Wiesbadener Tagblatt " und
191 131 1062 46 2026 179 2864 4 3589 51 „ Rheinischer Kurier " '

zu veröffentlichen .
208 117 1083 38 2063 242 2865 30 3601 177 V . R . W .
236 76 1119 247 2080 163 2876 25 3608 218 gez . de Niem .
268 156 1142 1 2104 7 2887 68 3620 21 Die Richtigkeit der Abschrift und die Rechtskraft des UrtheB
274 44 1162 130 2105 185 2892 35 3646 224 wird bescheinigt .
302 228 1174 66 2139 146 2909 122 3694 31 Wiesbaden , den 14 . JuL . 1890 . 143
336 212 1184 62 2158 86 2914 249 3695 2 Münch ,
340
856

243
99

1227
1284

127
161

2162
2166

53
136

2915
2939

159
166

3704
3708

6 Gerichtsschreiber des Königl . Amtsgerichts IX .
203

864 108 1296 158 2175 106 2948 3 3718 217 Kiirlinns LM Wiesbaden .
379 225 1305 227 2185 139 2969 88 3727 32 Iietzte Tournee . " WH
393 56 1312 194 2192 65 2971 41 3735 149 Freitag , den 18 . Juli , Abends 8 Uhr , im weissen Saale :
424
427

189
83

1323
1324

63
144

2311
2322

221
210

2977
2997

80
116

3739
3741

114
70 Soiree : Geheimnisse der Magie ,

458 147 1328 98 2325 15 3033 79 3743 23 zusammengestellt aus der Mythologie aller Völker , in drei Abtheilungen ,
497 121 1349 8 2326 181 3037 202 3756 140 gegeben von
503 219 1375 183 2343 17 3043 50 3759 67 Wiljalba Frikell ,
516 119 1380 153 2353 60 3052 94 3763 104 Dr . Honoris causa der amerikanischen Staats - Universität .
522 182 1412 226 2390 57 3059 82 3765 120 Eintrittspreise : I . Platz : 8 Mk . ; II . Platz : 2 Mk .
562 237 1424 235 2394 20 3078 128 3769 138 Karten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Kurhauses .
582
601

115
145

1434
1449

43
162

2397
2417

74
165

3087
3090

171
27

3820
3831

72
239

Der Kur - Director . F1 . Hey ’ l . *

637
647

199
216

1537
1539

81
168

2445
2447

129
184

3109
3120

205
123

3838
3839

77
123

- Mobilien - Versteigerung .

652 124 1552 14 2460 152 3148 118 3860 28 Montag , den 21 . l . M ., Nachmittags 2 Uhr , läßt Hen

677 148 1576 188 2479 133 3155 54 3861 172 Bernhard Kremser von Mainz diverse Mobilien , u . A.
ein ganz neues Pianino , ein gebrauchtes , aber noch678 71 1618 154 2486 178 3181 209 3871 250

681 170 1625 160 2503 201 3186 134 3874 92 gut erhaltenes Pianino , eine Nähmaschine , Bettstellen und

706 198 1628 195 2506 157 3193 13 3890 39 BettweHke , Schränke , ein Canape , eine Kommode , Tische , Stühle ,

710 236 1643 113 2512 223 3253 244 3891 59 Küchengeschirr , Weißzeug , ein Ofen mit Rohr , diverse Lampen ,

743
747

191
135

1662
1667

16
18

2557
2574

58
230

3262
3266

33
12

3895
3897

132
85

eine Parthie Herren - und Frauen - Kleider rc . in dem Hause Rhein¬
straße 15 öffentlich freiwillig versteigern . 13345

774 91 1675 19 2598 187 3271 93 3906 197 Biebrich , den 12 . Juli 1890 .

778 180 1719 246 2629 234 3315 167 3919 110 Der 2 . Bürgermeister .

787 214 1731 125 2634 26 3335 37 3977 87 Wolff .

793
816

69
29

1735
1741

5
174

2638
2652

173
10

3351
3358

111
193

3988
4000

169
105 J ohannisbrunnen ,

Die Gewinn - Gegenstände sind bis zum 31 . d . M . in der Zollhaus ( Hessen - Nassau ) ,
Kinder - Bewahranstalt , Schwalbacherstraße 61 , abzuholen ,
widrigenfalls dieselben der Anstalt anheimfallen . 163 Mtnrlidl KHensMkS Mineralwasser ,

Stadtbauamt Wiesbaden . Tafelwasser ersten Ranges ,
Bei der Abtheilung für Straßenbau ist eine Bauaufseherstelle pramiirt auf den Ausstellungen

möglichst sofort zu besetzen . Verlangt wird Baugewerkschulbildung
Md praktische Erfahrung in Maurer - und Straßenbauarbeiten .
Ächt« 135 Mk . pro Monat . Meldungen mit Zeugnißabschristen
und Lebenslauf nimmt bis zum 1 . August l . I . entgegen

Wiesbaden , den 8 . Juli 1890 .

Amsterdam , Antwerpen u . Köln «
Wir übertragen den Allein - Verkauf für Wiesbaden Herrn

W . Höhne , Kirchgasse 3 . 13652
Die Brunnen - Berwaltung .

Der Stadtbau - Director . Winter , Baurath . Kartoffeln , neue , billigst zu haben Wellritzstraße 20 . 13411



164 Expedition : Langgasse 27 ,4

empfiehlt Ph . Veit , 8 Taunusstraße 8 .

Hute alte Kartoffeln billig abzug . Herrngartenstr . 9 , H . 13553

J . MEIER | £ i £ z£ e ' ji
| s Taunusstr . 18 . !

st,

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 . 13563

Tagbl . - Exp . 1B180Ablage von Hypotheken in jeder Höhe . 2981
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X
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Eine kleine 2 - stöckige Villa mit Garten in der Nähe des Rheines
ist in Geisenheim billig zu verkaufen . Auskunft in der

beä
d in

Estate &
House Agency .

i zu,
:hali

bet
und

les ,
van ,
ilich«
890 ,

IMmobilie « r « verkaufen .

Große Villa mit großem Garten , Sonnenbergerstraße , schönste

kitte , für 29,000 Mk . , mit 4000 Mk . Anzahlung , sofort zu
verkaufen durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 . 18564

Z « verkaufen
sehr preiswerth wegen Wohnungsveränderung ein schönes Hans

(feine Lage ) mit Vor - und Hintergarten , Thorfahrt , ganz nah «
den Bahnhöfen . Anfr . unter M , A . 4 an die Tagbl . - Exp .

Oelstein - Hans , in gesunder Lage , mit schönem Garte «
für 36,000 Mk . zu verkaufen ( Anzahlung 4000 Mk .) durch

_____
'
X,

__
Seit - 3

Haus in der Rheinstr ^ . st ^ , ^ oeuyes eine Wohnung von
7 Zimmern frei rentirt , unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen durch Ph . Kraft , Dotzheimerstr . 2 . 13562

Rentables Haus Adolvhsallee zu verkaufen . 13505

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .
Neues Haus mit Spezerei - Geschäft , auch für Kutscher , Wasch -

Kl . bescheid . rent . Landsitz , prächt . geleg . , 250 Ar Gras - und

Baumgut , Bienenvölker , Hühnerhof ( mu Pachtstücke 12 Morg .)
verk . z . 9500 M . F . Schwarz in Schw .- Hall .

Mehrere der Neuzeit entsprechende , comfortable eingerichtete
Villen , an den schönsten und gesundeste « Stadt «

theilen Weimars gelegen , sind zu verkaufen .
Ferner sind mehrere herrschaftlich eingerichtete Woh¬

nungen mit Gartensitz für 1 . Oktober oder auch stich « zu
vermiethen .

Auch sind für sofort und später möblirte , herrschaftlich ein¬

gerichtete Wohnungen , bestehend durchschnittlich aus 4 bis

5 Zimmern mit Küchen - Einrichtung und Gartensttz , zu verm .
Gefällige Offerten erbittet F , Knofier , Weimar ,

Geleitstraße 27 . (Weimar # 625 ) 10

Fruchtgegend Naffau ' s , ganz in der Nähe einer

Stadt , ein arrondirtes Hofgut von 220 Morgen ,

X Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

Ü unsall -Bersicherung . 3720 s

drxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Immobilien - 1 P . Bilch ,
Agentur . \ Nicolasstrasse 24 .

Immobilien - Agentur
* * Carl Wolff

,

W - M -

An - und Verkauf von Immobilien jeder Art . An - und

ngen ,

1868.
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Lage , Wegzugs halber preisw . zu verkaufen . 204

Jes . Imand , Taunnsstraße 10 .
sch . Lage Wiesbadens , m . anl .

DMKj Baupl . , weit unter Selbstkosten¬
preis verkäuflich . Näh . durch C . Wolff , Weilstraße 5 . 4324

Zwei rentable Herrschaftshäuser in bester Lage ( als gute
Capitalanlage ) zu verkaufen . 204

Imand , Taunusstraße 10 .

Schönes großes Haus mit Bauplatz , über 3000 Mk .

Ueberschutz , zu verk . Näh . Schützenhofstr . 3 , I .
Schönes Haus mit Thorfahrt , großem Garten , in schöner

Straße , ganz nahe den Bahnhöfen , zu verkaufen . 204
J . Imand , Taunusstraße 10 .

Ein neues Haus , in einer Hauptstraße hier und sich für jedes
Geschäft eignend , ist unter sehr günstigen Bedingungen und

großer Rentabilität zu -verkaufen . Näh . Tagbl . - Exp . 12927

Offerire gute Objecte i . d . Taunusstr . , Elisabethenstr .
und deren Nähe . 204

Jmmob . - Agentur J . Imand , Taunusstr . 10 .
Ein neu gebautes Haus in schönster gesunder Lage , mit

herrlicher Aussicht nach dem Rhein , nahe am Wald und den

Kuranlagen , mit 12 großen schönen Zimmern , 5 Mansarden ,
2 Badezimmern , Wasser - und Gasleitung , schönem Obst - und

Ziergarten um das Haus , ist sehr billig zu verkaufen oder

zu vermiethen und kann sofort bezogen werden . Näh . , in der

Tagbl . - Exp . 12223
Neues Haus , für Metzger oder jedes andere Geschäft passend ,

sehr preiswerth , mit 2000 Mk . Anzahlung sofort zu verkaufen
durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I . 13560

Rentables Haus Rheinstrafte billig , mit 10 — 12,000 Mk .

Anzahlung , zu verkaufen durch 13504

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .
Haus mit einem besseren Restaurant und Läden , in bester

Lage der Stadt , sehr preiswerth , bei 10,000 Mk . Anzahlung
M verkaufen durch Ph . Kraft , Dotzheimerstr . 2 . 13561

Ein schönes Haus in guter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exv . 5334

Geschäftshaus mit Läden u . Werkstätte , mitten i « der Stadt ,
Landhaus ( Adolphshöhe ) , Etagenhaus ( Philippöberg ) ,
hochrentabel , preiswürdig u . unter eoulanten Bedingunge « zu
verkaufen . A . L >. Fink , Friedrichstr . 9 . Sprechst . 10 — 3 Uhr .

In schönst . Gegend Württbrgs . verk . zweistöck . Landhaus m .
9 Zimmern , 40 Ar Obst - u . Weingart . , netto z . M . 22,500
Adr . B . Mose , i . Schw . Hall . 9000 Einw . Soolbad .

Ein größeres Bauterrai » zu verkaufen . Off . u . B . 8 . 88

an die Tagbl . -Exp . erbeten . 12789

Capttalie « ; « verleihe « .

WSW

10 — -12,000 Mk . auf gute Nachhyp . oder Restkaufsch . aus -

zuleihen ; 13,000 und 20 — 23,000 Mk . auf 2 . Hypothek
auszuleihen durch M . Linz , Mauergasse 12 .

43,000 Mk . liegen zu Anfang October l . I . gegen doppelte
. gerichtliche Sicherheit zum Ausleihen , auf längere Jahre M <

kündbar , bereit . Näh . Tagbl . - Exp . 13296

Capitalie « f « leihen gesucht .

20,000 Mk . als 1 . Hypothek auf Grundbesitz in der,Nähe
Wiesbadens ( Badeort ) ohne Vermittler gesucht . Gefl . Offerten
unter F . 8 . 20 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

1 . Hypothek auf
' s Land bei mehr

tivVv wie dopp . Sicherh . ( viel Land ) per

mögt . bald , gesucht . Offerten unter A . Seh . 5000 an die

Tagbl .- Exp . erbeten .
1000 — 1500 Mk . auf sechs Monate gegen Sicheret

von einem Geschäflsmanne zu leihen gesucht . Off . A . K . 02

postlagernd erbeten .
Wer leiht einem gut situirien zahlungsfähigen
Alaune 100 Mark gegen pünktliche monat¬

liche Rückzahlung und 6 — 8 »/0 Zinsen , auch gegen BerpM -uni
• des Mobiliars , wenn verlangt , auf sofort . Offerieu unter

H . 8 . 100 att die Tagbl . - Exp . erbeten .
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Für Kücherfreunde !
Interessante Werke und Schriften ,

zu den allerbiMgsten Preisen ! !
Garantie für complet ! und fehlerfrei ! ! !

Brockhaus größtes Conversations - Lexikon , 11 . vor¬
vorletzte Aufl . , vollständig von 31— 3 in 15 gr . starken Bünden ge¬
bunden , statt 120 Äk . antiquarisch für nur 30 Mk . ( franco in 4 Post -
packeten 32 Mk .) , Brockhaus Conversations - Lexikon , 8 . Auflage , voll¬
ständig von A — Z in 12 großen Bänden gebunden , statt Laden¬
preis 80 Mk . antiquarisch für nur 12 Mk . 50 ( franco in 3 Post -
packeten für 14 Mk .) — Pierer s Conversations - Lexikon , 4 . Aufl . ,
in 19 großen starken Bänden gebunden , Ladenpreis 140 Mk . , anti¬
quarisch für 25 Mk . 50 ( franco in 5 Postpacketen 28 Mk .) . —
1 ) Göthe ’s Werke , die vorzügliche Auswahl in 16 Bänden ,
Classiker - Format , in

, eleg . Einbänden mit Vergoldung gebunden ,
2 ) Fürst Bismarck , sein Leben und Wirken , von Brachvogel , gr . 8 ° .
3 ) Auswanderer und Ansiedlerleben in Brasilien , Länder - und
Völkerkunde , 256 Seiten mit Kupfertafeln in Ton - und Farbendruck ,
größtes Octav - Format , alle 3 Werke zus . nur 9 Mk . — Meyer ' s
großes Conversations - Lexikon , 2 . vorvorletzte Aufl . , vollständig
von A — 3 , mit Illustrationen und Karten , in 16 großen starken
Bänden gebunden , statt 160 Mk . antiquarisch für nur 45 Mk .
( franco in 5 Postpacketen 471/2 Mk .) Reinecke Fuchs , 30 Kunst¬
blätter des berühmten Ramberg , gr . Quer - Quart , nur 6 Mk . —

Tyll Eulenspiegel , 55 Kunstblätter des berühmten Ramberg , gr .
Quer - Quart , nur 9 Mk . — 1 ) Shakespeares sämmtliche
Werke , die illustr . deutsche Ausgabe , 4 Octavbände , mit
ca . HF * 300 Illustrationen , elegant gebunden , 2 ) Tristan
Schandi ' s Leben und Meinungen , berühmtes Werk von Lorenz
Sterne , 3 ) Ein interessanter Roman von Pulwer , alle 3 Werke
zusammen nur 9 Mk . — 1 ) Br . Zirnmermann ' s Natur¬
wunder und Reich der Luft mit Illustr . , gr . Oct . , 2 ) Bilder a . d .
Völkerkunde , mit 96 Abbild . , gr . Oct . , beide Werke zus . 4 Mk . 50 .
Lesfing - Gallerie , Prachtkupferwerk , mit 30 Stahlst . , Kunst¬
blätter von Pecht , Salon - Prachtband mit Goldschn . nur 6 Mk . —
— Geschichte der Italienischen Malerei ( Michael Angelo ,
Leonardo da Vinci , Rafael ) , Prach - Kupferwerk in gr . Oct . , mit den
Kunstblättern nur 4 Mk . 50 . — 1 ) Heine ’s sämmtliche Werke ,
12 Bände in eleg . Einbänden , 2 ) Italienische Dichter und Künstler -
Profile , gr . Oct . , 3 ) E . T . A . Hoffmann ’s berühmtes Werk Kater
Murr , 2 Theile , alle 3 Werke zus . nur 9 Mk . — Anatomischer
Bilder - Atlas , mit 138 Abbild . , nebst vollständ . Beschreibung ,
größtes Quer - Quart - Form ., nur 4 Mk . 50 . — Lesfing ’s Leben und
Werke , von H . Zimmern , in 2 gr . Octavbd . , statt 14 Mk . für nur
4 Mk . 50 . — Washington Jrving ' s ausgew . Werke , große
Prachtausgabe mit Illustr . von Camphausen rc . , groß Format , statt
18 Mk . nur 4 Mk . 50 . — 1 ) Land - und Hauswirthschaft
von Dr . Hamm , mit ca . 400 Abbild . , gr . Form . , 2 ) Der Zimmer¬
garten , Vollständige Anleitung mit sehr vielen Illustr . , elegant
cartonnirt , Beide zus . nur 3 Mk . 50 . — 1 ) Aus Deutschlands
großer Kaiserzeit . Bd . I und II . Ladenpreis 6 Mk . 2 ) Natur¬
geschichtlicher Bilder - Atlas aller Reiche , mit ca . 1OOO Abbildgn . ,
Quer - Quart , Beides zus . nur 3 Mk . 50 . — 1 ) Saphyr ’s Humor .
Werke , in 4 Bdn . , in eleg . Einbänden , 2 ) Jesnitenumtriebe , be¬
rühmtes Werk von Menzel , gr . Octav . Beide Werke zus . 6 Mk . —
1001 Nacht , die große Prachtausgabe mit 200 Bildern , Quart -
Format im schönsten Prachteinband mit Vergoldung nur 8 Mk . ! —

Geschichte der Revolutionsjahre von 1848 an . Eine um¬
fassende geschichtliche Darstellung von Bernstein , 260 Seiten größtes
Octav , nur 2 Mk . — Alexander Dumas Graf von Monte Christo ,
6 Oct .- Bde . 5 Mk . — Aus Rußland , 1 ) der russische Nihilis¬
mus , 2 ) Mysterien , Aufzeichnungen eines ehern . Nihilisten , 2 Bde .
Octav , nur 3 Mk . 50 . ( Hochinteressant ) . — Adrian Balbi ' s All¬

gemeine ausführliche Erdbeschreibung , das größte derartige geo -

graph . Werk in 2 großen starken Bänden , größtes Octav - Format , statt
20 Mk . nur 5 Mk . — Ueber Land und Meer , pr . vollst . Band in
größtem Format 3 Mk . — Gartenlaube , pr . vollst . Jahrg . in gr . Quart
2 Mk . 50 . — 1 ) Schalk , mit lOOOben Illustr . , pr . vollst . Bd . in Quart ,
2 ) Anecdoten - Lexikon , Beides zus . 3 Mk . 50 . — Marie Sophie
Schwartz beliebte Romane , 12 Bde . Classiker - Form . , nur 4 Mk . 50 .
— 1 ) Schiller ’ » sämmtl .Werke , die vollständ . Classiker - Aus -

No . .

gäbe in 12 Bdn ., in reich vergoldeten Einbänden gebunden , 2 ) Dc ; l
hinkende Teufel , berühmtes Werk von Le Sage , 3 ) Eine Gedicht -i
sammlung , elegant geb . mit Goldschnitt , 4 ) Die Jahre der Reaction ) I
historische Revolutionsercignisserc . , hoch interessant , tionDr . Bernstein

'

Alle PB ** Vier Werke zus . nur 0 Mk . — 1 ) Körner ' s sämmth
Werke , eleg . geb . , 2 ) Becker ’s Geschichte der Griechen , für die
Jugend , 3 Theile , Octav , eleg . geb . , beide Werke zusammen nur
4 Mk . 50 . — 1 ) Schiller - Halle , Gedankenschatz aus Schiller !
Werken und Briefen , 600 Seiten gr . Oct . , 2 ) Heinrich Heine und die
Frauen , mit Portraits , zus . nur 4 Mk . — Bulwer ’ s beliebte
Romane , die deutsche Cabinet - Ausg . , 35 Bändchen für nur 6Mk . —

ägyptische Geheimnisse , 4 Theile , mit über 1200 be¬
währten Geheim - und Sympathiemittel , 4 Mk . ( selten ) . — Geschichten
und Enthüllungen der ganzen pgr Freimanerei vom Ursprung
bis Gegenwart , Sitten , Gebräuche rc . , gr . Oct . , statt 12 Mk . nur 4Mk .
1 ) Schlösfing Handels - Correspondz . in 6 Sprachen , 2 ) Hogarth ' s
58 Illustrationen nebst Text , eleg . geb . , zus . 3 Mk . — Atlas des
Bauwesens mit ca . 500 Abbildungen , Quer - Quart , 4 Mk . —

English Novels , 12 Bde . Interessante Englische Origin .-
Romane statt 18 Mk . nur 4 Mk . 50 . — 1 ) Lessing s sämmtliche
poetische und dramatische Werke , eleg . gebdn . , 2 ) Jrnmermanns
Dramen , Octav - Ausgabe , 3 ) Spinozas System der Philosophie ,
Octav - Ausgabc , alle 3 Werke zusammen 4 Mk . 50 . — Geschichte
Julins Casars vom Kaiser Napoleon III . Deutsche Pr .- Ausg ,
in 2 gr . starken Bdn . , statt 21 Mk . für nur 5 Mk . — 24 Bände
interessanter vorzügl . Romane rc . bedeutender Schriftsteller , statt
Ladenpreis ca . 70 Mk . für nur 9 Mk . , 10 Bände dto . nur 4 Mk . 50 .
— Die Kriege Frankreichs gegen Deutschland seit 2 Jabr -
hunderten , das berühmte Werk von Wickede , in 3 Octavbänden ,
statt 15 Mk . nur 4 Mk . 50 . — Dresdener Gemälde - Gallerte ,
25 Meisterwerke , größtes Octav , in Prachtmappe mit Vergoldung ,
nur 5 Mk . — Raphael - Gallerie , 25 Meisterwerke Raphael ' s ,
größtes Octav in Prachtmappe mit Vergoldung , nur 5 Mk .

1 ) Cooper ' s Lederstrumpf - Erzühlungen , Indianer - Geschichten
mit Farbendruckbildern , elegant , 2 ) Aus der Kaiserzeit , Lebens¬
bilder deutscher Kaiser , Band I und II , Ladenpreis 6 Mk . , Beide
zusammen nur 3 Mk . — 1 ) Skizzen und Bilder aus allen Reichen
der Natur , 256 Seiten Octav , mit Landschaftsbildern , 2 ) Das
Mineralienbuch mit Abbildungen , 3 ) Die Wunder des Himmels rc .,
mit Bild , alle 3 zusammen nur 2 Mk .

Musik im Hause ! !
422 JPieyen für iPiano

zusammen für nur 10 Mark ! ! !
100 der beliebtesten , schönsten neuen Tänze .
100 der schönsten Volkslieder aller Nationen für Piano nebst Text .

41 berühmte Compositionen von Schumann .
14 brillante Concertstücke von Chopin , Rubinstein , Weber rc .

18 brillante Salonstücke v . Schubert , Mendelssohn , Tschaikowsky rc.
■182 Lieblingsstücke von Mozart , Beethoven , Weber u . A ., sowie

aus Opern rc .
W * Alle diese 455 Pieren in schönen , großen Quart - Aus¬

gaben in 6 hübsch ausgcstatteten Albums mit gutem Druck und
schönem Papier , gänzlich neu und fehlerfrei ,

LMSZLMliMGLi für IO Mark .

Ferner liefere 50 der schönsten und neuesten Operetten ( all
Fledermaus , Boccacio , schöne Helena , Orpheus , Carmen , lustiger
Krieg u . s . w .) in Auszügen , Fantasien , Potpourris rc . fül
Piano , ßW

°* alle 50 Operetten in groß Quart zusammen nur
6 Mk . — Strauß - Album , 100 beliebte Tänze von Johann
Strauß für Piano , in groß Quart , W alle 100 zusammen
nur 6 Mk . ! Die 50 Operetten und 100 Strauß -
sche Tänze zusammen 10 Mk . — 30 große Opern -
Potpourris für Piano , in 5 Albums , groß Quart , nur 4 Mk . 50 .,

'

Geschäftsprinzip seit 32 Jahren : Jeder Auftrag wird
sofort m guten , fehlerfreier , Exemplaren prompt expedirt von
der Export - Buchhandlnng von

«Z . W . JPoIack in Mamburg ; .
3m eigenen Hause : Gänsemarkt 30/31 .

Expedition gegen Einsendung oder Nachnahme des Betrages . Büchei
und Musikalien sind überall zoll - u . steuerfrei . 53

Wiesbadener Tagblatt .
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Wiener Salongeschäft
Robes und Confections

Eleganteste Ausführung aller Gattungen Costüme .

Bequemer Schnitt . — Mässige Preise .

Tailor made dresses

lad " Pauline Pellegrini
aus Wien, .

Wiesbaden
,

Neugasse 9 , 1 . Etage .
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9 .

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

254

Türkische Tabacke und Cigaretten
sind frisch eingetroffen bei 13549

Pfg . per Stück , Mk . 6 .— per

13272
Alleinverkauf für Wiesbaden 13389

6
6
7
8

1 Näheres die öffentl .
| Placate .

Carl Caroli , Schriftsteller .

La Salud . .
Paloma . . .
NordenskiSld
Bahia , Brasil

empfiehlt

Stücf ,
II
tf

100

n
n
tf

Spitzen ,
Tülle He .

Eine größere Parthie ansgesetzter Maaren billig abzugeben .

Näh . in der Tagbl . - Exp . ( F . ag . 8251 ) 10

Manoforte - Mandlung .

( Verkauf und Miethe .)

Originnl - Edison - PhonogroH .

Die Vorführungen und Erklärungen dieser Sprechmaschine
neuester Construetion finden im Saale der

Wiesbadener Casino - Gesellschaft ,

Friedrichstraße 22 ,

heute Donnerstag , den 17 . Juli , Abends um 7 Uhr ,
statt . i

Ai Kgl . preutz . Loose ,

Originale und kleinere Antheile zur Hauptziehung . 13544

F . de Fallois , 20 Langgasse 20 .

Handarbeiten
,

Stickereien
jeder Art , aufgezeichnet , angefangen und

fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und

Einrichten von Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten . 8475

Vietor
’sehe Kunstanstalt , Verkaufslokal Webergasse 3 .

KlMMG für flauen u . MMm , T . ss ,

UHi FlNkU - KINdkliUft .

Montag , den 21 . Juli , Abends 8 ' /s Uhr ,
im Saale des Evangel . Beverns Hauses :

2 . ordentliche Gencral - Bersaninilnng .

Tagesordnung : 1 ) Bericht über den Stand der Kassen ;
2 ) Bericht der Rechnungsprüfer und Ent¬

lastung des Kasstrers von der 1889er

Rechnung ;
3 ) Sonstige Kasfen - Angelegenheiten . 90

Zahlreichem Erscheinen der stimmfähigen Mitglieder sieht entgegen
Der Vorstand .

Einmachgläser .

Das Neueste und Beste in Einmachgläsern mit dem

denkbar einfachsten und dichtesten Doppelverschluß „ Saxonia “
,

weit besser und billiger als Schraubenverschluß , empfiehlt das

Nm - Md WMttW - MMM
von

Conrad Krell ,
38 Saalgasse 38 , nahe der Taunusstraße .

Langgasse
9 .

I f * Pnflh Wilhelmstraße 42 a ,
J . V . nuliä , am Kaiserbad .

. Vigeliiis , Marktstraße 8 ,
vis - ä - vis dem neuen Rathhaus .

„ 5 . 50 „

„ 6 .40 „

ti „

Wiesbadener ünterstütznngs - Bund .

Donnerstag , den 24 . Juli , Abends ' /s9 Uhr ,
im Saale zu den „ Drei Königen "

, Marktstraße 26 :

2 . ordentliche Hanpt - Versanmlnng .

Tagesordnung : 1 ) Bericht über das 2 . Quartal 1890 ;
2 ) Vorlage von Verträgen ;
3 ) Erledigung der von den Rechnungs¬

prüfern gezogenen Notaten ;
4 ) Allgemeines . 214

Der Vorstand .

Eintrittspreis Mk . 1 .50 .
Vorverkauf „ 1 . 30 .

Im östl . Pavillon der Alten Colonnade
tägl . von 10 Uhr Vorm . ab : Kwnst - Glas - Bläserei nach
altvenetianischer Art (eig . Verf .) u . Ausstellung selbstgef .

Kunstgegenstände von Fr . Zitzmann aus Frankfurt a . M .

Eintritt 50 Pf .
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I mit Berufs - Abzeichen

fertigt die

L . Schellenberg ’
sche Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden , Langgasse 27 . ,

Neuheit ! I

1
— Visitenkarten

i

Heerlein & Hornberger
(Inhaber Pli . H . Hemberger ) ,

Rödsrallee 30 , Kapelleustraße 18 ,

MumtkiMn -
, | olm . KchlmtzMimg

( Lagerplatz an der Gasfabrik ) ,
empfehlen 13124

Lhonröhre » , Sand - u . Fettfänge , Sinkkasten und alle

zur Canalisation nöthigen Faxonstücke zu den billigsten Preisen .

Schlaf - Divan , Chaise - longue ( Ottowan ) , gewöhnliche
Sopha ' s sehr billig zu verkaufen Stiststratze 12 .

'
9822

IsVMRS Miethgesuche tNs !MZ

Ein älteres kinderloses Ehepaar sucht per 1 . October eine herr -
schaftl . Wohnung von circa 5 Zimmern und Zu¬
behör , Bel - Etage mit Baleon und womöglich
Gärtchen , in der Nähe der Pferde - oder Dampf - Straßen¬
bahn . Offerten mit genauester Preisangabe unter 8 . D . 19
an die Tagbl .- Exp .

8 ^ * Eine Wohnung von 6 — 8 Zimmern zum 1 . October zu
miethcn gesucht . Gefl . Offerten unter V . Sch . 14 an die
Tagbl . - Exp . erbeten . 13443

michen gesucht
a oder eine Bel - Etage , in feiner Lage , I
i— 10 Zimmern mit Zubehör per 1 . Oct . W
rate . Sofortige Offerten an 13535 |
leckt , Wilhelmstraße 40 .

Biebrich .

Elegante Wohnung von 5 — 7 Zimmern mit allem Zubehör
in oder bei Biebrich gesucht . Gefl . Offerten baldigst unter
T . 77 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 13402

Für Februar 1891 ein schöner

Lade »
te bester Lage ( womöglich Lang - oder Webergasse ) zu miethen ges .
Off . u . No . No . 17908 an d . Fil . d . Franks . Ztg . , Mainz .

DWW Uermicthungen KZiMVs
GefchSftslokale etr .

Faulbrunncnstraßc 10 ist ein schöner großer Laden auf
gleich oder 1 . Oetober zu verm . Näh . Part . r . 12972

Laden ,
ein großer , auch abgetheilt zu zwei , mit Wohnung auf gleich oder

später zu vermiethen Saalgasse 4/6 . 12412

Zwei große Lokale , passend für Druckerei oder jeden größeren
Geschäftsbetrieb , auf gleich zu verm . Näh . Tagbl . - Exp . 12895

Jahnstraße 6 , Seitenbau , ist per 1 . October eine geräumige
Werkstätte zu vermiethen . Näh . Neubauerstraße 4 , Parterre .

Mahmrngrn .

Adlerstraße 13 2 Zimmer , Küche mit Glasabschluß auf
1 . October zu vermiethen . 12382

Albrechtstraße 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834

Blcichftraßc 4 , Frontspitze , 2 Zimmer , Küche und Zubehör ,
an ruhige Leute per 1 . October zu verm . 18344

Große Bnrgstratze 13
ist der 3 . Stock , 5 Zimmer , Küche re . , per 1 . Oct . zu verm . 13112

Glisabethenstraße 8 ist die Bel - Etage , best . aus 5 Zimmern ,
Küche 2C. , per 1 . October zu verm . Wh . im 2 . St . 12347

Jahnstraße 4 u . S ist per 1 . Oct . je ein Logis von 3 Zimmern ,
Küche , Mansarde und 2 Kellern zu verm . Ruhiges Wohnen

HA Mansardwohnung auf gleich oder
OU später zu vermiethen . 13050

Wheinstraßc 31 ist die 1 . und 2 . Etage , bestehend aus je
10 Zimmern und Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen .
Näh . Rheinstraße 22 , Part 12426

Rheinstraße 48 , ,
Gckc der Oranieustraße , Wohnung von 5 Zimmern , Küche

und 2 Mansarden 2C. auf 1 . Ocrober zu vermiethen . Näheres
1 Stiege daselbst oder Oranienstraße 15 , III . 12316

Mömerberg 23 sind 3 schöne Wohnungen zu vermiethen .
Wh . im Hintervau . 13221

Saalgasse 38 4 elegante Zimmer , Balcon , Küche 2c . , 3 . Etage ,
sowie ein Laden zu vermiethen .

Schillerplatz 4 ist die Bel - Etage mit Balcon , bestehend aus
einem Salon , 4 Zimmern nebst Zubehör , sowie die 2 . Etage
per 1 . October zu verm . Einzusehen zwischen 4 und 5 Uhr .
Wh . in

.
der 2 . Etage daselbst . 12072

Steingasse 26 ist eine Wohnung von 2 Zimmern und Zu¬
behör zum 1 . October zu vermiethen .

Daünnsstraßs 18 ist die neu hergerichtete Frontspitze an
ruhige Leute zu vermiethen . 13527

Wellritzstraße 5 ist eine Dachwohnung von 3 — 4 Zimmern
zu vermiethen . Wh . im Laden . 12383

I Im Centrum der Stadt , beste Geschäftslage , ist der erste i

| Stock , 5 Zimmer , Küche 2c . , für 800 Mk . per Jahr |
| ( auch getheilt ) zu vermiethen . Wh . Tagbl . - Exp . 13492 |

Mödttrte Mohmmgerr .

nahe der Wilhelmstraße und dem Park , sind
5 möblirte Salons und Schlafzimmer mit und ohne Küche zu

vermiethen . 13222
Mainzerstraße 24 , Landhaus , möbl . Hochpart . v . 5 Zimmern

mit Zubehör , Balkon und Gartenben . , event . auch 2 möbl .
Etagen zu verm . Wh . Philippsbergstraße 25 , Parterre . 8940

| W * Billa Sormerrbergerstraße 34 I
| elegant möblirte Bel - Etage , sowie einzelne |
| Zimmer zu vermiethen . 11291 |

Canniislitagt 25 , II , 3 — 4 Zimmern , auch
^
einzeln , mit

oder ohne Pension , zu vermiethen . 12396
Möblirte Wohnung Adelhaidftraße 16 . 11586
Kieme einfach möblirte Wohnung ( für 1 — 2 Leute ) , Mk . 50 pro

Monat , auch einzeln zu verm . Näh . in der Tagbl . - Exp . 13438
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Möblirte Zimmer .

Adlerstraße 6 , nahe der Langgasse , ein schönes großes möbl .

Zimmer zu vermiethen . 9665

Bahnhofstraße 30 , Bel - Etage , schön möblirte Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen . 8618

Bleichstraße 8 , 1 St . , 2 möbl . Zimmer zu verm . 12146

11 1 St . I . , schön möblirte Zimmer sofort
ylaiyilUlRt 11 ) zu vermiethen . 10208

Castellstraße 3 , II , möbl . Zimmer billig zu vermiethen .

Friedrichstraße 10 , II l . , ein möbl . Zimmer zu verm . 18424

Hellmnndstr . 35 , Hinterh . , möblirtes Zimmer billig zu verm .

Hellmnndstraße 45 , Mtb . Part . , möblirtes Zimmer zu vm .

Herrnmühlg . 3 , 1 Tr . , 1 möbl . Zimmer sogleich zu verm .

Hochstätte 33 ein kleines Zimmer mit Bett zu verm . 18433

Jahnstraße 5 , Stb . 2 Tr . , möbl . Zimmer mit Kost an einen

Herrn zu vermiethen . 11158

Karistraße 6 , 2 möbl . Zimmer ( separ . Eing ) zu verm . 11776

Kirchgafse 3 a , Bel - Etage , zwei schön möblirte Zimmer auf

gleich zu vermiethen . 10180

Kirchgasfe 33 , 2 St . , ein auch zwei möblirte Zimmer mit

und ohne Pension zu vermiethen .

Louisenstraße 16 verschiedene möbl . Zimmer zu verm . 10199

Saalgaffe 16 , 1 Stiege links , ist ein möblirtes

Zimmer frei geworden .

Saalgaffe 28 , Frontspitze , ist ein gut möblirtes Zimmer , auf

Wunsch mit Pension , gleich zu vermiethen . 18472

Schachtstraße 30 , 2 St . , möbl . Zimmer zu vermiethen .

Steingasfe 31 , II r . , ist ein sehr freund ! , möblirtes Zimmer zu
verm . Preis sehr billig . Auf Wunsch Mittagstisch . 11773

Taunusstraße 32 hübsches Zimmer , sowie Salo » mit

1 — 2 Schlafzimmern preiswerth zu vermiethen .

Wellritzstraße 7 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Zu erfr . im 3 . Stock . 12944

Wilhelmstratze 8 , Part . ,
Möbl . elegant . Wohn - und Schlafzimmer sofort preiswürdig

zu vermiethen . 12071

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 34 . 4648

l Möblirte Zimmer I
ß mit oder ohne Pension und Bäder im Haus I

g Louisenstraße 12 , I . 12463 |

| In der Nähe des Kurhauses sind 2 sehr schöne |
| neu eingerichtete möblirte Zimmer zu verm . |
g Kl . und Gr . Burgstraße 1 und 11 . 13020 g

| Zwei möblirte Zimmer sind sofort preiswürdig zu verm .

| Näh . Friedrichstraße 20 , II . 12780 g

Zwei gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension sofort oder

zu vermiethen Louisenstraße 43 , II rechts . 13347

Ein a . zwei frdl . möbl . Zimmer zu vm . Nerostr . 42 , II . 11779

Zwei große , freundlich möblirte Zimmer ( Wohn -

und Schlafzimmer ) sind sofort preiswerth zu
vermiethen Röderallee 14 , Bel - Etage . 11219

Salon , EAMml ,

In einer Billa sofort zu vermiethen eleganter Salon
mit Schlafzimmer , sowie einzelne Zimmer mit
Baleons , Gartenbenutzung , Bäder , mit Pension .
Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 13476

Ein gut . möbl . Zimmer mit oder ohne Pension preiswerth zu
vermiethen Bleichstraße 4 , 3 . Etage .

Gut möbl . Zimmer zu verm . Gr . Burgstraße 7 , 2 . Etage . 13107

Schön möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
Ellenbogengasse 13 , 2 St . 13455

Möbl . Zimmer (monatl . 12 Mk .) zu v . Emserstr 19 . 13547
Möbl . Zimmer auf 1 . August Herrngartenstraße 14 , 2 Tr . 13423

Ein einfach möbl . Zimmer in gesunder Lage billig zu vermiethen
Gustav - Adolfstraße 4 , I r . 18020

Möbl . südl . Sim ., Kurl . , frei , Kapellenstr . 2b , Bel - Et . 18133

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermischen Lang »

gaffe 19 , 2 . Etage . 12190

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Langgaff « 28 .
Ein möblirtes Parterrezimmer sogleich zu verm . Louisenstr 11 .
Ein freundlich möblirtes Zimmer ist an einen Herrn oder «im

Dame auf gleich zu verm . Michelsberg 10 , Hth . 2 St . l . 18408

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Nerostraße 29 . 18088

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Oranienstraße 16 , I . 10446

Möblirtes Zimmer Röderstraße 31 , 2 St . 18287

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Schulberg 9 , 1 St . 18055

Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Schwalbacher »

straße 39 , 1 . Etage links . 11879

Für 40 Mark Zimmer mit Pension zu vermiethen TaunuS »

straße 34 . 12884
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 6 , P . l . 18089

Schönes möbl . Zimmer zu vermieth . Wellritzstr . 10 , Bel - Et . 9997

Schön möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen
Wellritzstratze 22 , 2 St . rechts . 11890

Ein möblirtes Zimmer sofort ( mit oder ohne Pension ) zu verm .
Wellritzstratze 28 , 2 . St . 18094

Bei einzelner Dame ist ein hübsches Zimmer in beste «

Lage ( Frontspitze ) an eine feinere Persönlichkeit abzugebe « .
Wh . in der Tagbl .- Exp . 18521

Ein schön möblirtes Parterre - Zimmer ist sofort «

vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 18568
Eine eins . möbl . Mansarde zu verm . Grabenstr . 26 , II . 18548
Ein anständ . Mädchen erhält Schlafstelle Adlerstraße 24 , Part .
Reinl . Arbeiter erhält Kost und Logis Bertramstraße 3 , 4 St .
Anst . j . Mann erh . b . Logis Bleichstr . 35 , Hth . 1 St . r . 18498
Ein sch. Schlafstelle zu haben Kellerstraße 12 , 2 St . r .
Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle KI . Kirchgasse 8 , H 18446
Rl . Arb . erh . sch . Logis Marktstr . 12 , Hth . III , Kleber . 13417
Arbeiter erhält Logis Webergasse 45 , II . 18459

Zwei reinl . Arbeiter erh . Logis Wellritzstraße 38 , Hth . 1 St .
Anständ . jg . Mann erh . g . Logis Wellritzstraße 89 , 1 St . r .

Keere Zimmer , Mansarden .

Ein unmöblirtes Zimmer ist sofort oder zum 1 . Oktober zu verm .
Kellerstraße 18 , 2 St . hoch links .

Eine große freundliche Mansarde ist an einen jungen Man « auf

gleich oder später zu vermiethen Bleichstraße 14 , Hl . 18498

Remisen , Stallungen , Keller ete .

Eine halbe Scheune zu vermiethen . MH . Tagbl .-Exp . 18480
Ein größerer Weinkeller zum 1 . Januar 1891 zu vermiethen

Kochbrunnenplatz 3 . 12376

Fremden - Pension

Realschule .

Für einen Schüler wird Pension und Beaufsichtigung der

Ausgaben in der Familie eines Lehrers der Realschule gesucht .

Preis ca . 3 Mk . per Tag . Offerten unter „ Bealschule 8 “

an die Tagbl . - Exp . erbeten .

Villa Margaretha ,

Gartenstraße 10 und 14 .

Einige Zimmer frei geworden . Bäder im Hause . 9923

Ein Schüler oder eine Schülerin ( wenn auch Waise ) finbet bei

einzelner Dame gute Pension und liebevolle Auf¬
nahme . Offerten unter „ Aufnahme “ nimmt die Tagbl . -

Exp . entgegen .______________________ ____ _____________________ ____

Isadies .
Board and residence , good Eugiish table , price moderate .

Erl . Wiskeniann , 84 Rheinstrasse ,
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zu anerkamat billigstem Preisen . <ö ^ j 2254

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspreffen -Druck und Verlag der L . Schellcnberg 'fchen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Die Fahrräder - Handlung
von

Caspar Führer
,

Wiesbaden
(Inh . : »i . F . Führer9 Kirchgasse 2 ) ,

kauft nur la Fahrräder auf feste Rechnung gegen haar ein und kann
dadurch alle Fabrikate ( deutsche und ausländische ) bedeutend
unter den Listenpreisen verkaufen .

Sieiierlaeitsräder
für Herren , mit allen praktischen Neuerungen und Kugellager an allen
Theilen , hochfein emaillirt und vernickelt , für jedes Gewicht ausprobirt , schon

zu Mk . 200 (Listenpreis Mk . 270 ) . 13499
Schriftliche einjährige Garantie . Cataloge gegen 10 - Pf .- Marke .

A . Moliath , Samenhandlung ( früher Mauritiusplatz ) , W fetzt Michelsberg 14 . 5144

Brillnnt :Fnntn <; ir, -Ti ( iu .niny

Zu Verlobung« - und Gelegenheits- Geschenken
empfiehlt die

Gold " u . Silberwaaren - Fabrik
von

Ellenbogengasse g LiedillQ Ellenbogengasse

( neu ) billig abzugeben Michelsberg 9 , 2 . St . l .

10582

12441

Symphonions ,

Musikwerks mit auswechselbaren Stahlnotenscheiben ,
v

Tausende von Stücken spielend ,

empfiehlt zu Fabrikpreisen

ftfr M AolmMenslhmd , Control - Verschluß ,
2 Tresor , billig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 11652

Otto Uhrmacher ,
10 Taunusstraße 10 .

Notenscheiben stets am Lager .

D7 Einmach - GSäser 7U
mit Patent - Verschluss ,

2 oder 1 Stück 50 Pfennig ,
offerirt als besonders billig 13121

Caspar Führer
’
s Bazar l Kirchgasse 2 ,

________ ( Inh . J . F . Führer ) , I banggasse 4 .

Schönes rothbr . Plüsch - Canape ( neu ) , 1 schönes Bett

zurückgesetzte

Sommer - und Winter -

Costtime
werden enorm billig abgegeben ; eine Anzahl

schon zu 20 , 25 und 30 Mark . Der wirkliche

Werth genannter Costüme beträgt weit mehr

als das Doppelte .

Gebrüder Rosenthal
,

kn Ausverkauf

39 Langgasse 39 . 371
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M 164 . Donnerstag , den 17 . Juli 1890 .

Zu dem am 24 . Juli 1890 , Nachmittags 5 Uhr ,

zur Feier des Geburtstags

Mm W io Krßgs VW Mw
in dem Garten - Pavillon des „ Hotel Nassau " in Biebrich
stattfindenden

Fest - Esse »
ladet ergebenst ein

Das Fest - Gönnte .

Biebrich , den 14 . Juli 1890 .

Preis per Couvert incL Musik Mk . 3 . 50 .

Eine Liste zum Einzeichnen liegt in der Buchhandlung der

Herren Gehr . Weber dahier offen . 141

Bei freiem Eintritt findet heute Abend 8 Uhr im
Römer - Saale , Dotzheimerstraße dahier , eine

gggF
*** Christliche Versammlung

statt , wozu freundlichst cinladen

Evangelist Eandgren ( Schweden ) ,
„ Klein ( hier ) .

Gesellschaft
„

Fidelio “

.

Sonntag , den 3 . August :

Ausflug nach dem Niederwald
( Rheinfahrt mit Musik )

Büdesheim — Assmannshausen — Bingen
mit dem festlich beflaggten Extra -Dampfboot

Alexander , Fürst von Bulgarien .

Fahrpreis pro Person 1. 20 Mk .

Risten zum Einzeichnen liegen auf bei den Herren :
51 . Candidus , Webergasse 37 ( Stadt Frankfurt ) ,
Chr . Dankoff , Goldgasse 15 , und

G . Treitler , Faulbrunnenstrasse 3 ,
sowie bei unserem Präsidenten , Herrn Karl Müller ,
Metzgergasse 2 . Der Vorstand .

NB . Jeder Theilnehmer erhält ein ausführliches

Programm . 395

AA Mlimer - Turuvereill .

Sonntag , den 20 . Juli , Abends 8 Uhr ,
findet in unserer Halle , Platterstratze 16 , zur Feier
des jährlichen Stiftungsfestes ein

gemüthlicher Familien - Abend
bei Musik , Gesang und Declamation statt , wozu wir unsere Mil -

glicder sammt Angehörigen freundlichst einladen . Fremde haben
für sich keinen Zutritt , werden vielmehr nur bei Einführung
durch Mitglieder zugelassen . 157

Der Vorstand .

Sämmtliche Pariser

Gummi - Artikei .
J . Kantorowicz , Berlin ! ¥ . , 28 Arkonaplatz .

Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 10

Schutz
gegen Wind und Wetter .

Regenmäntel , absolut wasserdicht ,

zu 18 , 20 , 24 , 28 , 31 , 35 und 38 Mk .

Patent angemeldet .

Regenmantel mit Ventilation ,
absolut wasserdicht , zu 30 , 35 , 40 u . 45 Mk .

Havelocks

zu 20 , 22 , 24 , 26 , 28 , 30 , 32 und 34 Mk .

Patentirt :

Havelock , absolut wasserdicht ,
zu 25 , 30 , 38 , 40 und 45 Mk .

empfiehlt

Brettheimerj
Wilhelmstrasse 2 .

13069

Klingende Eier - Uhr
( läutet , wenn die Eier gar gekocht sind , für hart und weich )

empfiehlt das

Haus - und Küchen - Geräthe - Magazin
von

€ 3 < mra « I Krell ,

33 Saalgasse 38 , nahe der Taunnsstratze .

Complcte Mnsterküche ausgestellt . 12399

Saftpressen und

Bohnen - Schneidmaschinen
in verschiedenen Glösten empfiehlt zu billigsten Preisen die Ciscn -

waaren - Handlung von 12758

Li . 11 . Jung , Langgasse 9 .
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Restauration GM
,

’ *

( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,
empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch , warmes
Frühstück , Restauration zu jeder Tageszeit , reine Weine ,
gutes Bier , sowie selbstgekelterten Apfelwein . 11862

® ,aT * Pfalzer Hof ,
Grabenstraße

Prima Lagerbier von der

Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden ,
direet vom Faß .

Moritzstratze 36 . Bier Moritzftratze 36 .
ans der neuen Brauerei .

Ich empfehle ein kühles , frisches , gut und reinschmeckendes
Glas Bier aus der neuen Brauerei per Vs Ltr . 12 Pf .
über die Straße . Auch werden ganze Flaschen zu 20 Pf . , halbe
Flaschen zu 10 Pf ., immer frisch vom Eis , abgegeben .

Chr . Wendland , Moritzstraße 36 .
Man bittet auf Name und Nummer genau zu achten .

„ Nassauer Hof "
, Rheingau,

'

altrenommirtes Haus , bekannt durch gute Küche und Weine
aus eigenen Weinbergen , verbunden mit Weinversandt in Flaschen
und Gebinden , Fremden -Zimmer mit vorzüglichen Betten
und Aussicht auf die Rheinlandschaft , deutsche historische Wein¬
stube , neuer prächtiger Saalbau für größere Gesellschaften , großer
Speisesaal und schöner schattiger Garten , Stallung für 12 Pferde ,
rmpfiehlt auf '

s . Beste Die Besitzerin : 8281

Joseph Winter , Wittwe .

Restaurant und Conditorei

assau

8622

otel
in

Achtungsvoll

Carl Machenheimer ,
Hotel Nassau — Biebrich a . Rh .

von

Carl Machenlieimer .

Schattiger Garten dicht am Rhein . — Endstation
der Dampf - Strassenbahn .

19 * Diners a part .
NF * Restauration st la carte .

Gute Küche . — Reingehaltene Weine .

Flaschen - Biere . — Diverse Liqueure .
Cafe und Conditorei .

Reelle Preise , prompte Bedienung .

Garten - Pavillon das ganze Jahr geöffnet .

Vorzügliche « Mittagstisch
empfiehlt in und außer dem Hause 10983

Frau Kuhl , Taunusstraße 57 .

Prima neue Sandkartoffeln
per Kumpf 35 Pf . empfiehlt 13224

W . Schuck , Metzgergasse 18 .

1734 .

jfc * - >— « « w w ..... »

Sehr alter Kornbranntwein
,

reell gebrannt aus Gerstendarrmalz und Roggenkorn , dem
französischen Cognac an Güte gleichstehend , von

E . 13 . Dauerfleisch , Wismar a . d . Ostsee ,
eingeführt seit über 150 Jahren , zu haben bei den Herren :

C . Acker , Hoflieferant . Georg Bücher , Wilhelmstr ,
F . Blank , Bahnhofstr . 12 . A . Schirg , Hoflieferant .
C . Brodt , Albrechtstrasse . Adolf Wirth , Kirchgasse 1 .

Vertretung für Wiesbaden :
Carl Schultz , Frankfurt a . M . , Hermesweg 4 .

Obiges Fabrikat ist nicht nur als vorzügliches Frühstücks -
getränk , sondern auch zum Einmachen von Früchten jeder
Art zu empfehlen an Stelle des theueren franz . Cognacs ,

Kaffee - Lager und Kaffee - Brennerei
von

F . Strasburger ,

Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse ,
empfiehlt

ungebrannten Kaffee , grün oder braun , das Pfund 120 .
130 , 140 , 150 , 160 , 170 Pfg . ;

ungebrannten Perlkaffee das Pfund 130 , 140 , 150 .
160 Pfg . ;

'

ungebrannten ächten Mocca das Pfund 180 Pfg •

gebrannten Kaffee von 140 Pfg . an , besonders feine
Qualitäten das Pfund 170 , 180 , 190 , 200 u . 220 Pfg •

candirten Kaffee (mit Zucker geröstet ) , Kölner , das
Pfund 160 , 170 , 180 Pfg . ;

gebranntes Korn , homöopath . Gesundheitskaffee , Eichel¬
kaffee , Kaffeegewürz , Feigenkaffee , Surrogate etc .

Bei Abnahme von 5 Pfd . an Preisermässigung .
Prima Bafßn adezucker in Broden ( 30 Pfg .) , Würfel

und gemahlen , grob und feinkörnig .
Thee u . Chocoladen in Auswahl .

Billigste Preise . - w
Das Geschäft ist an Sonn - und Festtagen nur Vormittags

bis 12 Uhr geöffnet . 11497

EaciApolwer
empfiehlt

Heil . Tremaws , Drognen - Handlung ,

_________
2 a Goldgasse 2 a .

_________
6110

Apfelwein - Mousseux
,

ganz vorzügliche Qualität , von Jacob Stengel , Sonnenberg ,
zu Originalpreisen stets zu haben bei 5312

lieh . Eifert ,
Neugasse 24 .

Tafelbutter
,

feinste Süßrahm - ( Centrisug . ) , täglich frisch , offerirt
ä 1 Mk . 20 Pf . per Pfd . franco in Postkistchon , bei größerer
Abnahme billiger , die

| Dampfmolkerei Grossbardorf (Bayern ) .

s Neue Kartoffeln zu haben Writzstraße 29 . 13247
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alle anderen Fabrikate .Übertrifft an Wirksamkeit

per Glas IG Pfg . 12915

FeiW Uictmü - TM - Oel
,

n

ff

J . L . Krug ,

13109

36, — .
35, — .

34, - .
33, — .

Gesetzlich
geschützt.

Aecht zu

Pilsener Salon - Bier
ans dem Bürgerlichen Brauhaus ,

*/i Flasche 40 Pfg -,

i/2 Flasche 25 Pfg . , franco Haus in täglich frischer Füllung ,

nach Vorschrift der Hygiene .

Droffuerie Siebert & Co . ,

Marktstrahe 13 . 13072

Das so beliebt gewordene

MeMtt ioi der Wirsd . Kmclkl - GMAst
empfiehlt in Vi Fl . 20 Pfg . ,

' /a Fl . 10 Pfg . die Flaschenbier -

Handlung von Wilhelm Schuck , Metzgergasse 18 .

Bei 6 Flaschen frei in ' s Haus . 12499

Gebende Kamberger Karpfen
Freitags auf dem Markts Bossel . 1762

Prima Lagerbier
aus der Enders9selien Brauerei -

Guter Apfelwein

Gebrannte Gerste und gebranntes Korn , sowie

sämmtliche Zusätze für Kaffee empfiehlt billigst 13430

lieh . Eifert , Neugasse 24 .

fiermania ’ Pomade
anerkannt bestes Mittel zur Pflege und Fbrderung des Haar ,
und Bartwuchses . Ueberratchend schneller Erfolg tausendfach

bewährt . Elegante Flacons ä 1 Nute
H. Gutbier ’s Kosmetische Officio, ßerHn SW., Bernburoeretf .6 . ^

'
gtr

'
^ e

Ächt zu hab . in allen mit Plakat belegt . Geschäften . Marke.

h . in Wiesbaden b . Hm . Fr . Tummel , Gr . Burgstr . 5 .

Müsqmts - Nnrtur
zur Verhütung von Schnaken - und Mückenstichen

«mpfiehlt die 13420

Löwen - Apotheke von Er . Kurz , Langgasse 81 ,

gegenüber Hotel Adler .

bb Jacobi ’ s Tourlsten - Pflaster gegen

IVPII WUMSM . harte Sait
IlUU an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut¬

wucherung in wenigen Tagen .

»
Erfolg garantirt . In Rollen & 75 Pf .

Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

, Apotheke , Rheifistraße .
1

Man verlange ausdrücklich Jacobi s Tounstew -

pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .

Emaille ■ ILackfarbe
ist die beste , billigste und haltbarste Fussboden -

farbe . Dieselbe trocknet selbst bei feuchter

oder kalter Witterung binnen fünf Stunden glashart

unter hohem Glanz und kostet per
*/s K . ----- 75 Pfg .

Depot für Wiesbaden bei 13138

Wilh . Heinr . Birck ,

Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

Fr » May » Hermannstraße 9 .

GeLegenheitskam .

Sieil . Rothweiu , sehr wirkungsvoll , Ersatz für iheuern

Bordeaux , a Fl . 80 , 90 , 110 Pfg . , roth . süß . Portwein ä 110 und

125 Pfg . , 85er Orig .- Deidesheimer a Fl . 100 Pfg . liefert C . B . C .

postl . Wiesbaden . Reinheit unbedingt garantirt . ( H . 64669 ) 59

.. . In Folge neuer Abschlüsse bin ich in der Lage , Nufikohle « ,
vorzüglich tm Geschmack , Stückkohlen , utel . Ofen - und Herdkohlen re . in nm

per Liter 95 Pfg . , bei 5 Liter 85 Pfg . , prima Qualitäten zu billigste » Preisen in jedem Quantum

nur « toi . M 13331 ° °^ L - g - w - sch - l, - R » » r ° R - nI - » d

Hch . Tremus , kohlen offerire ich bei Abnahme von ganzen Waggouladunge »

Droauen - Handlung , 3a Goldgasse 3a . I ( 200 Ctr l , worin sich auch mehrere Familien theile « können ,
.......... — — --- —— —---- — — ---- z — tt I - u 330 Mk . franco an s Haus . Gewaschene mol .

la Einmachestzg , alle Sorten Gewürze , Frucht - JtcL Ofen - und Herdkohle » ebenfalls w
branntwein , ganzen und gemahl . Zucker empfehle zu I

^ sprechend billigen Zechenpreisen . 13261

den billigsten Pretien . 134311
q , , , Comvtoirr

Hotel Einhorn , » eh . Eifert , Neugasse,2O , UntereAdechaidstraße ,
Willi . ltMIlMM , Men ? ogeng . ffse

täglich frisch , per Schoppen 5 Pf . , empfiehlt am Rheinbahnhofe . Holz - und Kohlenhandlung . 17 .
liillll

-
imimi , e . Bargstedt , Faulbrunnenstr . 7 . 12421 I . ...... ...... ... .... — — .....

Umzäunungen fertigt billig an 12938

_____________________
Li . Debus , Helenenstraße 43 .

Zwei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänge

zu verkaufen bei A . Fischer , Faulbrunnenstraße 5 . 12776

Von heute ab empfehle bis auf Weiteres :

____________________ _________ __ . la gewasch . Nußkohle « ( 40/70 Mm . ) Mk

Hama hrtll
....... * St . 9 Pf . , eingetroffen . 13295 I „ ( 36/40 Mm . )

NMt yllä . ...... , a . G . Karnes , Karlstr . 2 . £ gewasch . melirte , halb Stück - , halb

Himbeeren , Johannistrauben , Stachelbeeren , I - 60 ”/o Stücke ) . . .
* * “ ftiM “

1« » MS .
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Milch - Kochapparat
System Soxhlet .

20 Kirchgasse 20 . 758

■

kauft

Möbel .

i

i
i

belebt . — Die Vorrichtung
das blosse unbemerkbare Ti

Uo . 164

Zwei Betten , Sprungr . , Marr , und Keil , 1 Kinderbett bill .
zu verk . Adlerstraße 20 , Hth . 1 St . l .

dem dieselbe die erschlafften Nerven kräftigt und neu
Die Vorrichtung ist höchst sinnreich , und

— ------- ---- ---- Tragen am Körper genügt ,
um Erfolg zu erzielen . 12390

Med . Mr . Borsodi ,
Wien , 1 . Bezirk ,W allfisohgasse 8 .

Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis .

Niederlage für Deutschland bei meinem General¬
vertreter B . Rosen , Berlin , Mohrenstrasse 57 .

Fahrräder
aller Gattungen der Fabriken :
Heinrich Kleyer , Frankfurt ,
Seidel L Naumann , Dresden ,

/ Coventry Maschinist ’
s Co .

und Singer Co . , Coventry ,
emppehtt das Belociped - Depot von

Schulgasse 4 , Hugo Grün , Schulgasse 4 .
Eigene Reparatur - Werkstätte , Lager in Roh - u . Zubehörtheilen .

Käufern Unterricht gratis . 11089

man gut und sehr billig bei

Joseph Fiedler
,

Reparaturen , sowie Maatzarbeiten billigst . 11165

Das Beste zur rationellen Abkochung und Haltbar¬
machung der Milch , sowie zur Zerstörung aller schädlichen
Stoffe in derselben , für die Ernährung der Säuglinge .

Borräthig in allen Größen zu Fabrikpreisen in dem

Haus - u . Mchengeräthe - Magaziu
von

Conrad Krell
,

Ssalgasse 38 ,
12327

IV * nahe der Tarrrrrrsstratze .

Oomplete Musterbuchs ausgestellt .

Bettfectern « ,
fertige Betten , sowie sämmtliche Bett - Artikel kauft man am
billigsten und reellsten im Betifedernlager von

Michelsberg 3 , M . Singer , Michelsberg 3 .
Bettfedern von 60 Pf . an das Pfund . 11210

1 frätizösische Bettstelle Mk . 13 . 50 ,
1 Küchenschrank mit Glasaufsatz Mk . 19 . 50 ,
1 einthür . Kleiderschrank Mk . 17 . 50 ,
1 zweithür . „ „ 25 .— ,
1 Kommode Mk . 16 .— ,
1 Nachttisch mit Kröpf Mk . 6 . 50 ,
1 Tisch mit gedrehten Füßen Mk . 8 . 50 ,
1 einthür . Kleiderschrank mit gestoch . Aufsatz Mk . 21 .— ,1

Waschschränkchen mit marmorirter Platte Mk . 19 . —
Ovaltisch mit gefraister Platte Mk . 12 . 50

Visitkarten , Einladungskarten ,
I

Verlobung«- und Vermählungs - Anzeigen ,
Trauer - Anzeigen , Prospecte , Statuten etc . ,

sowie

Drucksachen aller Art
werden elegant und billig angefertigt in

Carl AMldM
'

8 Wrttai
,

2C. 2C.
liefert unter Garantie

die Möbel - Fabrik von Ottstadt & Comp . ,
Kostheim bei Mainz . 10359

Sensationelle Erfindung !
gegen Schwächezustände .

FÜR MINNER !
K. k . aussehl . priv . elektro - metallische Platte

Med . Mr . Borsodi .
Patentirt in Oesterreich - Ungarn und im Auslande .
Prämiirt auf der grossen internationalen Ausstellung
in Brüssel 1888 . Gold . Med . Paris 1889 . Gold . Med .
Nizza 1890 . Diplomirt von der Societe de Medecine
de France und der Societe d ’

Hygiene Publique de Paris .
Dr . Borsodi ’s k . k . priv . elektro - metallische Platte ,
erprobt und prämiirt , beseitigt Schwächezustände , in -

Tantalns - Spiel ,
neuestes interessantes Geduldspiel für Jung und Alt , per Stück
50 Pfg . , eingetroffen . 13337

SeSaweitser ,
.______

♦
_______

13 Ellenbogengasse 13 .
_____® ine vollständige , wenig gebrauchte Ladeneinrichtung nebst

Luster 2c . 2c . zu verkaufen .
Ferd . Oppenheimer , Mainz .

Md - md NeiscMr , NLLNSL
Metzgergasse 37 . Sämmtliche Reparaturen schnell und billig .
Gebrauchte Koffer werden eingetauscht .

_____________________
11069

Als Specialität
zur Wäsche von Normal - Tricot - Unterzeugen etc .

empfehle bestens meine vorzügliche 11006

Woll Waschseife in Stücken ä 25 u . 35 Pf .

Adalbert Gärtner ,
nur 13 Marktstrasse 13 .
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Laschmfahrptan LZLSM

29 Mk115230

24 Mk47 . 50190

Liste und Porto 75 Pfg ., Einschreiben 20

Original - Loose

Original - Loose

3 Mk .

Pfg . extra .

GL - OOO Geldgewinne .

Hauptgewinn GOTD - OßSO

ohne jede Bedingung
mit Bedingung der Rückgabe

8 Tage nach Ziehung

Antheile L L

T Loos - uni Bankgeschäft ,

ueo d OSepn , Berlin W . ,
Potsdamerstr . 29

Telegramm - Adresse „ Haupttreffer , Berlin “
, Fernsprech - Anschluss . WWjiWM

Cigarren ^ Auction .

Freitag , den 18 . Juli c . , Morgens 10 und Nachmittags 3 Uhr anfangen - ,

versteigere ich in den Lagerräumen der Speditions - Firma JL & G . Adrian hier ,
~

1 Schlachthausstraße 1
,

dort lagernde ca . 172 Mille Qualitäts - Cigarren , hochrenommirte Marken , darunter ächte

WH In . Klotz ,
Auetionator u . Taxator . ^ 44

Bureau und Versteigerungs - Lokal : Mauergasse 8 .

------ — — ■ I. — ------------------- — ------ — - >•
Meine große Auswahl in

IW * * ächten Schweizer Stickereien

für Leib - und Bettwäsche ^

gestickten Damen - und Kinder - Kleidern in weiß , creme und farbig halte ich zu sehr vortheilhaften Preisen
^

bestens

empfohlen .
\ •

K . Schulz
, Neue Colonnade 32 — 33 in Wiesbaden .

Filiale in Zad Schwallrach , Trinkhalle , Laden No . 3 , vom 15 . Mai bis 1 . October geöffnet .

fötal ■ Klerbe - UersilhemP - KO .

Mitgliederstand : 1200 . — Sterberente 500 Mk .

Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei

Herrn Heil , Hellmundstraße 45 , woselbst auch jede gewünschte

Auskunft gern ertheilt wird . ________________ _____________
229

Bedrucktes Zeitungspapier
per Ries 50 Pfg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgaffe 27 .

L Selks Frisir - n . Rasir - Salons
für Herren und Damen

( Wiener Art )

empfehlen Berg . Bum - und Schuppen¬
pomade , ächt zur Haarpflege .

I Creme Simon , Creme Simon - Seife und - Puder ,
ärztlich anerkannt als bestes Mittel zur Erhaltung

eines frischen zarten Teints .

Damen - Frisiren in und äusser dem Hause .

Saalgasse 36 , vis - a - vis Kochbrunnen .
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Iiouis Zintgraff , 13 Neugasse 13

Zum Erbprinz :

Adler

m .

Schlaggenwald .

Fr .

Berlin .

Pension „ Hotel Kaiserbad “

Breuer , Lehrer m . Sohn . Glogau .

Harth .
Bresbach , Kfm .
Schulz , Kfm . m . Fr .

Statteimann m . Farn .
Schmidt , Kfm .
Duif , Bent . m . Farn .

Petersburg .
Petersburg .

Mathies m . Fr .
Wagener , Kfm .
Eckstein .

New -York .
Hamburg .

Hercnenrode .

Knol , Frl .
Gerschler , Kfm .
Keunacke m . Fr .
Müller m . Fr .
Treu , Kfm .

Würzburg .
Frankfurt .

Düsseldorf .
Dresden .

Strassburg .
Breslau .

Petersburg .
New - York .

Cassel .
Cassel .
Cassel .
Cassel
Cassel .

Baltimore .
Baltimore .

Bed . Irland .
Washington .

Elberfeld .
New -York .

Brüssel ,
Lübeck .

Hamburg .

Düsseldorf .
Frankfurt .

Göthen .
Dresden .

Neustadt .
Frankfurt .

Altona .
Leipzig .

Berlin .
Altstadt .

Witten .
Breslau .
Breslau .

Frankfurt .
Zöllerfeld .

Berlin .
Frankfurt .

London .
Frankreich .

New - York .
Chicago .
London .
Loudon .

Berlin .
Petersburg .

Brüssel .
Lausanne .

Amerika .

Prieto .
Paulson m . Fr .
de Vinck , Baron .
Schlesinger , Rent .
Schlesinger , Fbkb .

Dubourg .
Helme m . Fr .
Alexander m . Fam .
Alexander , Fr .
Wylson , Fr .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Becker . Bremerhaven .

Frankfurt .
Holver .

St . Paulo .
Grünwalde .

Gr . Tabarz .

Dietz , Frl .
'

König , Frl .
Koch , Frl .

Liier .
Elbers .
Niemeyer
Burr , Frl
Schad , Kfm .

Grüner

Kreuz :
Bingen .

Weissenburg .
Nierstein .

Gernsheim .
Krone :

Thedreck , Stud .
Fanöre , Kfm .
Beitzstein , Kfm .
Elb , Dr . jur .
Voigt , Kfm .
Wallhein , Kfm .

Smith , Frl .
Hanebeck , Frl .
Hochstratz , Frl .
Walte , Frl .
Seyferth , Frl .
Dahlmann , Frl .
Freund , Frl .
Cornell , Fr .
Cornell , Frl .
Wheeler , Fr .
Plaat .
Rosenbaum m . Fr .
Rosenbaum , Frl .
v . Grum Grgimailo .

Berlin .
Moskau .

Elberfeld .
Frankfurt .

Berlin .
Magdeburg .

Jena .
Worms .
Neapel .

Salzwedel .

Strater , Fr .
Schade m . Fr .
Knobloch .
Klippel .
Lotichius , Dr .
Tigler , Kfm .
Göriz , Kfm .
Mendel , Kfm .
Knopp , Kfm .
Abuseh , Kfm . Rosse , Rent m .

Neumann , Kfm .
Göller .
Braun .
Hagden .
Tloren , Kfm .
Gillholm , Kfm .
Rauch , Kfm .

Smith , 2 Frl .
Hall . Fr .
Terres , Fr .
Pfaff , Fr .
Dörr .
Pfaff , 2 Hm .
Williams , Dr .
Whithidge .
Malone m . Fix u .
Jechteler , Offlcier .

Frischmann , Kfm . m . Fr . Lodz .
Bettmann , Kfm . Ebelsbach .

Hotel Kronprinz :
Danziger , Kfm . Hamburg .

Weisse Lilien :

Bogel .
Heidelberg .
Heidelberg .

Gothenburg .
Gothenburg .

Hamburg .

Bären :
Kuhn m . Fr .

Willing , Kfm / _______
Behning , Pianist m . Fr . New - York .
Krause m . Fr Berlin .
Vourbach , Kfm . m . Fr . Offenbach .
Müller , Rent . m . Fr . Frauenlautern .

Einbeck .
Prag .

Bockenheim .
Hannover .

Hannover .
Hannover .

Fürth .
Limburg .

Wald :
Berlin .

Boston .
Rysum .
Berlin .
Cassel .

Frankfurt .
Frankfurt .
Northeim .
Nütschow .

Einhorn :
Kreuzer m . Fr .
Nahm , Kfm .
Cahn m . Nichte .
Seidel , Kfm .
Hepp , Kfm .
Linkmann .
Prinz .
Nens , Kfm .
Zäumer , Kfm .
Kimmich , Kfm .
Friemann , Kfm .
Jungnitsch , Rent .
Amit , Rent .
Weigold , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Reis , Kfm . m . Fr .
Meyer , Kfm .

Röckel , Lehrer .
Lang , Inspect .
OnilTing , Kfm .

Goldenes
Bois .
Fautermann .
Sandmann .
Eichenauer .

Goldene

Cölnischer Hof :
Pförtner v . d . Hölle , FrL Sorau .
Storkowski , Fr . . Berlin .

v . Grum Grgimailo . _________ o .
Borret White , Reverend . London .
Borret White .

Vier Jahreszeiten :
Hadler , Fr . Rent . Hamburg ,
v . Matunine , Excel ! Petersburg ,
v . Dolgovo - Sabouroff , Excell

i. Fr . Lydenburg .
Odenkirchen .

Rheydt .
Portland .

New -York .
Partenheim .

St . Goarshausen .
Düsseldorf .

Schw .- Gmünd .
Berlin .

Annaberg .
Molsheim .

Gad , Oberstlieut . a . D . Darmstadt .

Hotel Block :

Madeira .
Usingen .

Berlin .
Moskau .

Hotel Dasoh :
V. Mayenburg . Teplitz .
Paulen , Fr , m . Tocht . Hamburg .

Hotel „ Deutsches Reich “ :
Pedetti , 2 Advocaten . Milano .
Breithaupt , Fr . m . Nichte . Berlin .
Vincentz , Kfm . Dresden .
Vincentz , Frl . Dresden .

Eisenbahn - Hotel :

Diez .
Würzburg .

Hanau .
Bedford .

Duisburg .
Homberg .

England .
Reichenbach .
Grevelsberg .

Würzburg .
New -York .
New - York .
New - York .

Köln .
Paris .
Paris .

Sonnenschein m . Fr .
Merkle , Dr . m . Fr .
Arnold , Kfm . m . Fr .
Meuel , Kfm . m . Fr .
Mayer , Fr . Rent .

Knopf , Ingenieur .
Blauberg m . Fam .
Grünewald m . Fr .

Zwei Böcke :
Waldau , Fr . Rent . Berlin .
Dräng , Brauereibes . Lieh .
Höhle . Lefringhausen .
Höhle . Giflitz .
.Leineweber , Frl . Mühlhausen .'Behack , ft . Rent . Berlin .

Goldener Brunnen :
GCfl . Siershain .

Central - Hotel :
Windfelder . Köln .
Bringe m . Er . Köln .
Koppeschaar m . Fam . Mieteswyl .
Schulz . Heidelberg .
Holzmann m . Fam . Kleinau .

Stettin .
Berlin .

Amsterdam .
Amsterdam .

Chemnitz .
Frellstaedt .
Frellstaedt .

Rudloff m . Fam .
Verzett m . Fam .
Heinemann , Frl .
Röder , Fr . m . Tocht .
Wedekind ,
v . Oertzen .
Tenner . Greiz .
Deutsch . Berlin .
Gleis euer , Rechtsanwalt . Hof .
Morgenstern , Fr . Rent . Berlin .
Knöbel , Frl . Berlin .
Danckwerts , Fr . Neustadt .

Englischer Hof :

Sturm , Rent .
Asiner , Ingenieur .
Fritz , Fbkb . m . Fr .
Wenig , Fbkb . m . Fr .
Scotti , Kfm .
Scotti , Dr . med .
Leus , Fr . m . Fam .

W * Pa . Milchkocher für 1 — 5 Mer Inhalt ,
wobei trotz stundenlangen Kochens die Milch weder anbrennen
noch überkochen kann , sowie 8oxLIet - Milchkochalwarat
Mr Ernährung der Säuglinge empfiehlt das

Haus - Md Achengerüthe - MiWzm

Travers , Fr .
Beckmann , Landrath .
Hobrecht , Baurath .
Hartoch , Ingenieur .
Schurink jun .

~

Coener m . Fr .

Angekommene Fremde ,

(Wiesb . Bade -Blatt vom 16 . Juli .)

Loenenberg , Kfm . Wien .
Hamsen , Real - Gymn .- Lehr , Altona .

Engel :
Esbach , Fr .
Ülferts .

Feinste vegetab . Stangen - Pomaden
E C . D - Wunderliche Hof - Parfümerie - Fabrik ,
rr « ,

IS ® ® - Zum Dunkeln , Glänzendmachen , Befestigen
bei Kopf - und Barthaare , in Blond , Braun und Schwarz . In
falb . Glanzstaniol ä 35 Pf . und 60 Pf . bei Herrn A . Berlin » ,
Große Burgstraße 12 . 11636
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Nassauer Hof :
Sonesco . Rumänien .
Andronescu . Falkenstein .
Welsch m . Fam . u . Bd . New - York .
Doetsch . London .

Nonnenhof :
Grangu , Frl . Rent . New - York .
Billing , Frl . Rent . New - York .
Kraus , Kfm . Prag .
Läufer , Kfm . Dresden .
Fest , Dr . med . m . Fr . Northeim .
Fischer , Kfm . Stassfurt .
Vogelaar , Kfm . Saarn .
Roehr . Berlin .
Godin , Kfm . Coblenz .
Crevi , Kfm . Frankfurt .
Fränkel , Fbkb . m . Fr . Diegenhals .
Michaelis , Kfm . Magdeburg ,
v . Vulthyns , Kfm . Magdeburg .
Schwabe , Kfm . Frankfurt .
Rosenthal , Kfm . Heilbronn .

Hotel St . Petersburg :
Marsh , Rent . m . Fam . Burlington ,
Taylor , Frl . Rent . Burlington .
Botscharnikoff . Arenberg .

Pfälzer Hof ;
Steinhard , Kfm . m . Fr . Mainz ,
Gröning , Fr . Berlin ,
Grantscheid , Kfm . Köln .
Weidrich . Ocmill .
Geib . Ocmill .

Hotel Prince of Wales :
Andrea , Prof . m . Fr . Sinzig .
Stahl , Kfm . Berlin .
Coleman . Mexico .
Leube , Prof . Dr . Würzburg .

Rhein - Hotel & Dependance :
den Bourmeester . Middelburg .
Brandin m . Fam . Amsterdam .
Caleman , Kfm . Weimar .
Greame , Frl . Cork .
Butterfieldj Fr . New - York ,
v . Münchhausen . Braunschweig .
Gordon , Fr . m . 2 Töcht . London .
Sternberg , 2 Frl . Aachen .
Bauer , Kfm . Kalk .
Esser , Kfm Paramaribo .
Strater , Kfm . Amsterdam .
Menke , Fr . Philadelphia
Watkins m . Fr . New -York .
Mason , Fr . m . Fam . Providence .
Todd m . Fr . London .
Schreiber , General . Berlin .
Schmitt , Dr . m . Fr . Mannheim .
Coppens , Pastor . Aachen .
Sabarth , Hauptmann . Berlin .

Römerbad :
Neurohr . Friedrichsthal .
Strahen , Frl . Berlin .

Rose :
Graham Robertson , Fr . England ,
Browne , Fr . England ,
Delbruydre m . Fr . Charleroy .
Goodall m . Fam . San Francisco ,
Marcus , Dr . m . Fr . Ratingen .
Goldarbeiter . Petersburg .
Kodgins . Soronto .

Schiitzenhof :
Hammerich , Kfm . m . Fr . Altona .
Bussjäger , Fr . Arnstadt .
Enders , Fr . Arnstadt .
Renz , Kfm . Augsburg .
Friedersdorff . Köln .
Schnatz , Bergverwalter . Ars ,
Halbey , Frl . Dillenburg .
Speck , Frl . Dillenburg .

Tannhäuser :
Tietze , Kfm . in . T . Wittenberg .
Luer , Kunstmaler . Hanau .
Böhm , Assistent . Berlin .
Müller , Fbkb . m . Fr . Potsdam .
Schulz , Lehrer . Berlin .
Wennberg m . Fr . Stuttgart .
Wülfing , Fr . Rent . Düsseldorf .
Wültiug , Frl . Elberfeld .
Gebauer , Fr . Rent . Berlin .
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Hotel Victoria :

Niedergemünd .

Hotel Weins :

In Privathäusern :

Wurzen .

v . Lerch , Fr m .Fam . Petersburg .

(8 . Forts .)

Gartz .
Köln .

Southsea .
Southsea .

Dortmund .
Dortmund .
Schlesien .

Dresden .
Crefeld .

Bilton , Fr .
Köhler .
Enden
Roth , Fr .

Arnheim .
Düsseldorf .
Düsseldorf .

Velhake m . Farn .
Greulich , Fr .

Honen m . Fr .
Lehmann .
Goerger .
Jones .
Braun .

Dresden .
Cassel .

Paris .
Leitmeritz .

Richmond , Fr .
Ross , Fr .

Taunus - Hotel :
Schreiber , Gutsb . m . Fr .

Bristol .
Berlin .

Baden - Baden .

Villa Frorath :
v . Roedern m . Farn .
Vollmer , Fr .

Russischer Hof :
Schlittgen , Lehrer .

Wilhelmstraese 88 :
Finkenstein , Graf m . Fr . Simeau .

Boston .
Bristol .

Galveston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .
Boston .

Worcester .
Richmond .

Boston .
St . Louis .

Richmond .
Boston .
Boston .
T anton .
Tanton .

St . Louis .
Washington .
Washington .
Washington .

Worcester .
Galveston .
Galveston .
Galveston .

Rub , Kfm .
Wechte , Kfm .
Freytag m . Fr .

Meyer , Kfm .
Haupt .
Möller , Fr . m . Farn .

Neumark .
Essen .

Petersburg .
Lemberg .

Altona .
Berlin .

Pittsburg .
Hoye .
Hoye .
Metz .

Nürnberg .
Baltimore .
Brooklyn .

New -York .
Frankfurt .
Frankfurt .

Frankfurt .
Moskau .

Fröhlich .
Cohn .
Hagemann m . Farn ,
v . Zaechnikoff , Fr .
Lossow .
Trettier m . Farn .
Greb , Fr . Rent .
Klein , Rent . m . Fr .
Brederode , Major .
Wiesemann m . Farn .
Goassen , Rent .
Hesselberger , Reni
Hellmers , Rent .
Rising .
Jungmann , 2 Frl .
Gerge .
Kraus .
Griesbach .
Jacobs m . Fr .

Nievern .
Nievern .

Main * .
Biebrich .

Nastätten .
Bacharach .

Blessenbach .
Mombach .

Nonnhausen .
Caub .
Caub .

Gräveneck .
Wolfsheim .

Basselscheid .
Bingen .

Fulda .
Neuhäusel .

Langheck .
Bochum .

Bacharach ,

Flohr ’s Privat - Hotel :
Metzler m . Farn . Petersburg .

Taunusstrasse 49 :
Kohlsaat , Kfm . Buenos -Aires .

Hotel Vogel :
Dortmund .

Jarred war ein Künstler , und das große Fenster unterstützte

sein Streben . Er war Professor in der Kunst , Gemälde und Vio¬

linen theils zu verbessern , theils zu kuriren , und die Mittel , durch

welche er dies zuwege brachte , waren ebenso kunstsinnig und eigen «

thüuflich , als geheimnißvoll zu nennen . Sein Handwerkszeug , dessen

er sich dabei bediente , waren in der Regel schmutzige Firnisse und

ein rauchender Kamin . Wenn er eine moderne Sudelei eines

Schmierers aus der Nachbarschaft mit diesem Firnisse überzog ,
verwandelte er das Gemälde leicht in einen Tenier oder Ostade ,

in einen Rubens oder Van Dyck , und indem er dem Ruß und

Rauch des Kamins geschickte Verwendung gab , verwandelte er aus

dieselbe einsache Weise die elendeste Fidel in eine Amati oder

Guarnerius . L ,
Die Hälfte der Bilder aus Wardour - Street waren durch

Jarred
' s Hände gegangen . Die zimperlichen , nacktschultrigen , fiachs¬

haarlockigen Schönheiten der Lely Schule , welche er so genau

kannte , wie seinen kleinen Finger , hatten ihm manchen Abend ge¬

sessen , wenn er , seine angeschwärzte Thonpfeife im Munde , den

schlechten Tabaksrauch in ihre albern lächelnden Gesichter blies .

Jarred hatte verschiedene Saiten auf seinem Bogen . Er spekulirte

auch , natürlich in ganz geringem Maße , an der Börse , kaufte ein

kleines Laos , um es in zwanzig verschiedenen Theilen wieder aus -

zuhökern , ließ sich Abends im Theater als bezahlter Beifallspender

gebrauchen und vermiethete sich als Leidtragender bei Beerdigungen .

Mit einem Worte , Jarred Gurner hatte seine Nase überall . Wo

ein Schilling zu verdienen war , da fehlte er gewiß nicht , und nahm
es mit den Mitteln nicht so genau , ihn zu gewinnen . Er war

ein breitschultriger , kräftig gebauter Mann , dessen schwärzliches

Antlitz und scharfer Blick der kleinen schmalgeschnittenen Augen

beinahe etwas Zigeunerhaftes hatten . Vielleicht hatte sein zigeuner¬

haftes Leben viel dazu beigetragen , feine Züge denen jenes ägyp¬

tischen Wandervolkes ähnlich zu machen . Das war dasselbe ruhe¬

lose umherfpähende Auge , die fortwährend zitternde Lippe und

selbst das eigenthümlich gelockte , rabenschwarze Haar . Wenn er

noch eine rothe Mütze auf dem Kopfe und goldene Ringe in den

Ohren gehabt hätte , und wenn er Einem in diesem Aufzuge auf
der Landstraße begegnet wäre , so würde ihn Jedermann für einen

Zigeuner gehalten haben . Auch in seinen eigenen vier Pfählen

Knaup , Fr .
Goldspohn m . Fr . Zollbrücke Oder .

"
. Northfleet .

Morries , Frl .
Sanderson , Fr . m . T <
Jones , Frl .
Pettee , Frl .
Wilson , Frl .
Mac Cullough , Fr ),
Archer , Frl .
Lewis , Frl .
Morse , Frl .
Blair , Frl .
Arnold , Frl .
Ware , Frl .
Cahill , Dr . med .
Parker , Frl .
Darlington m . Fr .
Darlington , 2 FrL
Ellis , Fr .
Magale , 2 Frl .
Willcinas .
Lincoln m . Fr .
Duddenhamen , Fr .
Bulkley m . Fr .
Nelson , Dr . med .
Spadoni .

behielt er das Eigenthümliche jener Kaste bei , verzehrte seine Mahl¬

zeiten allein in seinem einzigen bequemen Stuhl , und nachher

rauchte er schweigend seine Pfeife Tabak . Die Frauenzimmer ,

welche die Wohnung mit ihm theilten , waren ihm unerträglich .

Das elende kleine Zimmer , eine Treppe tiefer , wo sie wohnten ,

schliefen , kochten und aßen , — das elende kleine Loch hinter dem

Laden , in welchem das schmale gemeinschaftliche Bett stand , wurde

selten durch seine Gegenwart beehrt , und wenn seine Mutter oder
'
eine Tochter an sein eigenes Zimmer tarnen , klopften sie erst

demüthig an , ehe sie einzutreten wagten . Nur , wenn Jarred

außerordentlich guter Laune war , wenn er in der City gute Ge¬

schäfte gemacht , wenn er einen Rubens ober eine Amati verkauft ,

ließ er sich herab , mit seiner Familie in dem kleinen , dumpfige »

Zimmer zu speisen . Dann pflegte er sich des Langen und Breiten

zu ergehen über seine eigene Vortrefflichkeit und weshalb ihn das

Schicksal nicht mit unbegrenztem Capital bedacht .

„ Wenn ich Capital hätte , könnte ich Alles anfangen,
" pflegte

er zu sagen . „ Gebe mir Einer 1000 Pfund für meine Kunst¬

werkstätte , — und ich sterbe so reich wie Rothschild ! "

Seine Tochter pflegte , beide Ellenbogen auf den Tisch gestützt ,

dazusitzen und ihn mit offenem Munde anzustarren , obgleich sie

von der Großmutter oft genug daran erinnert wurde , daß dies

Nicht fein und anständig sei . Jarred hatte sie von Jugend auf

gelehrt , die tiefste Bewunderung für sein Genie zu hegen , und die

wilden Schilderungen seiner Talente und Geistesgaben und was

er Alles vollbringen würde , wenn das Schicksal ihn nur einiger¬

maßen freundlich bei der Hand nähme , hatten dem Kinde den

unumstößlichen Glauben beigebracht , daß sein Vater ein Wunder¬

mann sei . . , , ,
Luisa Gurner kannte mchts Höheres auf dieser Erde , als

ihren Erzeuger und befand sich im steten Kriege mit der Gesellschaft ,

weil diese nicht gleicher Ansicht mit ihr sein konnte .

Welch
' eine harte Welt , in welcher ein Mann , wie Jarred

Gurner , nicht Macht und Ansehen , Wagen und Pferde , Palast und

Bedienung hatte .

Weich
' eine verkehrte Welt , in welcher ein Mann , wie Jarred

Gurner , gezwungen war , mit zerrissenen Stiefeln und hungrigem
Magen einherzugehen .

Doss , Johann .
Eisenbarth , Susanne .
Eisenbarth , Caroline .
Gerhardt , Adolph .
Goldschmidt , Max .
Haxel , Henriette .
Herda , Margaretha .
Horz , Heinrich .
Krämer . Susanne .
Knop , Hubert .
Müller , Wilhelmine .
Müller , Jacob .
Müller , Babette .
Paul , Andreas ,
Ponnstein , Philipp .
Philippi '

, Marie .
Seuring , Anna .
Saal , Johann .
Schäfer , Wilhelm .
Steuper , Johann .

1 Stüber , Marie .

Weisses Ross :
Schütze , Ritterguteb . Ziohtow .
Ludwig , Ämter . Grossgerau .

Spiegel :
Adamkienric m . Fr . Rawitsch .
Kessler , Fr . Gau -Algesheim .
Isaacs m . Fr . Johannesburg .

Wilhelmstraese 42 a :
Fellinger , Fr . m . T . Arnheim .
Fellinger , 2 Frl . Arnheim .

Armen - Augenheilanstalt :

Breithaupt , Wilhelm . Ehr .
Donecker , Johanna . Simmern .
Donsbach , Eva . Reckershausen .

* ’ Freiendiez .

Geliebt und verloren

Roman von W . tz . WraLdou .
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Dieses Gefühl , schon früh in ihre jugendliche Seele gepflanzt
und durch des Vaters wilde Phantasien wach erhalten , war mit
Luisa herangewachsen und hatte nun seinen Ausdruck in einer
unzufriedenen Stimmung gefunden , welche des Mädchens ganze
Natur durchhauchte und deren trübe Schatten selbst auf ihrem
jugendlichen Antlitz lagerten . Und dieses Antlitz war hübsch , ob¬
gleich es dem des Vaters ähnlich sah . Die Augen waren größer
und sanfter , der Mund kleiner und feiner geschnitten , aber dieselbe
dunkle Haut und dasselbe wallende , schwarze Haar , derselbe
Zigeunerblick , derselbe mißtrauische Stolz in jedem ihrer Züge .

Die Schönheit Luisa Gurner ' s glich der Schönheit
'
eines

gefallenen Engels , ein Reiz , in welchem selbst bewundernde Augen
!« twas Diabolisches entdecken mußten . Großmutter © inner äußerte
oft , daß es nur wenige so schlechte Mädchen gäbe .

Luisa hatte niemals gewußt , was es hieß , ihre Neigungen
beobachtet , ihre Wünsche geregelt zu sehen , und noch ehe sie beim
Heranknospen der Jungfräulichkeit ihre lappigen Kleider verlängert ,
war sie gu dem traurigen Entschluß gekommen , das Leben zu
nehmen , wie das Leben sich ihr bot . Sie betrachtete es als ihr
Loos , mit den Brocken vorlieb zu nehmen , die von des Herrn
Tische fielen , auf einem harten , unbequemen Stuhl zu sitzen , auf
der scharfen Ecke von Großmutters Bett zu schlafen , die Früheste
auf und die Späteste zu Bett zu fein , bei einem Wetter , in dem
man keinen Hund herausjagen möchte , mit Aufträgen umher zu
laufen , ihre Schuhe noch zu tragen , wenn sie auch schon längst
die Sohlen verloren , die Knochen der Rippenstückchen abzunagen ,
und es als größten Leckerbissen anzusehen , wenn sie einmal ein
Stück Speck in ihrem Antheil an dem gemeinschaftlichen Eierkuchen
fand .

Ein hartes Leben , und Loo wußte es doch nur zu gut , daß
sie hübscher und klüger war , als alle ihre Nachbarinnen .

'
Ihr

Spiegel , ein trauriger Schmeichler ihrer Schönheit , wenn ihm auch
zum großen Theil das Quecksilber fehlte , erzählte ihr dennoch , daß
mehr Leben und Farbe in ihrem Antlitz sei , als in den meisten
bleichen und sorgengebrochenen Gesichtern der Damen von Voysey -
Street . Sie konnte auch nicht fünf Minuten auf der Straße fein ,
ohne irgend eine Schmeichelei über ihr gutes Aussehen zu hören .
Aber dieses Bewußtsein erweckte keine Eitelkeit in ihr . Was nutzte
es sie , schön zu sein , wenn ihr die schönen Kleider fehlten und
die Prachtmagen ? „ Ich möchte , lieber häßlich sein,

"
dachte sie ,

„ bann würde ich nicht so oft angesprochen und beleidigt werden ,
wenn ich in Aufträgen ausgehe .

"

Nur ein einziges Vergnügen erleuchtete dies sonst freudenlose
Dasein . Wenn nämlich Jarred durch ein gutes Geschäft guter
Laune gemacht war , erlaubte er seiner Tochter , mit ihrem Nähzeug
auf sein Zimmer zu kommen und dort zu arbeiten , während er

selber rauchte und ebenfalls seinen Beschäftigungen nachging . Im
Winter hatte sie ihren Lieblingsplatz am Feuer und int Sommer

am Fenster , das ein wenig in die Straße hinausgebaut war .
Diese Freudenblitze waren aber nur äußerst spärlich , weil ,

wie bereits bemerkt , Jarred sich seine Frauenzimmer vom Leibe

hielt , wodurch Luisa gezwungen wurde , die meisten Abende bei
der alten Großmutter zu sitzen , deren Unterhaltungen sich immer

nur um einen Gegenstand drehten , das traurige Leben der

Familie © unter .
An einem nasse « Winterabende , kaum eine Woche nach dem

kleinen Mahl in Fitzroy - Square , hatte Luisa wiederum die Er -

laubniß erhalten , mit einem alten Strumpf ihres Vaters , den sie
stopfen sollte , auf dessen Zimmer kommen zu dürfen .

Man sieht sie fast niemals bei einer andern Beschäftigung ,
und dem aufmerksamen Beobachter will es beinahe scheinen , als

wenn es stets derselbe alte Strumpf mit demselben Loch am Haken
und derselben Auftrennung an der alten Zehe sei , welche beiden

Schäden das Mädchen , ohne zu klagen , auszubessern sucht . Luisa
beschäftigte sich durchaus nicht gern mit Nähen und Stopfen .

„ Ich habe selten ein fauleres Mädchen gesehen , als unsere
Loo,

" sagte Mrs . © unter , wenn sie mit den Unvollkommenheiten
ihrer Enkelin in Zug kommt .

Loo hat eine Leidenschaft zum Romanlesen und für die

Musik , sie kann stundenlang krumm zusammengebogen sitzen , und

ihren Gesang auf dem alten Instrument begleiten , das bei ihrem
Pater oben im Zimmer steht , und das weit geeigneter ist , zer¬
brochene Blumentöpfe , leere Flaschen , Pfeifenköpfe , krummgebogene
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Stiefel und alte Zeitungen darin zu verwahren , abS mit feinem
tonlosen Gehämmer Luisa

' s Gesang zu begleiten .
Luisa ist nicht ohne Stimme , denn sie hat einen klangvollen

aber ungeschulten Contra - Alt , welcher wohl den geraden Gegensatz
bildet zu Flora Chamney ' s klarem Sopran .

Sie ist auch nicht so unwissend , als die meisten der andern
jungen Damen in Voyscy - Street , obgleich sie mit diesen in dieselbe
Schule gegangen .

Luisa hat von ihrem Vater etwas feine Erziehung abl
'

kommen und wenigstens so viel Bildung genoffen , daß sie das
Elend ihrer Lebensweise begreift und eine Ahnung erhalten hat ,
daß eS jenseits dieser armseligen Straße noch ein anderes und
besseres Leben giebt .

Sie hat gelernt , mit dem Schicksal zu zürnen , weil es sie in
diesen schwarzen Schmutz geworfen und unterscheidet sich in dieser
Beziehung von ihren Genossinnen , denen Voysey - Street eine Welt
ist , deren Grenzen sie nicht zu überschreiten wagen .

All '
ihr Ehrgeiz und alle ihre Wünsche knüpfen sich an

Voysey - Street und an den Laden des Fleischers , welcher feine
eklen Würste für sie stopft .

Wenn sie einmal reich werden sollten , was doch immerhin in
den Grenzen der Möglichkeit liegt , so würden sie nicht etwa in
die besseren Stadttheile ziehen , sondern ihr Aufwand würde in
Voysey - Street wurzeln bleiben , sie würden ihre Suppe etwas fetter
essen , über den Schellfisch eine bessere Brühe machen , manchmal
eine Kneipe oder ein schlechtes Theater besuchen , aber nur , um
mit desto vergnügterem Herzen wieder nach Voysey - Street zurück -
zukehren .

So leben sie fort , mit der Einfachheit eines Wilden , der stets
dieselbe Nahrung zu sich nimmt , dasselbe Land , dasselbe Wasser sieht .

Luisa aber war , Dank der Erziehung ihres Vaters , dieser
arkadischen Einfachheit entrückt , indem sie Voysey - Street haßte und
sich nach anderen Gegenden sehnte .

. Sie saß an diesem Abend wieder an . ihrem Lieblingsplatz ,
manchmal starr vor sich hinblickend , manchmal emsig die Stopf¬
nadel bewegend , wahrend die linke Hand mit der übergezogenen
Socke der rechten auf halbem Wege entgegenkam .

Wenn sie vom Nachdenken ergriffen wurde , blickte ihr schwarzes
Auge fast unheimlich in das flackernde Feuer , das dunkle Haar
hing wild auf die Stirn und auf die Schultern herab und die
schmeidige Gestalt war in einen Stoff gekleidet , dessen ursprüng¬
liche Farbe durch Beschmutzungen aller Art dergestalt verdeckt war ,
daß die ganze Gestalk aussah , wie ein Sudelbild , das Papa Jarred
in einen Rembrandt verwandelt hatte .

Eine seltsame Gestalt , immerhin aber malerisch , die nur den
Hintergrund einer spanischen Posada brauchte , um an die schönsten
Bilder des Juan Filippo zu erinnern .

Um ihren Hals hatte sie ein kleines scharlachrothes Taschentuch
geschlungen , welches zu den übrigen trüben Farben einen schreienden
Gegensatz bildete und ihre dunklen Augen strahlten den röthlichen
Schein des Feuers zurück , welches auf der bleichen , olivenfarbigen
Haut und auf bett vollen rothen Lippen spielte unb babei in bem
Antlitz einen Zug von Schwermuth beleuchtete , welcher selbst für
die Jugend von Voysey - Street zu tief und gewichtig war .

Jarred , welcher nach des Tages Arbeit faulenzend feine
Pfeift rauchte , schien zufrieden , daß fein einziges Kind bet ihm
saß ; aber er hatte heute keine Lust zum Reden und seinen
Sprößling aufznheitern .

„ Was giebt
' s zum Abendessen ? " fragte er endlich , während

er seine Pfeife stopfte .

„ Ich glaube Kaldaunen , Vater .
"

» Du glaubst ? Das müßtest Du doch eigentlich bestimmt
wissen . Sind es nun Kaldaunen oder sind es nicht Kaldaunen ? "

„ Jetzt erinnere ich mich,
" antwortete das Mädchen . „ 63 .

sind Kaldaunen . Ich habe sie selbst geholt .
"

„ Dann hoffe ich auch , daß Du sie gut gekocht hast ; denn
wenn Deine Großmutter sie bereitet Hai , schmecken sie gewöhnlich
wie alte Handschuhe . Horch ! Das war die Klingel an der Haus -
thüre . Wer kann das so spät noch sein ? "

„ Vielleicht Jemand , der zur Großmutter will, " meinte das
Mädchen .

„ Wahrscheinlich .
"

( Fortsetzung folgt .)

Wiesbadener Tagblatt .



2 . Beilage zum Wesvadener Tagvlatt .

M 164 . Donnerstag , den 17 . Inti 1890 .

Mutter ,um

i 1890 .Wiesvaveu

13582

Namen der trauernden

M Köstritzer Kchmarzbrer
von hohen medizinischen Autoritäten empfohlen für Blutarme , Wöchnerinnen , stillende Mütter und
Reeonvalescenten jeder Art , reines hopfenreiches Malzbier , laut Analyse vom 8 . Mai 1888

JiiRli Ä BÄ 8,25 Gewichtstheile Malzextrakt , 4,25 Theile Alkohol , 0,25 Mineralbestandtheile mit 0,06
Phosphorsäure enthaltend ; ferner

Wir Klume des Elsterthalrs
ebenfalls als Gesundheitsbier empfohlen , reines kräftiges Gebräu von vorzüglicher Güte nnd angenehmem
Geschmack , laut Analyse vom 28 ./4 . 1888 10,82 Gewichtstheile Malzextraet , 5,57 Theile Alkohol , 0,34 Theile Mineral -,

substanzen , 0,13 Theile Phosphorsäure enthaltend , von Sr . Durchlaucht Fürst Bismarck als vorzügliches
Bier anerkannt , bestes billigstes Hausgetränk , empfiehlt die

(® gw ) Fürstliche Brauerei Köstritz . (® Äct )
Niederlage beider Sorten in Wiesbaden bei Herrn Fr . Aug . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Analyse gratis bei Vorstehendem . 13559

Betten .

Mehrere neue Betten , einzeln oder complet , sind zu ver¬

laufen bei 13528

_ W . Limbarth , Röderstrahe 17 , nur Vorderh . 1 St

H . Kanarien - Hähne , gute Schläger zu verkaufen Albrecht -

firaße 43 , Hinterhaus Dach . 12837

Ananas , frische Ananas
mit Kronen , Freitag und Samstag auf dem Obst -
markt billig zu haben .

___________ ___ ________________
Ein Bronze - Lüster ( 3 - armig , für Gas ) billig zu verkaufen

Große Burgstraße 15 . 12385



MrmUl Mdrdaffe ; a Mesdldtd .

Dis zweite statutenm ästige Generalversammlung
ludßt Montag , den 21 . Zuli , Abends 81/ » Uhr , im Lokale des

tzMa Alexi , Nerostraße 24 , statt .

TageSordmmg : 1 . Berfiht der Prüfungscommisston ,
2 . Allgemeines .

Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein 74

»
________________________

Der Borstand .

Klerüer - Kattune ,
« e « e Muster , in guter Qualität , waschächt , per
Meter von 45 Pfg . an empfiehlt 13573

W . Sallmaiin9
Kleine Burgstraste S .

r
© @ © @ © © @ © @ @ © © @ @ @ @ ® © @ @ @ © © © © @ © @

Um damit zu räumen , offerire einige Parthien @

| Bierseidel mit Henkel , I
Rippen gepreßt , 0,3 und 0,4 Liter , R

I z « Mk . 3 . — und Mk . 3 . 60 per Dutzend . @

| Jacob 2Mng | el9 ©
@ Glas und Porzellan , 13520 ©

LP ®
*- Groste Burgstraste 13 . ©

© © © © © © © © © © © © © @ @ © © @ @ @ © @ @ © © © ©

Röinerberg 13 , „
Forelle

“

, Römerberg 13 .

Die Uebernahme der Restauration zeige ich hiermit
höflichst an .

Hrch . Blonatsberger .

Kruchtreffe , Dreschflegel ,

Sensenwürfe , Heugabel «
empfiehlt 13588

____________
H . Bwschmaim , Mauergasse 23 .

Krebse (große und kleine ) , Zander ,

— . L » , Hechte , Schleie , Karpfen , Aale ,
Seehechte , Cabliau , Schollen , Schell -

fische , Flundern , ger . Aal , Kieler

Bücklinge empf . J . Stolpe , Grabenstr . 6 .
Daselbst eine Parthie leerer Weister Körbchen zum Obst -

versandt ä Stück 25 Pfg . t
neue ' Kumpf 32 Pfennig ,
Schwalbacherstraße 71 .

Dicke Bohnen ( kl . Sorte ) zu h . Dotzheimerstr . 18 , H . 13567

Zum Desinficiren empfehle :
Carbolsäure ,
Chlorkalk ,
Eisenvitriol ,
Desinfectionspulver . 13577

Eduard Weygandt , Kirchgasse 18 .

mehrere alte Meister -

V Instrumente , sowieA * * * ‘ ^ A * ' ^ j einige geringe, ! ^ - Vio¬
line , 1 Viola , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,
Parterre links . 3875

jlrtott .

Ofen - « . Herdkohle « , la Zechen , ca . 50 °/o Stücke , Mk . 2Ü
billig

empfte

Exp . zu erfragen . 13571

Verschiedenes W

wird täglich gekittet Mauergasse 12 , Parterre . 12908
zu

(
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Wohnungs - Berändernng .

Von heute an befindet sich meine

WemhMdlung u . Wohnung Rhcinstrnßc 77 .

Gg . Wilh . Weidig .

n ff ii n ff ii 75

Stückkohlen , mit der Hand eingesetzt , .
Nutzkohlen , gewaschen , dopp . gesiebt , groß

Briefmarken - resp . Ganz¬
sachensammlern

zur Nachricht , daß ich hier , „ Hotel zum Schwarzen Bock "
,

mit einer hübschen Collection Ganzsachen ( darunter große Rari¬
täten ) eingetroffen bin und Sammler um ihren werthen Besuch
bitte . ( K . a . 124/7 ) 10

M . Bogern aus Köln a . Rh .

n w 23
21

. ....... „ 2«
„ „ „ „ mitteig . . . . „ 25

bei Fuhre von 1000 Klgr . ; in Waggonladungen entsprechend
billiger . 13569

Wiesbadener Dünger - Ansfuhr - Gesellscliaft .

Bestellungen zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe l
man bei Herrn E . Sti - itter , Kirchgasse 38 , machen zu (
wollen , wo auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 224

Eir

von S

Offert
En

sucht
Lebl
und

auch
Chiff
einzu
anvt

lfitnstio werd , angef . , alte Stroh - u . Rohrst , gefl . u . repai .
All : - » - Brecht , Stuhlm . , Walramstraße 17 . 10508

Glas und Porzellan

Mißtet mb ßatzstu Petroschka
wohnen jetzt Kirchgasse 7 , Hth . 2 Treppen . 9593

Mineral - und Süsswasser - Bäder
werden schon von 80 Pf . an pünktlich und nach jeder beliebige «
Wohnung geliefert von

_______________
Gustav Bree , Adlerstraße 27 .

Alle Schuhmacherarbeiten werden schnell und billig be-

sorgt ; Herrensohlen u . Fleck 2 Mk . 70 , Franensohlen
u . Fleck 2 Mk . Schwalbacherstraße 19 , 1 St . .1 . Bnhlrell ,

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragen !
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .

_______________
3656

Rohrstühle werden zu äußerst billigen Preisen gut uni
dauerhaft geflochten durch 1189 !

IE , Berger , Emserstraße 10 . ■

Ein

außer

^
Ein

zü be

'
W . Heinr . Brandscheid ,

Comptoir : Kohlen - und Holz -Lager :

Schwalbacherstr . 43 . Biebricherstraste , Gasfabrik ,
Ein noch neues , für schlanke Figui

paffendes Reitkleid ist preiswürdig
zu verkaufen . Adresse in der Tagbh -

„
________

' IMF »

Recht persisches Jnsectenpulver ,

Fliegenleim und Fliegenpapier I JS
empfiehlt 13578 J £ j !

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
'

M L



GeschiW - Verkaus .

Ein größeres Möbel - Abzahlqngs - Geschäft
mit solider ged . Kundschaft , eigener Schreiner - und Tapezirer «

Werkstätte , ist besonderer Verhältnisse halber unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen . Das Geschäft bietet

strebsamen Leuten eine sichere Existenz . Nähere Auskunft

ertheilt E . A . Metz , Emserstratze 10 . 18522

KM - 19N » . K4 OrprdMorrr Kanggassr » T

Nerpacktunaen mW

Näh , bei Gehr . Esch . 13284

Kleines Milchgeschäft , ein Doppelpult , ein schönes

Baumstück zu kaufen , eine Dampfdreschmaschine zu ver¬

kaufen , mehrere gute Wirthschaften , sowie eine Bäckerei zu
verpachten . A . L . Eink , Friedrichstr . 9 . Sprechst . 10 — 3 .

Eine Schneiderin empfiehlt sich zu den billigsten
Preisen Frankenstraße 13 , 3 . St .

Bit WlrUAst „ Zm ZcülemWtzeil
"

,

Saalgasse 38 , ist auf 1 . October anderweitig zu verpachten .

Kaufgesuche im

Garnituren , bestehend in Sopha , 6 Stühlen , 2 Sesseln , 1 Büffet
mit Marmorplatte , Verticow , Ovaltisch , Alles in Mahagoniholz ,
ferner 3 Sophas , 6 gepolsterte Stühle , Secretäre , 2 ovale

Nußb . - Tische , 1 hochfeiner schwarzer Tisch , 2 dito gewöhnliche ,
2 Salonspiegel , 1 mit Trumeau , 1 1 - thüriger Kleiderschrank ,
2 große Teppiche , gewöhnliche Stühle , 1 guter Krankenwagen ,
Pendule , Nippsachen , sowie eine Doppelflinte mit extraem Büchsen¬
lauf , Alles billig zu verkaufen . 13570

Friedr . Gerhardt , Kirchhofsgasse 7 .

sind die eleganten gediegenen Möbel aus 5 Zimmern und Küche ,

bestehend in einer Salon - Einrichtung ( Plüsch - Garnitur ,
Verticow , Damen - Schreibtisch , Pfeilerspiegel m . Console , Antoinetien -

tisch , Oelgemälde , Teppich ) , Speisezimmer - Einrichtung
( Büffet , Ausziehtisch , 6 Speisestühle , Servirtisch , Divan , Aus¬

stellungsspiegel ) , eine Schlafzimmer - Einrichtung ( 2 compl .

franz . Betten mit Muschelaufsatz , 1 Spiegelschrank , 1 Wasch¬
kommode , 2 Nachttische , 2 Handtuchhalter ) , ferner 1 Kamel -

taschen - Garnitur , 1 ovaler Tisch , 1 Kommode , 1 Kleiderschrank ,
2 compl . Betten mit Haarmatratzen , 1 Herren - Schreibbüreau ,
1 Bücherschrank , 1 Secretär , 2 Spiegel , 2 Regulateure , 2 Teppiche ,
1 Küchenschrank , 1 Küchentisch , Vorhänge und dergleichen mehr
Schwalbacherstraße 35 , Bel - Etage rechts , zusammen
oder einzeln abzugeben .______________ __________ _____________

208

■ Bei Frau Martini , Wwe . , Mauergasse 1 *0 , sind billig
zu verkaufen neue und gebrauchte Möbel , als : Vollständige
Betten in Nußb . und Tannen , 2 schöne Garnituren in Plüsch
und Damast , ein - und zweithürige Kleider - und KüchenschräNke ,
Waschkommoden und Nachttische ( mit und ohne Marmor ) Sophas ,
Chaise - longues , Sessel , Stühle jeder Art , Tische , Kommoden ,

Console , Verticow , Bilder , Spiegel , große und kleine , Deckbetten

und Kissen , Matratzen , Strohsäcke , 1 Nähmaschine , Gallerten

und Rouleaux . 12182

Wegen Umzug
1 nußb . - polirie 4 - schubl . Kommode 20 Mk . , 1 do . größere 32 Mk .,
1 gut erhaltenes Canape 21 Mk . , 1 ovaler Tisch 14 Mk . , 1 hoch¬
feines Bett , nußb .- polirt , mit Sprungrahme , Pferdehaarmatratze
und Keil 115 Mk . , 1 massiver gut gearbeiteter 2 - thür . Kleider¬

schrank 42 Mk ., 1 kl . Kleiderschrank , 2 - thür . , 14 Mk . , 1 Wasch -

kommode 10 Mk . , 1 Nußb . - Schreibsecretär 82 Mk . , 1 gelbes
Schränkchen für in die Küche 9 Mk ., 1 do . für Weißzeug oder

Bücher 11 Mk . , 1 Läufer 4 Mk ., 1 gut gehender Regulator mit

Schlagwerk 20 Mk ., 4 Bilder ä 1 Mk . , 1 Küchenlampe 1 feiner
Querspiegel , Nußbaum - Rahmen , 20 Mk . , und noch Anderes ist
sogleich zu verkaufen

CasteWraße 1,1 U . L

Eine tüchtige Kleidermacherin sucht noch Kundschaft in und

außer dem Hause . Adlerstraße 57 , 3 St .______________________ _
Decken werden gesteppt Ädlerstraße 8 , 1 St . h . 10982

■*'
Eine perfecte Büglerin sucht noch einige Tage in der Woche

zü besetzen . Kl . Schwalbacherstraße 13 , Parterre links .__________
Wäsche wird schön und billig besorgt Friedrichstraße 28 .

Mähen , Fruchtabmachen nimmt an 13477

______
G . Erhard , Kl . Schwalbacherstraße 16 .

Eine Wittwe bittet edeldenkende Menschen um ein Darlehen
von 300 Mr . gegen Sicherheit . Abzahlung nach Uebereinkunst .

Offerten unter , 8 . 1 ) . 200 postlagernd ._________________________"
Ein Geschäftsmann ( Handwerker ) , 38 Jahre alt , kath . ,

sucht auf diesem nicht mehr ungewöhnlichem Wege eine passende
Lebensgefährtin . Heiteres , häusliches Temperament
und etwas Baarvermögen erwünscht . Damen ( Wittwen , wenn

auch mit einem Kind ) , welche darauf reflectiren , bitte unter

Chiffre „ Vertrauen “ an die Tagbl . - Exp . Hierselbst Offerten

einzusenden . Verschwiegenheit selbstverständlich . Nicht -

anonym erwünscht .
~ ________

Ein donnerndes Hoch soll fahren in die Röderftr . 88 .
Das Jeiichen soll leben ,

- Der August daneben ,
Das Fäßchen dabei ,
Hoch leben sie alle Drei .

Was werd ' s gucke .

'
Eine Näherin mit Handmaschine , auch im Anfertigen von

Mßwaaren und Kleidern erfahren , empfiehlt sich tu und außer
M Hause . Näh . Kellerstraße 5 , 1 St . links .

_________________
Kostüme , sowie Hauskleider werden nach gutsitzendem Schnitt

billig angefertigt . M . läpp , Michelsberg 32 , im Laden .______
Geübte Kleidermacherin « . Weißzeugnäherin

Mpftehlt sich in und außer dem Hause zu billigen Preisen .

Wh . Oranienstraße 15 , Hinterh . 1 St .

ama Holzschneiderei , sowie ein kaufm .

Geschäft ( Branche egal ) zu kaufen ge¬

sucht _______________________
A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

äht « u . Verkauf von getr . Kleidern , Schuhwerk u . dergl .

Selbst gemachte , sehr dauerhafte Arbeitsschuhe a Mk 5 .50 , Kinder¬

schuhe v . 1 Mk . an , Herren - Stiefelsohlen Mk . 2 .70 , Frauen - Stiefel -

sohlen u . Flecke 2 Mk . p . Zvfinviäer , Schuhmacher , Hochstätte 30 .

Gebrauchte Herren - und Damenkleider , sowie Pfand -

scheine , Gold -
"

und Silbersachen kauft zu hohen Preisen
8 . Rosenan , Metzgergasse 13 ._________ __ ______

11584

Gebrauchtes Möbel , sowie ganze Einrichtung kauft
W guten Preisen 13551

_ __ Joseph Birnzweig , Saalgasse 26 .

Gebrauchter Dorrathschrank zu kaufen gesucht von

__ ______________ Frau Kuhl , Taunusstraße 57 , Part .

Gasmaschine ( 1 H . P . steh . Deutz ) mit allem Zubehör —

vollständig betriebsfertig — noch im Gebrauch zu sehen , wegen
Anschaffung einer stärkeren Betriebskraft billig zu verkaufen

Gemeindebadgäßchen 4 , Wiesbaden . 13566



Sette 20 Wiesbadener Tagblatt . N » . 164

Eine wenig gebrauchte Sprungrahme zu
verkaufen Adelhaidstraße 75 , 1 Tr . h .

Eisernes Dienstboten - Bettgestell mit Matratze
billig zu verkaufen Bahnhofstraße 20 , I .

_______________________

Ein Kassaschrank ,

fast neu , vollständig , im ganzen Umfang mit Stahlpanzer versehen ,
berühmtes Fabrikat von Carl Kästner in Leipzig , prämiirt
auf allen Welt - Ausstellungen , mittelgroß , passend für private und
Rentner , ist wegen Wegzug sofort Preiswerth zu verkaufen . Näh .
in der Tagbl . - Exp .

_________ ___ __________________________
13491

Jagil - Gewehr
,

gutes , mit Zubehör , billig zu verk . Mauergasse 12 , Part ,
. Eine Kartoffelwaage zu verkaufen Mauergasse 7 . 12717

Eine fast neue Waschmange und verschiedene Garten¬
möbel billig zu verkaufen Michelsberg 20 , Hth . 1 St .

Eisschrank billig zu verk . Kl . Schwalbacherftraße 9 .
: Gut erhaltener 2 - thüriger Küchenschrank zu verkaufen
Frankenstraße 16 , Parterre .

______________________________ 13555

Ein Eisschrank mit Pression
zu verkaufen Goldgasse 2 a . __ 12728

Ein eleganter , fast neuer Krankenstuhl zu verkaufen Nero¬
straße 32 .

_________________ _______________________________
7499

Krankenwagen9 11861

gebrauchter , billig zu verkaufen Moritzstr . 6 , Lackirerwerkstätte .

: Ein neuer leichter Metzgerwagen ( Break ) billig zu verkaufen
bei N Napp , Helenenstraße 5 , 3480'

Ein fast neues Break ( Metzger - oder Milchwagen ) , zu ver¬
kaufen Jahnstraße 19 . 10177
■ Zwei Ziehkarren mit Kasten , für Maurer oder Dach¬
decker geeignet , zu verkaufen Dotzheimerstraße 49 .

________________

Em noch neues Dreirad
,

geeignet für Bäcker , Metzger und Kaufleute , ist billig zu verkaufen .

__
Job . Schmidt , Nerostraße 16 . 13346

Hohes Zweirad 52 ,
wenig gebraucht , ist wegen Abreise sehr Preiswerth zu verkaufen .
Näh . Stadt Coblenz , Mühlgasse .

____________________
Rosa Gasampel zu verk . Adolphsallce 8 , III . 13486

Gasmotor ,
4 - pferdig , liegend , billig zu verkaufen bei 13490

________
Er . Vetterling , Jahnstraße 8 , Wiesbaden .

Ein eleganter Kamin , mehrere Porzellan - Oefen , sowie
ein Waschkessel billig zu verk . Näh , in der Tagbl . - Exp . 12772

Ein Morgen 80 Rth . Rothweizen an der Erbenheimer
Chaussee auf dem Halm zu verk . Bleichstr . 12 , 1 . St . 13557

Zwei schöne Oleanderbäume z . vk . Schwalbacherstr , 1Ö7T
t Iti 11t tl tt sind fortwährend zu haben bei

Gebrüder Hüller , Dotz¬
heimerstraße 51 . Auch werden Bestellungen angenommen
Walramftrahe 6 , Parterre links .

_________________ 11318
Ein 8 - jähr .

"
brauner Wallach zu verkaufen Schulberg 21 .

HM »- Schöner I V- - jähriger Zuchtbulle zu verkaufen
Sonnenberg , Bahnholzstraße 1,

______
Ein hübscher reiner Dachshund ( Rüde ) , sehr wachsam ,

zu verkaufen . Näh . Helenenstraße 14 , Hinterhaus .__

'

Ein Paar blaue Mövcu - Tauben
,

Gewmn der hiesigen Geflügel - Ausstellung , sind zu verkaufen .
Rah . Langgas,e 27 , Comptoir .

Eine große schöne dänische Dogge , rein , P/s Jahr alt ,
wachsam , billig zu verkaufen . Wo sagt die Tagbl . - Exp . 13087

El Familien - Uachrichten |g

s Verloren . Gefunden N

*

Verloren : 1 Ring , 1 Cigarrenetui , 1 Uhr , 1 Visitenkartentasche , 1 Porte -
1 Pferdedecke , gez .

"
W . M ., 1 Packet Federwische ,I

^ Manschettenknops , 1 Vorstecknadel , 1 Armband .
Gefunden : 1 Paar Strümpfe , 1 kleiner Geldbetrag , 1 Paletot , 1 Kinder -

Regenichirm , 1 Pferde - Regendecke , 1 Handkorb mit Inhalt , 1 Banknote ,1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 -Pferdedecke .
Entlaufen : 1 Hund . Zugelaufen : 1 Hund .

Eine silberne Damennhr verloren . Abzugeben bei
Schroder , Dotzheimerstraße 33 , III .

Ein Granat - Armband
_ ist am Sonntag auf dem Wege von

der Moritz - , Adelhaid - bis zur Wörthstraße verloren worden .
Gegen gute Belohnung abzugeben Wörthstraße 22 ,
Parterre . 13581

Ein Mem Klemm SÄS .VÄ "

berg . Der ehrl . Finder wird gebeten , selbigen geg . Belohnung
abzugeben „ Hotel zur Rose "

, Wiesbaden .

Ern ReisePlniÄ ,

grau , wurde vom Taunusbahnhof bis in die Stadt verloren .
Abzugeben gegen Belohnung im Packtrügerzimmer am .

Taunusbahnhof .

fin gnnfi (fotittrier ) entlaufen ,
weiß mit braunem Kopf und braun und schwarzem Fleck . Wieder¬

bringer gute Belohnung Theodorenstraße 2 .

Angemeldet bei der König ! . Valixei - Direetion .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung , daß mein einziger , innigstgeliebter Sohn ,

Mlilllh MIM , MOgWtz ,
nach längerem , schwerem Leiden im Alter von 31 Jahren
sanft dem Herrn entschlafen ist .

Um stilles Beileid bittet 13585

Die tieftrauernve Mutter

Margarethe Schiebeler , Mwe .
Dee Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag

3 Uhr vom Leichenhause aus auf dem neuen Friedhof statt .

Thitllripnt billig Nachhülsestunden in allen
Î UUUUUII Gymnasialfächern . Näh , Metzgergasse 14 , II .
Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England eondit . , erthj

grundl . Unterricht zu maß . Preise . Schwalbchrstr . 51 , II . 7936

Dr . Hamilton iEXXr * Vil “ c "
w

English Language , Eiterature and History by a
certificated teacher . Addr . „ Cambridge “ Friedrichstr , 18 , I ,

Enseignement dia francais et accompagnement
dans les pmmenades par Mlle . Mercier , Geigbergstr . 24 .

l IRWU BEglS Unterricht SIMS SIMM
Isiüija



Seit - 21
Expedition : Kanggasse 27 .

Immobilien

ivltly f ufCIJTf lui yjtilivipuilll vci . öiuvl ,
WwSaE auf August oder October zu verpachten oder

Äiilli ! für 36,000 Mk . zu verkaufen durch 13565

Ph . Kraft , Dotzheim erstraße 2 .

fäcturwaaren - Geschaft gesucht . 13532

kunft beim 13400

gung bei

13022

13519

13583

Rechtsanwalt l > r . Seligsohn
Wiesbaden , Kirchgasse 51 , I .

lich erlernen . Frau L . Sehaad , Aloritzstraße 9 .
Eine perfecte Büglerin sofort gesucht Frankenstraße 20 .
Laufmädcheu gesucht Taunusstraße 8 , Blumenladen .
Laufmädchen gesucht Webergasse 30 .

13558

<w . August ,

Ein Herr wünscht Unterricht in englischer Grammatik und Con -

versation . Meldungen mit Angabe des Honoraranspruches unter

E . A . 83 an die Tagbl . - Exp . Einige Andeutungen über bte

Persönlichkeit des Lehrers oder der Lehrerin erbeten .

Haus , neu eingerichtet für Wein -

wirthschaft , im Mittelpunkt der Stadt ,

Zmmobilien zu verkaufen .

Mehrere kleine und größere Villen zu verkaufen .

Für Selbstkäufer Näheres im
Bureau Germania .

Capitalien zu leihen gesucht .

30 — 33,000 Mk . , zu 4 Hs verzinst , prima , sofort zu cediren .

Er . Beilstein . Dotzheimerstraße 11 . 13571

Mahnungen .

Adelhaidstrasse , Parterre , 4 Zimmer , Küche , 2 Man¬

sarden , 2 Keller . Wegzugs halber für die Dauer der Mieth -

zeit unterm Preise per October zu verm . 13575

J . Meier , Verm .- Agentur , Taunusstrasse 18 .

Möblirte Zimmer .

Ein großes möblirtes Zimmer ist auf gleich zu vermiethen
Grabenstraße 12 , 2 . Etage .

Kleines möbl . Parterre - Zimmer mit g . Kost zu verm . Hirschgr . 6 .
G . möbl . Z . ( 20 Mk . m . Kaffee ) zu vm . Mauerg . 8 , III r . 13584

Steingasfe 35 eine möblirte Dachstube zu vermiethen . 13587

Arbeiter können Kost und Logis erhalten Hochstätte 13 . 13589

Ein Arbeiter kann Kost und Logis erhalten .

Näh . Marktplatz 3 , Parterre .
Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Steingasse 7 , Parterre .

M Schmitz , Michelsberg 4 .

Tüchtige Namenstickerin dauernd gesucht Schulgasse 9 , II rechts .

H Tüchtige

| Kllckllrbeitermnen
finden gegen höchsten Lohn dauernde Jahresbeschäfth

Das den Eheleuten EariMann zu

Erbenheim gehörige , in der Neugasse

daselbst belegene

Wohnhaus ,

welches erst in 1889 neu erbaut

worden ist , soll freihändig durch den

Coneursverwalter verkauft werden .

Es ist eine Baarzahlung von 4000

bis 5000 Mark erforderlich . Nur

Selbstreflectanten erhalten näh . Aus -

38 Wilhelmstraße 38 .

Brave Mädchen können das Klcidcrmachen und Zuschneiden grünv -

U - . 164
______________________

Englisch

(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint tätlich
Abends 6 Uhr in der Expedition , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
und Dienstangebote, welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wiesbadener Tagviatt "

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Pfg .)

Weibliche Personen , die Stellung finde « .

Branchekundige angeh . Verkäuferin und ein Lehrmädchen
gegen Vergütung ( 5 — 10 Mk . pro Monat ) für mein Manu -

Einzelne Dame
wünscht zu Ende September 2 bis 3 leere oder halb möblirte

Zimmer mit guter Aussicht . Offerten unter „ Theresia

postlagernd .

Eine anständ . Dame
sucht ein grüß , freundl . unmöbl . Zimmer ob . ein kleineres mit

Cab . , straßenwärts , in gebilb . Fam . , auf
' s Jahr zu miethen .

Preis 220 Mk . Fr .- Off . unter M . B . 18 bes . bte Tagbl . - Exp .

Eine kleine Parterre - Wohnung in frequenter Lage
auf gleich gesucht . Offerten unter L . K . 30 an

die Tagbl . - Exp .
■ fogHgeto Eine Dame sucht ein möblirtes Zimmer mit

Bad im Hause , wenn möglich mit Pension , auf

ca . 4 Wochen per sofort zu miethen . Gefällige Offerten unter

G . B . 50 an die Tagbl . - Exp .

Hl Nermreryungen . ^ lWj

Russisch .

Wer ertheilt einem Herrn in mittleren Jahren Unterricht tu russi¬

scher Grammatik und Konversation ? Meldungen mit Auskunft über

die Persönlichkeit des Lehrers oder der Lehrerin und mit Angabe
des Honoraranspruches unter K . R . 38 an die Tagbl . - Exp .

Clavierstunden werden billig ertheilt . Näh . in der

Keppel & Müller '
schon Buchhandlung , Kirchgasse . 4724

MM - Für Klavierbegleitung ( zu Gesang oder Jnstrum .) ,

Enfemblefpiel ( vierhändig ) , Clavierstunden rc . empfiehlt sich

Evald Neutsch , Wilhelmsplatz 13 , III . ( Beste Referenzen .)

Unterricht im Porzellanmalen in u . außer dem Hause

von F . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine Stiege

hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . _________
3523

Für Damen , welche das Zuschneiden und Anfertigen

feiner Damen - Garderobe nach leicht faßlicher Methode
erlernen wollen , nehme Anmeldungen täglich entgegen . 12290

Frau Luttosch ,

________________ ___ ______ Bleichstraße 10 , Part .

Blumenunterri cht , Blumenmaterial Moritzstraße 21 , III .
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Junge Dame (Berlinerin ) ,
Jahre in einem der ersten Berliner Bijouterie - Geschäfte als

Verkäuferin thütig gewesen , sucht Stellung . Vorgezogen wird
Bijouterie - oder Goldwaaren - Geschäft . 13552

. Gest . Offerten unter L . G . 19 befördert die Tagbl . - Exp .
Ein junges Mädchen , welches gut nähen und
Hausarbeit kann , sucht Stelle als angehende

Jungfer . Nah . Schwalbacherstraße 6 , Part .
Eine gewandte Verkäuferin sucht Stellung
MH . in der Tagbl . - Exp . 13139

Eme tucht . Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Bleichstraße 14
3 St . Daselbst wird auch Wäsche zum Bügeln angen . 13501

E -n Bugelmädchen sucht Beschäftigung . Näh . Hochstütte 13
Eme alleinstehende Frau sucht Beschäftigung zum Bügeln und

Ausbessern der Wüsche . Näh . WeMtzstraße 10 , Seitenbau
9rau sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen .

Näh . Mchelsberg 28 , 2 St .
Ausländerin , welche englisch und deutsch spricht , sucht für die

Vormittagsstunden Beschäftigung . Dieselbe ist bewandert in
allen feinen , sowie Häusl . Arbeiten , auch im Kleidermachen u
in der Krankenpflege ; geht auch mit auf Reisen oder zu größeren
Kindern . Offerten unter L . L . 499 postlagernd hier .

ouf emi0e Monate gegen
hohen Lohn nach außerhalb

gesucht . Darauf Reflectirende wollen ihre Adresse unter
8 . W . 15 in der Tagbl . -Exp . abgeben .

Ein Mädchen , welches zu Haus « schlafen kann , wird für Küchen¬
arbeit gesucht Langgasse 34 . 13556

Eine Restaurationsköchin gesucht . Näh . Tagbl . - Exp . 13506
Eine tüchtige Restaurationsköchin zum 1 . August gesucht .

Stellenhiireau Meyer , Rüdes heim a . Rh .
Gesucht zum 21 . Juli eine kräftige

MMsSh saubere und gute Köchin . Nur
Solche mit besten Empfehlungen

wollen stch melden Sonnenbergerstraße 55 a , Nach -
mrttags gegen 4 Uhr .

Beiköchin ( 20 Mk .) , tücht . solide Kellnerin sofort gesucht durch
Kreideweis , Taunusstraße 55 .

bürgerliche Köchin ( evangelisch )
V ) PI il Ij ! I in feines Herrschaftshaus , tücht . Hotel -

. , 1 .
*

köchin , sowie staatlich geprüfte Er -
zreherrn durch

Bitter ’s Biirean , Taunusstraße 45 .
Eine perfeete Restaurationsköchin wird auf Ende Juli ge¬

sucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 13576
Gesucht eine Herrschaftsköchin , Hausmädchen , eine

Kamm - rjungfer , ein tücht . Alleinmädchen , eine
Restanratrousköchin und zwei Diener .

„ , , ,
Bureau Germania , Häfnergasse 5 .

Gesucht eine perfeete Herrschaftsköchin und zwölf Alleinmädchen
durch Dorner ’s Bureau , Herrnmühlgasse 7 .

Ein gesetztes Mädchen ,
welches gut nähen und stopfen kann , als Weißzeng -

beschlicßerin sofort gesucht . Offerten mit Zeugnitzabschriften
unter W . B . 4 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 13496

Ein eins . Mädchen , in Haus - u . Handarbeit Bern ., welches Liebe
M Kindern hat , ges . Moritzstr . 16 , P . bei Schneider . 13407

Ein Mädchen , nur mit guten Zeugnissen ge¬
sucht Emserstraße 31 . 13447

n feineres Zimmermädchen , das im Nähen u . Serviren
bewandert ist , mit guten Zeugnissen versehen , wird zum baldiaen
Eintritt nach Mainz gesucht . Offerten unter 3 . K . 21792
an D . Frenz in Mainz . ( No . 21792 ) 149

Cm zweites Hausmödche » ,

^ elches nähen kann , gesucht . Näh . Tagbl . - Exp . 124 3
Gesucht für 1 . September nach Mainz in einen kleinen Haushalt

ein flinkes sauberes Hausmädchen , das die Hausarbeit
gründlich versteht und nähen und bügeln kann . Sehr gute
dauernde Stelle für ein zuverlässiges besseres Mädchen . Offert ,
unter II . V . 121804 an die ( No . 21804 ) 149

Annoneen - Expedition von D . Frenz in Mainz .
Hausmädchen mit guten Zeug -

,
» für sogleich in e . stille Familie

ges « ? äh . in der Tagbl . - Exp . 13550
Gesucht ein mit guten Zeugnissen versehenes Zimmermädchen

Gartenstraße 1 , Parterre .
Ein einfaches Mädchen mit guten Zeugnissen , welches gründlich

Hausarbeit versteht , im Kochen nicht unerfahren ist , findet per
1 . August gute Stellung . Näh . in der Tagbl . - Exp . 13525

Gesucht ein tüchtiges Mädchen , welches gut kochen - kann und
Hausarbeit versteht , Neugasse 3 , 1 St . 13537

® ef . sof . tücht . Alleinmädchen , das gut kocht , jede Arbeit thut ;
Bed . : Gute Zeugnisse . Vorstellung Vormittags Parkweg 3 ,
Bel - Etage , im Aukammthal , nahe Dietenmühle . 13513

Ein tüchtiges braves , nicht zu junges Mädchen , welches einer
Haushaltung und einem Geschäft vorstehen ' kann , wird gesucht .
Näh . Wellritzstraße 39 , Frontspitze . 13454

Ein reinliches braves Mädchen zu zwei kleinen
Kindern gesucht Oranienstraße 6 , 1 St . 12702

n ordentliches Mädchen auf gleich gesucht Schulgasse 4 . 12974
Stn einfaches Mädchen , zu jeder Arbeit willig , wird gesucht Hell¬

mundstraße 25 , Parterre links . 13134 .1

Ges . sof . tüchtiges Alleinmädchen , das gut kocht , jede Hausarbeit
thut , sich in Pflege und Bed . e . leid . Dame schicken kann .
Gute Zeugnisse . Vorstellung Vormittags « othwendig . Näh .
in der Tagbl . - Exp . 13545

Gesucht zum 1 . August ein Küchenmädchen mit langj . Zeugn . für
Herrschaftshaus durch Stern ’ s Bur . , Nerostraße 10 .

Feineres Zimmermädchen mit guten Zeugnissen gesucht .
Wintermeyer ’ s Bureau , Häfnergasse 15 .

Gesucht sofort ein tüchtiges gesetztes Alleinmädchen durch
Stern ’s Biirean , Nerostraße 10 ,

Ein Mädchen , welches der bürgerlichen iKüche mn
Hausarbeit vorstehen kann und schon in Herrfchaftshättsern
gedient hat , gesucht Webergasse 35 .

Gesucht ein Mädchen Mauergasse 9 , 1 St .
Ein tüchtiges Mädchen sof . gesucht Bleichstraste 2i , 1 St . 13586
Ein ordentliches Mädchen , das selbstständig kochen und eine

Haushaltung führen kann , für sogleich gegen guten Lohn gesucht
Nur Solche mit vorzüglichen Empfehlungen wollen fich
melden . J . Heul , Ellenbogengasse 12 . 13591

Ein tüchtiges Mädchen gesucht . Näheres Moritzstraße 7 , 1 Tr . r .
Gesucht Alleinmädchen nach Oestrich , Hausmädchen nach Hannover ,

Köchinnen für hier und auswärts , Erzieherin nach Spanien
Zimmermädchen durch Bureau Victoria , Nerostraße 5

Gesucht sogleich vier bis sechs tüchtige Mädchen bei hohem Lohn ,
ein junger Hausbursche , ein Bursche zu Fuhrwerk , zwei Burschen
vom Lande , im Alter von 17 — 18 Jahren , durch

,
A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Gesucht wird ein starkes reinliches Mädchen und ein junges
Mädchen , für Nachmittags ein Kind auszutragen , Lanaaasse 53 ,
2 Tr . rechts .

Eine nette Kellnerin sofort gesucht . Näh . i . d . Tagbl . - Exp . 13592

Eine gesunde Schiinkamme
nach auswärts gesucht . Offerten unter C . H . 89 befördert

die Tagbl . - Exp . 13475

Weibliche Versonen , die Stellung suche « .
Eine geprüfte frauzös . Lehrerin sucht für die Ferienzeit

von Anfang August bis Mitte September Stellung . Offerten
unter ZZ . N . No . 300 an die Tagbl . - Exp .

Eine gut empfohlene deutsche Bonne mit Sprachkenntnfffen
sucht Stelle . Wh . Kapellenstraße 59 . Daselbst sucht ein
Hausmädchen Stelle .

Bonnen , deutsche und sranzösische Schweizerinnen , angehende und
perfeete Jungfern , feinere Herrschaftshausmüdchen , sowie ein
Kinderfräulein , welches 4 Jahre in England war ,
suchen Stellen durch

Bitter ’s Btireau , Taunusstraße 45 .
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13536
18530

Ein Fuhrknecht gesucht Kirchgasse 35 .

Ein Knecht gesucht Steingasse 32 , 1 St . hoch .

Mäher gesucht Langgasse 5 .

Männliche Personen , die KteUnng finden .

Ein junger Mann mit schöner Handschrift , in Correspondenz
und Buchführung vertraut , wird für sofort gesucht . Gefl .

Offerten unter „ Buchführung “ an die Tagbl . - Exp .

Stuecature , Tüncher gesucht bei Bllse & Bi >hl -

mann , Hellmundstrafte 21 . 12828

Tünchergebülren u . Taglöhner ges . Nerostr . 40 . 13422

und Nachtwachen . >

Eine j . sein bürgerliche Köchin mit mehrjähr . Zeugnissen
sucht wegen Abreise der Herrschaft Stelle zum 1 . August .

Näh . Adolphsallee 21 , I .

Köchinnen , Bonnen , Verkäuferinnen , Kinderfräul .

mit u . ohne Spracht . , Jungfern , Erzieherinnen ,

Allein - , Haus - , Zimmer - u . Kindermädchen empf .

Stern ’ s Büreau , Neroftrafte IO .

Herrschaftsköchin mit prima Zeugnissen sucht Stelle durch

Winteraney er ’ s Büreau , Häfnergasse 15 .

Eine Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Näheres
Schwalbacherstraße 55 , Parterre links .

Stelle sucht eine fein bürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen .

Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Stellen suchen fein bürgerliche Köchinnen , Alleinmädchen , welche

kochen können , Hausmädchen mit 3 - jühr . Zeugniß , Kinderfräul . ,
Erzieherin , Haushälterin d . Bür . Victoria , Nerostraße 5 .

Zwei Hausmädchen , welche etwas kochen können , suchen
Stellung . Näh . Webergasse 85 .

Ein Mädchen , welches das Bügeln erlernt hat , sucht feinere
Stelle zu Kindern ; dasselbe geht auch mit auf Reisen . Näh .

Hartingstraße 9 .
Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen ■ kann und jede

Hausarbeit versteht , sucht wegen Abreise der Herrschaft zum
1 . August Stelle . Näh . Pagenstecherstraße 5 , II .

Für ein junges Mädchen wird zur Erlernung der Haus¬

haltung Stelle gesucht . Näh . Taunusstraße 34 . 13580

Kinderfräulein jeder Branche , Ladenfräulein mit

Sprachkenntn . , Erzieherin , Haushälterin , Stütze
im Haushalt , Köchinnen jeder Branche empfiehlt

Büreau Germania , Häfnergasse 5 .
Ein anst . Mädchen , in allen häuslichen Arbeiten gewandt , sucht

auf gleich Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 St .
Ein anständiges Mädchen , welches hier noch nicht gedient hat ,

sucht auf sogleich Stelle als Hausmädchen oder als Mädchen
allein . Näheres

Marktstrafte 12 , Hinterh . II rechts bei Müller .
Ein besseres Hausmädchen sucht Stelle in einem Herrschaftshaus ;

dasselbe geht auch gerne in ' s Ausland . Näh . im Paulinenstift .

Ein älteres
'

Mädchen , in der bürgerlichen Küche , sowie in der

Hausarbeit erfahren , sucht auf gleich oder später Stelle . Näh .

Philippsbergstraße 17/19 , Frontsp . links .
Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh . Pagen¬

stecherstraße 3 , 2 . Stock .
Ein junges , zu jeder Arbeit williges Mädchen mit guten Zeug¬

nissen sucht Stelle in kleiner Familie . Näh . Moritzstraße 42 ,
im Dachlogis .

Ein älteres zuverlässiges Mädchen , welches kochen kann , sucht
Stelle . Geisbergstraße 18 , Frontspitze .

Ein Mädchen , welches etwas nähen , bügeln und serviren kann

und große Liebe zu Kindern hat , sucht baldigst Stelle . Emser¬

straße 16 , 2 St .
Ein braves Mädchen ( Thüringerin ) , in allen

WUWN Haus - und Küchenarbeiten tüchtig , sucht zum
1 . August Stelle . Näh . Dambachthal 8 .

Ein einfaches junges
'

Mädchen sucht Stelle . Näh . Adlerstr . 33 .
Männlich - Personen , dl - Stellung suchen .

Ein solider anständiger Mann ( 40 Jahre , cautionsfähig ) sucht
Stelle als Kassenbote oder sonstigen Vertrauenposten . Offerten
unter K . 17 an die Tagbl . - Exp .

Gin tüchtiger Metzgerünrsche
sucht Stelle zum sofortigen Eintritt . Näh . Tagbl . - Exp . 13546

Zwei Burschen von 19 und 23 Jahren suchen Stellen als Haus¬

burschen . Näh . Webergasse 35 .

eintreten . Bei guter Führung erhält derselbe schon nach
3 Monaten einen kleinen Anfangsgehalt . Offerte « uttift

B . V . 4 an die Tagbl . - Exp .

Ein Junge mit guten Schulzeugnissen kann als

SetzerirhrUng
Eintreten tn die

L . Schellenherg ’ sche Hof - Buchdruckerei .

Eine Junge kann die Dreherei erlernen Hochstätte 27 . 12886

Friseur -Lehrling gesucht . 11038

M . Gürth , Kgl . Theater - Friseur , Goldgasse 9 .

Ein ordentlicher Junge kann die Bäckerei erlernen . 13227

Moritz Fausel , Kl . Burgstraße 4 .

Schuhmacherlehrling ges . Moritzstr . 6 bei Kopp . 11591

Gärtnerlehrlings - Stelle offen bei 11327

Emil Hecker , Wellritzthal .

Hausbursche gesucht Langgasse 5 . 13478

Hausbursche gesucht Adolphstraße 7 . 13554

Junger Hausbursche für Restaurant gesucht
11 Langgasse 11 »

Mehrere tüchtige Hausburschen und ein Messerputzer sofort gesucht

durch Grüitiberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Herrschaftskutscher ,

der sich auf Pferde gut versteht , bei freier Wohnung und gutem

Gehalt baldigst in den Rheingau gesucht . Offerten unter

J . L . 400 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 13376

Ein tüchtiger Agent , welcher mit Golonialwaaren - Ge¬

schäften arbeitet , wird von einer leistungsfähtgen Weberei

zum Berkaus von

KmM - MttM
in Stückwaare und abgepaßten Tüchern gesucht . Off . unter

A . 735 an die Ann .- Exped . Haasenstein & Vogler ,

A . - G . , Frankfurt a . M . ( H . 62331 k .) 59

Ium sofortigen Antritt
wird ein junger Mann mit schöner Handschrift ,

der in der einfachen Buchführung firm und zu¬

gleich guter Verkäufer der Manufaeturwaareu »

Branche ist , bei gutem Gehalt gesucht . Ges . Off .

bitte unter 8 . 100 an die Tagbl . - Erp . 13590

Ein junger Wochenfchneider gesucht Steingasse 29 .

Ein junger Wochenschneider gesucht Bleichstraße 35 . 13572

Ein Restaurationskellner gesucht Taunusstraße 34 . 13579

Jüngere Saalkellner sucht per sofort
Bitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 .

Gesucht sofort ein gewandter tüchtiger Chef durch
Stern ’ s Büreau , Neroftrafte IO .

uiit guter Schulbildung gesucht von
MN Keyvlmg Conr . Krell , 13821

Haus - und Küchengeräthe - Magazin .

Ein braver Junge , welcher die nöthigen Schulkenntnisfe hat , kann

in einem hiesigen größeren Geschäfte als

Ain « sthr brave gebildete Schweizerin gesetzten Alters sucht

Stell « zur Pfleg « eines leidenden Herrn oder einer Dame ,

auch zu Kindern . Näh . Friedrichstraße 28 .

Haushälterin , in allen Zweigen der Haushaltung
erfahren , mit guten Zeugnissen , sucht Stelle durch

Wintermeyer
’ s Büreau , Häfnergasse 15 .

Eine gesetzte Haushälterin mit besten Zeugnissen
MWM sucht Stelle . Näh . Steingasse 7 , Part . Daselbst

empfiehlt sich eine Frau zum Massiren , zu kalten Abreibungen



Donnerstag , de « 17 » Inti 1890 .

Tages - UeranstaUnnge « .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen « . Anlage « an derWifkekmstrake . 6 *A Uhr : Morgen -Musik .
Alte Kolonnade ( öftl . Pavillon ) . Ab Vorm . 16 Uhr : Kunst - GlaS - Bläserei .
Hastno - Saak , Friedrichstraße 22 . Abends 7 Uhr : Vorführung und

Erklärung des Original - Edison -Phonograph .

Snder
- Klnö Wiesbaden . Uebungsfahrten .

iesb . Whein - und Tannns - Klnb . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung .
Haunus - tzkub Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft , ,Ä « tonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Turn - Beretn . 8 Uhr : Vorturncrschule , Mrturnen . 10 Uhr : Gesangprobe .
Wänner - Hnrnverein . Abends 8 ' / - Uhr : Riegenturnen .
V » n »-S »s« Achaft . Wends von,8 - 10 Uhr : Borturnerschule u . Kürturnen .
Ittüer -Aerern . Abends 8V - Uhr : Probe .
Aityer - Klub . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen - Kesangverei « . Abends 81/ » Uhr : Probe .
Gesangverein „ Kichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - Klub . Abends 9 Uhr : Probe .
Hesellschaft „ Jiraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Lricgerv . „ Hermania - Kllemannia " . 9Uhr : Gesanaprobe,Bücherausgabe .
Wiesbadener Wlilitär - Derein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

KeSensmittel -Antersuchungsamt ^Schwalbacherstraße 30 , täglich geöffnet
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Meteorologische Beobachtungen .

Mirvbade « , 15 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .
Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannuna ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

* Die Barometerangaben s

753,4
15,5
11,3

86
S .O .
stille .

völl .heiter .

Nachts Th
ind aus 0 °

751,8
27,7
12,7

46
S .

schwach ,

völl .heiter .

au .
C . reducir

751,6
21,5
15,1

80
S .

s. schwach ,

bewölkt .
- w

t .

752,3
21,5
13,0

71

w

Metter - Aus stchten (Nachdrua ottootin .)
anf Grund der täglich veröffentlichte « Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte in Hamburg .
18 . Inii : Vielfach heiter mäßig warm , strichw . bedeckt mit Regen u . Wind .

Rheinnrastien - Märme : 16 ' / - Grad Reaumur .

Frein den - Führer . Oeffentliche Gebäude .

Strecke Hiedrich - Miesbndr « ( Bahnhöfe ) -Keaustte .
Abfahrt von Kiedrich : 5bo 545 gis 715 Zis gis 945 ig4s 1145 1950

1 -o 2 '20 Zso 320 350 420 450 520 550 gso gso 720 750 910
Abfahrt von den Kuhnhöfen : 6 >s g4s 745 345 945 fois 10 « 1115

1145 1215 1 3 120 150 Kv M0 3 ^ 420 450 Q20 550 ß20 göO 720 750 §20
Ankunft an Kennstte : 6»4 74 8 4 94 104 1034 114 1134 124 193S

120 139 29 39 339 49 439 59 539 6 9 639 79 739 ZS Z3S.
Strecke Klbrechtstraßr - Kahnhöfe - Keanstte .

Abfahrt von Aibrechtstratze : 6 >o 6 » 7 « > Zio 940 iqio 1040 hio 1140
1210 1257 115 145 245 gl 5 Z4S 415 445 515 545 613 645 715 74s ZI -

Abfahrt von den Kahnhöfen : 6 ' s 645 745 §45 945 iqis 1945 1115
1145 1215 13 12u ISO 250 Z20 Z50 420 450 520 550 620 650 720 750 Z20

Ankunft an Keanstte : 634 74 Z4 94 104 1034 114 1134 124 1233
iso 139 29 39 339 49 439 59 539 6 9 639 79 73s Z9 Z39

Abfahrt von Keanstte : 64« 8i « 84« gi « 10 « 114 « 121 151 221 251 321
851 421 451 521 551 621 651 721 751 821 855 .

Abfahrt von den Kahnhöfen ) 6 « 75 83595 935 ns 12s 440 210
240 310 340 410 440 510 540 610 640 710 740 8io 840 914 .

Ankunft in Kiedrich : 6 » 735 95 935 105 nss 1235 210 240 .310 340
410 440 510 540 610 6<o 710 740 810 840 910 944.

Ktreckr Keanstte - Kahnhöfe - Aldrechtstraste .
Abfahrt von Keanstte : 64 « 8i « 84 « 91« 10i « 104 « 11 m 114 « 1233 421

151 221 251 321 351 421 451 521 551 6 '21 651 721 751 821 855 .
Abfahrt von den Kahnhöfen : 75 Ms 95 935 iqss ns n «s 12s

125i 140 210 240 310 340 410 440 510 540 610 640 710 740 810 840 914 .
Ankunft Albrechtstraste : 710 8« 910 940 1940 1110 11401210125 «

145 215 245 315 3 *5 415 445 515 545 615 645 71s 74s 815 8 «s 919

Fahrplan der Dampf - Straßenbahn Wiesbaden - Kiedrich
Ktrecke Keanstte - Miesdadrn ( Bahnhöfe )-Kiedrich .

Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7— 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins ( Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr mit Ausnahme des Samstags .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen
Wochentagen mit Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur
Rückgabe der Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1
und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum ( Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs

_und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .
Königliches , Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Palais Pauline ( Sonnenbergerstrasse ) .
Rathhaus (Marktplatz 15 ).
Staats - Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -

strasse 1 ( „ Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6 ‘/s Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 Uhr und
Alands 7 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Lawn - Tennii - Platz in den Kur - Anlagen vor der „ Dietonmühle “ .
pWartthunr .

| atte , Jagd . shl oss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Accise - Amt : Neugasse 6 .
Aich - Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstrasse 1 und 3 .
Herberge „ Zur Heimath “ : Platt er¬

strasse 2 .
Landgericht : Friedrichstrasse 15 .

Königliche _ Regierung : Bahnhof¬
strasse 15 und Rheinstrasse 27 .

Leihhaus : Neugasse 6 .
Passbureau : Friedrichstrasse 32 .
Volks - Brausebad , an der Kirchhofs¬

gasse .

Cour fr .
Frankfurt , den 15 . Juli .

Reichsbank - Disconto 4 «/o. — Frankfurter Bank -DiSconto 4 °/«.

16 .20 — 16 .24
16 .18 — 16 .22

4 .16 —4 .20
9 .50 — 9 .54
9 .55 — 9 .60

20 .35 — 20 .39
2787 — 2794
0000 — 2804

,142 .70 — 144 .70
, 000 - 000
, 16 .65 — 16 .70

Dukaten .....
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns
Gotdalmaicop .K .
Ganzf . Schcideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber .
Russi Imperiales

Geld .
20 Franken . . . M .
20 Franken in „
Dollars in Gold „

Wechsel .
Amsterdam ( ft . 100 ) M . 169 -8 .95 bz .
Antw .-Brüss .( Fr . lOO ) M . 80 .95 -90 -95
Italien ( Lire 100 ) M . 80 .10 bz .
London ( Lstr . l ) M . 20 .44 bz .
Madrid ( Pes . 100 ) M . --
New - Aork ( D . 100 ) M . --
Paris (Fr .lM ) 2)1. 80 .90 - 95 bz .
Petersburg ( S .-R . 100 ) M . --
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .70 -75 bz .
Triest (fl . 100 ) M . — -
Wien ( fl . 100 ) M . 174 .45 bz .

Auszug ans den Miesbadener Cinilstandsreqistern .
Geboren : 8 . Juli : Dem Droschkenbesitzer Heinrich Gerhardt c. T ., Anna

Margarethe ElNabeth . - 9 . Juli : Dem Kellner Johann Wilhelm
Eduard schmelzehen e. T ., Lina Bertha Johanna . — 11 . Juli : Dem
Taalohner Emtl Müller e. T ., Emilie Elisabeth . — 12 . Juli : Eine
unehel . T ., Elsa .

Anfgrdoteu : Fabrikarbeiter Nicolaus Joseph Georg Emil Ludwig
W ° lt aus Hattersheim , Kreis Hockst , wohnh . hier , und Elisabeth Rieth
ans Eltville tm Rhemgaukreis , wohnh . hier .

Gestorben : 14 . Juli . Königl . Premierlicuteuaut im Infanterie -Regiment
No . 129 zu Brombcra , commandirt zur Unterofficier - Schnle zu Biebrich ,
Wax von Bujakowskn , 31 I 10 W . 16 T . - Photograph Heinrich
Pkler Lchiebel - r , 31 iv . 4 Ri . 1 T . — Mar Georg , unehelich , 3 M
9 T . — 15 . Juli : Charlotte , geb . vou Schöuoivska , Wittwe des
Geh . Ober - Tribunalrath .

' Dr . jur . Carl Schnaufe , 84 I . 3 T .
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in der 1 . Beilage : Geliebt « nd verloren . Roman von M .
E . Bradd on . ( 8 . Fortsetzung .)

in der Tertboilagr r Gin seemännisches Uvttzeil über Hel¬

goland .

unter einer Bank oder unter einem Zeltdach im Freien , wo sich selbst,6ei
ganz heiterem Himmel kein Thau bildet , weil die Wärme durch die Bank ,
resp . dnrch das Zeltdach zurückgehalten wurde . Die Grashalme werden
besonders reichlich bcthaut , weil sie sehr gut ausstrahlen und sich deshalb
auch rasch abkühlen . Geht man einer Wiese entlang , so daß man dieauch rasch abkühlen . Geht man einer Wiese entlang , so daß
Sonne im Rücken hat und blickt in einigen Schritten Enfernung
Thautropfen , so glitzern dieselben in allen Farben des Regenbogens . Hier
sieht man einen blauen und grünen , dort einen gelben und rochen , weiter
entfernt einen orangen oder violetten Lichtpunkt auftauchen und wieder
verschwinden . Dieses leuchtende Farbenspiel wiederholt sich so oft und so
lange wie man im Fortschreiten auf die Grasfiäche hinblickt . Besonders
schön wird die Erscheinung an einer hohen Böschung , wo die glänzenden
Thautropfen an den vorn überneigenden Grashalmspitzen frei hangend
durch einen sanften Luftzug hin und her bewegt werden . Diese schöne
bewundernswerthe Erscheinung wird erzeugt durch die Brechung der
Sonnenstrahlen in den Wassertropfen , wodurch die Lichtstrahlen in ihre
einzelnen Farben zerlegt werden .

= Ueuban . Zu dem Luisenstraße 27 , Ecke des Verbindungswegs
nach der Friedrichstraße , gelegenen Wohnhause wird nach einem Plane und
unter Leitung des Herrn Architecten Frorath ein großartiger Seitenbau
anfgeführt , der für den „ Katholischen Lese - Verein " bestimmt ist .
Der stattliche Bau enthält in den unteren Räumen Lese - und Restaurations¬
zimmer , in der oberen Etage einen großen Saal und Garderobezimmer .
Der Saal ist zu besonderen Veranstaltnngen bestimmt . In dem Hofe nnd
dem dazu gehörigen Garten ist eine Kegelbahn errichtet worden . Eine
eigene Restauration besteht schon seit Langem .

st . Kettelwrsen . Das Bettelwescn scheint in letzter Zeit wieder in

unserer Stadt überhand nehmen zu wollen . Es ist ja nicht zu verhindern ,
daß Roth und Elend an die Menschen hcrantrcten , aber es sollten doch
solche Leute , die , mit irgend einem Gebreste behaftet , nicht ihr täglich Brod
verdienen können , anstatt zu betteln , sich an solche Vereine und Institutionen
wenden , welche sich die Armenpflege zur Aufgabe gemacht . Wiesbaden
weist wahrlich solche scgeuspendendcn Anstalten znr Genüge aus . Der¬
artige Leute ziehen cs aber meist vor , zu betteln . So trifft man öfters in
den Anlagen am „ Warmen Damm " und auf den Promenadewegen nach
Sonnenberg zu kranke und elende Gestalten , die sich auf die Mildthätigkeit
der Spaziergänger verlassen und mit einem Gebühren Kurgäste anbetteln ,
das geeignet sein dürfte , die durch lachenden Sonnenschein rc . hervorgerufcne
gute Laune und Herzonsfreudigkeit wegzuwischeu . Zum Ekel wird cs
einem aber dann , wenn derartige Individuen , denen man ein Almosen in die
Hand gicbt , auch noch einen ungesunden Dunstkreis um sich verbreiten . Möchten
doch die Spaziergänger sich gar nicht um solche Bettler kümmern , wodurch
dieselben dann genöthigt würden , sich an irgend eine mildthütige Anstalt
zu wenden , die für sic sorgte . Professionsmäßige Bummler und Vaga¬
bunden aber nehme die Polizei am Kragen und gebe ihnen eine Lection
zur Besserung .

— Gutes Beispiel . In Laaren in Holland ist eine Vereinigung
von Kindern zum Schutz der Thicre errichtet worden . Herr Postel , Ober¬
lehrer an der Volksschule daselbst , hat die Sache in ' s Werk gesetzt . Die
jungen Thierbeschützer — 720 an der Zahl — verpflichten sich, niemals
unnöthiger Weise irgend einem Thiere ein Leid zuzufügen , hingegen alle
nützlichen Thiere so viel als möglich zu beschützen . Es wäre sehr wünschens -
werth , wenn derartige Vereine auch in den deutschen Schulen zu Stande
kämen . Es ist empörend nnd zugleich unbegreiflich , wie Kinder , selbst aus
den besseren Stünden , oft Thiere zu Tode martern , nnd wie Eltern nnd
Erwachsene das wissen und scheu , ohne es zu rügen . Es liehe sich hier¬
über ein langes Capitel schreiben ; wir wollen hier nur au das Martern
der Schmetterlinge und Käfer erinnern , die sich stundenlang an Radeln
gespießt zu Tode zappeln . Sind die Eltern der Ansicht , daß es für die
Kinder belehrend ( !) nnd belustigend (? ) sei , diesen Sport zn treiben , so
befehle man wenigstens , daß die Thiere möglichst rasch getödtct werden ;
die Käfer durch Ertränken in einer lnstdicht geschlossenen , mit scharfem
Spiritus gefüllten Flasche , die .Schmetterlinge dnrch gänzliches Eindrücken
des Brustkastens . Besonders gegen Thiere , welche nicht schreien können ,
sind kleine und große Menschen so entsetzlich grausam .

Hitze zu verzeichnen . Das Thermometer zeigte stellenweise am , Nachmittage
25 — 26 Grad R . im Schatten , und am Abend war es noch nicht unter 22
gesunken . Wenn mau durch die Straßen der mittleren und südlichen
Stadttheile ging , so umgab einen der drückende , von den Häusern und dem
Pflaster ausstrahlende schwüle Hauch . Sogar in den Anlagen auf dem

„ Warmen Damm " war wenig Kühlung zu finden . Frisch war es in den
Buschgängen und Laubwegen an der Dictenmühle .

K . Girr schönes Naturspirl kann man beobachten , nachdem uns
bk Sonne ihr Antlitz wieder unverschleiert zeigt . Wir unternehmen früh
Morgens einen Spaziergang in ' s Freie . War der Himmel während der
Nacht wolkenlos , dann hat sich Thau gebildet . Die Wärme , welche die
Erde am Tage von der Sonne empfangen hat , wurde in der Nacht nicht
von den Wolken nach der Erde zurückgeworfen , sondern konnte ungehindert
in den kalten Weltraum ansstrahlen . Durch diesen Wärmeverlust erlitt
die Atmosphäre eine solche Abkühlung , daß sich der in ihr enthaltene
Wasserdampf thcilweise condensirte und als Thau niederschlug . Dies
wäre nicht möglich gewesen , wenn der Himmel bewölkt war . Denn die
Wolken verhindern die Ausstrahlung . Dasselbe Beispiel beobachtet man

Kocales « nd Ursvin ; ielles .

- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemeinderaths :
1 ) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Genehmigung eines Miethsvertrages
und zweier Dienstverträge . 3 ) Begutachtung von Schank - Concessions -

gesuchen . 4 ) Beschlußfassung über die Annahme eines Legates . 5 ) Desgl .
über die Besetzung einer Psründuerstclle im städtischen Krankenhause .
6 ) Nachträgliche Genehmigung freihändiger Holzabgabcu aus dem Stadt¬
walde . 7 ) Begutachtung von Baugesuchen . 8 ) Vergebung von Arbeiten
und Lieferungen . 9 ) Mehrere Bürgeraufnahmegesuche . 10 ) Gesuche und

Anträge verschiedenen Inhalts .
= Kurhaus . Herr Dr . Wiljalba Frikell wird auch in diesem

Jahre noch einige der ersten Kurorte besuchen , um bann seiner künstlerischen
Thätigkeit zu entsagen unb der wohlverdienten Ruhe zu pflegen . Wir
werden den trotz seines Alters immer noch unübertroffenen Meister der

Magie , wie wir schon mittheilten , am Freitag in seinen außergewöhn¬
lichen Zauber -Productionen im Kurhause ( Weitzer Saal ) zu bewundern

Gelegenheit haben . Interessant für unsere Leser sind jedenfalls ewige
Mittheilungen aus dem viclbewegten Künstlerlcben Dr . Frikell ' s . Derselbe
trat im Jahre .1834 , siebzehn Jahre alt , zum ersten Male öffentlich auf , es
war in einem Dorfe , und betrug seine erste Tageseinnahme 17 Groschen . Doch
das bescheidene , liebenswürdige Auftreten des jungen Künstlers und seine
außerordentliche Gewandtheit in allen feinen magischen Künsten sicherten ihm
bald ein bcssetes Geschick . Er zog erst von Dorf zu Dorf , dann von
Stadt zu Stadt , von Land zu Land und von Welttheil zu Weltthcil .
Nicht nur in allen europäischen Ländern , sondern auch in der Türkei , in
Ost - Indien , in Nord - und Süd -Amerika wurde seine Kunst bewundert .
Seine größte Tages - Einnahme erzielte er in St . Petersburg mit
2500 Silberrubel . Von bitteren Lebens - Erfahrungen blieb aber auch er
nicht verschont . Auf der Höhe seines Glückes im Jahre 1871 , als er sich
in dem schönen Warmbruun häuslich niedergelassen , um für immer von
der Arbeit auszuruhen , traf ihn der harte Schlag , daß er durch den
Wiener Börsenkrach seine gesammtcu Ersparnisse , die Frucht 40 - jähriger ,
aufreibender Thätigkeit , an einem einzigen Tage einbüßte . Wiljalba Frrkell
hat alsdann in feinen alten Tagen wieder von Neuem aufaugen müssen ,
zu arbeiten , um sich für sein späteres Alter , eine Existenz zu sichern . Er

ging zunächst wieder zweimal nach Amerika und bereiste dann Europa ,
Vornehmlich Rußland , auf ' S Neue . Das Glück und seine Kunst ver¬
schafften ihm wieder ein Vermögen . Von seiner schönen Besitzung in
Kötschenbroda bei Dresden nnteruahm er feine letztjährigen Reisen nur
» och aus Passion , iiidessen wird er sich nunmehr ganz von der Oeffentlichkeit
zurückziehcn .

- o - Beerdigung . Wie in der gestrigen Nummer d . Bl . bereits mit -

getheilt werden konnte , wurde die Leiche des nach nur wenige Tage
dauerndem Krankenlager dahier verstorbenen Premier - Lieutenants Herrn
Max von Bujakowski vom Infanterie - Regiment No . 129 in Brom¬
berg , commandirt zur Uuterofficierschule in Biebrich , gestern Morgen zur
letzten Ruhe bestattet . Zur Theilnahme an der . Beerdigung hatten sich
neben der schmerzgcbeugren Mutter und Braut des so früh und unerwartet
Dahingeschiedenen die Unterofsicierschule von Biebrich nebst ihrem Musik -

Corps , sowie das Ofsicier - Corps des hiesigen 1 . Bataillons Regi¬
ments von Gcrsdorff , an dessen Spitze der Regiments - Comman -
deur , Herr Oberst von Gersdorfs , in der Trauerhalle des
alten Friedhofes eingefnndcn , woselbst zwischen Gewächsen der mit kost¬
baren Kränzen ganz bedeckte Sarg aufgebahrt war . Nachdem die Capelle
der Unterofsicierschule die Trauerfeier mit dem Blasen eines Chorals ein¬
geleitet hatte , hielt Herr Divisionspfarrer Kramm eine tiefergreifende
Trauerrede , nach welcher sich der Leichencouduct nach dem neuen Friedhöfe
in Bewegung setzte . Dem Sarge , welcher von Biebricher Unterofficieren
unter den Klängen eines Chorals und dem Präsentiren einer combinirtcn
Compagnie an Den Leichenwagen getragen wurde , ging die Musik unb die
erwähnte Compagnie voraus unb die Osiiciere , sowie die übrigen Mann¬
schaften der Unterofsicierschule ohne Gewehr folgten demselben . Am
Grabe feuerte nach einem Gebete und einigen von der Musik gespielten
Chorälen die combinirte Compagnie drei Salven über das Grab .

$ Die Hitzwelle , welche uns vor einiger Zeit vom jenseitigen Erd -
theil aus angekündigt wurde , hat sich thaisächlich herübergewälzt . Nachdem
am Sonntag die Temperatur sommerlich normal zu neuneu war und auch
am Montag noch erträglich erschien , war am Dienstag bereits eine große



$ Shrexpflegr . Bei der gegenwärtigen Witterung verdienen die
Pferde und die Hunde der Fuhrwerkt , welche vom Lande in die Stadt
kommen , besondere Aufmerksamkeit . Die Pferde gerathen bekanntlich eben
so leicht in Schweiß tote die Menschen , sind aber viel eher zur Erkältung
geneigt als Manche der letzteren . „ Eine Pferde - Natur "

besitzen , dieses
Wort wendet man oft in der Bedeutung , robust , wenig empfindlich sein ,
falsch an . Wir beobachteten vor einiger Zeit mit Genügthuung , wie ein
Molkerei -Besitzer aus K . an einem kühlen Morgen sein dampfendes Thier
sorgsam am ganzen Körper abrieb und ihm dann eine Decke überlegte .
Wett nun jetzt schon des Morgens eine ziemliche Wärme herrscht , so darf
man deshalb nicht glauben , daß das Abreiben unnöthig geworden sei .
Dasselbe muß fortgesetzt werden , aber man braucht keine Decke mehr auf¬
zulegen . Bedauernswerth sind die armen Hunde . Daß der Hund eigentlich
kein Zugthier ist , verspürt er selbst wohl am meisten an heißen Tagen .
Mit lang heraushängender Zunge , mit röchelndem Äthern trabt er einher ,und die Arbeit der zu stark erregten Lunge merkt man auch dann noch ,wenn er sich hundemüde "

fluf ’e Pflaster gestreckt hat , um ein wenig
Kühlung zu suchen . Wie beneidet er den bis auf den Kopf und die
Schwanzspitze geschorenen Pudel oder Pinscher , der frei umherläuft und
die Mühe des Ziehens nicht kennt ! Man sorge doch dafür , daß die Hunde ,wenn sie ruhen , an einem kühlen , schattigen Orte liegen und mau gebe
chnen öfters Wasser zu saufen . Erkältung ist nicht zu befürchten , da es
dem Thteren mcht möglich ist , große Quantitäteit auf einmal zu sich zu
nrhmeu und da die Bewegung ja bald wieder ausgenommen und fort¬
gesetzt wird . ,

= Mr Importen - Nmrcher . Der „New -Yorker Landels - Zeitg ."
zufolge haben die cubailischen Cigarren - Fabrikanteu beschlossen , um betrüge¬
rische Practiken im Auslände zu verhindern , vom 1 . Juli an auf alle
ihrerseits erportirten Kisten und Cigarren eine specielle Etiquette zu kleben ,die außer den Siegeln des Königreichs Spanien und der Stadt Havanna
die Unterschriften des Präsidenten , des Vice -Präsidenten und des Secretärs
der Union der Cigarren - Fabrikanten in Havanna tragen wird .

x Die Jagd auf Käsen soll nach dem vom Bezirks - Ausschusse
gefaßten Beschlüsse mit dem 15 . September l . I . eröffnet werden .

- o - Einer gefährlichen Spielerei hatten sich am Dienstag Abend
ruehrere Sinder auf dem Hofe Walramstraße 31 an einem daselbst lagernden ,dem Eigenthümer des Hauses , Herrn Schreinermeister Müller , gehörigen
Bretterfloße hingcgcben . Obwohl derselbe auf den Kopfenden durch Leisten
und an den beiden Seiten durch Stützen gegen das Umstürzen gehörig
gesichert war , hat es die Spielerei der Kinder allmählich dahin gebracht ,
daß sich die Befestiaungen lösten und der Bretterstoß am Dienstag
Abend , gerade als die Kinder wieder an und auf demselben
herumsprangen und chn in eine schaukelnde Bewegung ver¬
setzten , nach der Seite umschlug . Während vier der fünf Kinder
von denen vier 8 und S Jahre und eines 4 Jahre alt ist , nur mit den
Beinen unter die Bretter gerathen waren und mit leichteren Verletzungen
als Quetschungen und Hautabschürfungen davon kamen , ist das kleinste
Kind von den Brettern ganz bedeckt worden . Es hat eine Schnittwunde
am Munde und wie man vermuthet , eine Gehirnerschütterung erlitten
Der Unfall ist glücklicher Weise nicht so schrecklicher Art , wie ihn die
Fama darstellte , die sogar zwei der verletzten Kinder tobt wissen wollte .

= Kleine Notizen . Gestern Nachmittag 4V - Uhr wurden es
84 Jahre , daß die Mainarmee in Frankfurt eiurückte . — Vorgestern
Abend passirte ein hiesiger Rad fahr er die Bahnhosstraße und wurde
dabei sammt seinem Vchikel von einem großen , ohne Maulkorb umher¬
laufenden Hund über den Haufen gerannt .

--- Krsttzmrchftl . Herr Ph . Stander hat sein Haus Platier -
straße 8 an Herrn Rentner Eh . Groß für 36,000 Mk . verkauft . — Die
Herren Tünchermeister Wilhelm Cramer und Maurermeister Louis
Christmann verkauften ihr Haus Herrngartenstraße 13 für 87,000 Mk .
an Herrn Rentner Phil . Jacob Becker hier .

'

Stimmen aus dem Publikum .
= Die Meraner Schütz ^n - Capelle , welche mit großemBeifall

auf dem Berliner Schützenfeste spielte, , wird am 18 . und 19 . d . M . im
Frankfurter Palmen - Garten concertiren . Die Kur - Direction würde sich
gewiß viele Kurfremde und Abonnenten zu Dank verpflichten , wenn sie
diese „ fesche

"
Capelle zu einem Concert im Kurgarten engagiren wollte .

* Kiedrich , 15 . Juli . Gestern begannen unter Leitung des Wein -
bau - Ausstchts - Commissarr , Herrn Landrath von Dewitz ( Rüdesheim ) , die
Untersuchungs - Arbeiten in den östlich der Wiesbadener Chaussee gelegenen
Weinbergen . Als Sachverständige in Reblaus -Angelegenheiten fungiren
die Herren Apotheker Richard ( Frankfurt ) , Dr . Claus ( Marburg ) ,

( Bockenheim ) Apotheker Halberstadt (Wiesbaden ) , Gärtner
Moller (Btebrich ) und 7 Hilfssachverstandige .

r . Kiedrich , 16 . Juli . Der Füsilier der Unlerofficier - Schule , der
vor einiger Zeit eines Abends in eine nicht zugedeckte und beleuchtet ge¬
wesene Grube stürzte und hi - rdurch die Sehkraft eines Auges einbüßte , ist
mmer noch nicht entlassen und die eingclcitete '

lutcrsuchung noch nicht be -
endmt . Wird die Angelegenheit zu Gunsten der Stadt entschieden , so er¬
hellt oer Füsilier eine Jnvalidenpension aus Staatsmitteln . Im entgegen¬
gesetzten Falle muß die Stadt den Mann abftnden oder ihm eine lcbcns -
langlrche Versorgung bezw . Anstellung geben . Daß das eine Auge er -
bündet , ist mcht sichtbar . Wenn die Stadt unterliegen sollte , beabsichtigt
he, , den füsilier im städtischen Dienst , seinen körperlichen und geistigen
Kräften entsprechend , zu verwenden . Bei den städtischen Unterbeamten be¬
findet stch bereits em auf einem Auge erblindeter Mann . Zufällig war
bwfet auch bte allerdings unschuldige Ursache des Unfalls , tzr hatte noch

änderweite Commissionen zu erledigen gehabt und deshalb au jenem Abenb
nicht rechtzeitig die Laternen angezündet .

, DD - hhekm , 16 . Juli . Am kommenden Sonntag , Nachmittag » von5— 7 Uhr wird der Recitator Herr Friedrich Lemp aus Hanau m der
hiesigen Kirche das kirchliche Festspiel in 8 Bildern „ Luther " von Hans
Herrig frei vortragen . Herrn Lemp geht der Ruf eines tüchtigen Recitators
voraus . In Frankfurt , Homburg , Limburg , Diez , Usingen und anderen
größeren Orten hat sein Vortrag stets reichen Beifall gefunden . ES sollt ,darum Niemand sich diesen hohen Genuß , der uns bevorsteht , entgehen
[fr S . ^ eder die Gelegenheit benutzen , auf eine vorzügliche und dabei
billige Weise — 30 Pf . der Eintritt — das herrliche Festspiel zu hören .

, B - Hinrich , 15 . Juli . Die in diesem Blatte vor einigen Woche »als bevorstehend bezeichnete Fahrpo st - Einrichtung zwischen Eltville
und Kiedrich wird nunmehr mit dem 1 . August d . J . m 'S Leben treten .
K ?̂ ? ehmer ^ dieser Fahrpost ist Fuhrwerkbesitzer Friedrich Werner in
Eltville , Obwohl dreie Fahrpost - Emrichtung hauptsächlich zur Beförderung
von Briefen , Palleten und Waarensendungen aller Art dient , so könne »
doch jedesmal 4 , auch 5 Personen mitfahren ; der Preis für eine Person
und eine ^ ahrt von Eltville nach Kiedrich oder Kiedrich nach Eltville wird
nicht unter 40 und nicht über 50 Pfennige betragen . Die Postfahrten
nnden täglich zweimal nach und zweimal von Kiedrich statt . Morgens
fahrt die Post um 9 Uhr aus Eltville , Ankunft in Kiedrich 91/ , Uhr .
Aufenthalttn Kiedrich eine Viertelstunde , Abfahrt von Kiedrich 93/4 Uhr
und Ankunft m Eltville etwas nach 10 Uhr , so daß die Eisenbahnzüge

aruftoarts noch ganz bequem benutzt werden können .
Mittags , fahrt bte Post um 3 Uhr aus Eltville , Ankunft hier 3V - Uhr
wieder , eine Viertelstunde Aufenthalt , Abfahrt von hier 3 °/ « Uhr und 2[ » J
kunst m Eltville etwas nach 4 Uhr , so daß die Züge abwärts 4 Uhr

^ Minuten , sowie auswärts 5 Uhr 19 Minuten bequem benutzt werde »

-r - Uirderftelbach , 14 . Juli . Gelegentlich des am vorigen @ onn «
tag dahier abgehaltenen Sängerfestes wurden voit den zahlreichen Fest¬
gasten allgemein die schönen Inschriften bewundert , weiche sich an den
Ehrenpforten im Dorfe , sowie auf dem Festplatze befanden . Dieselben
waren in den verschiedensten Formen der Fracturschrift von einem jungen
Bauersmann und Mitglied - des hiesigen Gesangvereins , dem Herrn Wilh .
Humm , angefertlgt worden .

* Kirschbrrg , 15 . Juli . Das „ Kreisbl . für den Unterlahnkreis "
berichtet : Ein schreckliches Unglück hat sich hier ereignet . Der

Sohn unseres Bürgermeisters Hubert war von der Jagd
zuruckgekchrt und wollte mit dem noch geladenen Gewehr das Hau » be -
tteken . Die Waffe entlud sich infolge unvorsichtiger Handhabung und bet
Schuß traf ben jungen Mann so unglücklich , daß der Tod schon nach
einer Viertelstunde eintrat .

- - N - m Zrldberg , 14 . Juli . Die herzoglich nassauische
Familie hat uns heute mit ihrem Besuch beehrt . Ihre Hoheiten der
Herzog , die Frau Herzogin , die Erbqroßherzogin von Baden nebst hohem Ge¬
folge , sowie die beiden Schwestern der Herzogin kamen von Königstein her
Und verweilten längere Zeit im Feldberghaus .

tii - Nom NttterWcflci -wald . 15 . Juli . Am Sonntag fand in
Wölferlingen abermals em Trclbjagen auf ein Wildschwein statt . Wi¬
dos erste Mal , so rannte auch diesmal das Thier in zu großer Entfernung
an der Schützenlinie vorbei . Einige Tage vorher fand in Maxsain eben¬
falls em Treibjagen auf das Borstenthier statt . Hier zeigte sich das Thier
aber mcht , weil es an demselben Tage früh Morgens vom Förster
Metternich aufgespürt und angeschossen worden war . Gestern Abend
gelang es letzterem Schützen , das Wildschwein , ein ’ schwerer Keiler , in dem
Walde der Gemeinde Ewighausen , nahe an der Grenze Quirmbach -
Helferskirchem zu erlegen Vor sechs Jahren schoß Förster Metternich im
Ewlghauser Wald , kaum hundert Meter weiter entfernt , auch ein Wildschwein .

* Frankfurt a . M . , 16 . Juli . Vor dem hiesigen König !. Land -
aericht klagt ein Mann aus Nichtigkeits - Erklärung seiner Ehe .
Diesen Antrag begründete er damit , daß seine Frau ihm vor Schluß der
Ehe verheimlicht habe , daß sie schon vier „ Verhältnisse "

gehabt ; ferner
habe sie ihr Aller nichtiger angegeben , als es thatsüchlich vorhanden sei
und endlich habe sie ihm verschwiegen , daß sie ein falsches Gebiß trage
Das Gericht erkannte auf Beweis .

* Wuiltt , 16 . Juli . Wegen bedeutender Unterschlagungen
wurde vorgestern Nachmittag der Buchhalter einer hiesigen Äctien -
Gesellschaft verhaftet . Man sagt , daß die unterschlagene Summe etwa
40,000 Mk . betrage .

Krmft , Wissenschaft , Meratnr .
- r . Das „ Wiesbadener ( ehemals Freudeuberg ' sche ) Coufer -

uatarium für Mu ftk " veranstaltete am Montag , den 14 . d . M ., wieder
emen feiner „ Vortragsabende " und — constaiiren wir es gleich zum
Voraus — mit dem besten Erfolge . Die Leistungen der Schüler —
der vorgeschritteneren Klasse - legten ein gutes Zeugniß dafürab , was eine,umsichtige Leitung und tüchtige Lehrkräfte vermögen .

° ' ^ r Hinsicht hat das genannte Institut in der Zeit , daß Herr
Director Albert Fuchs an der Spitze steht , geradezu Erstaunliches ge -
oÄ ■9 ° ^ der Schuler rit auf das Vierfache gestiegen und die
Lehrkräfte ftnb um einige Capacitäten vermehrt worden . Der Abend brachte
uns in musikalischer Hinsicht einige Leistungen , bei denen die Kritik in die
angenehme Sage versetzt ist , nur Gutes sagen zu können . Herr Brühl I „
Schuler des Komgl . Concertmeisters Herrn Hermann Müller , scheint be¬
rufen , einst in der Welt der Kunst noch von sich reden zu machen . Wer
in so jungen Jahren das 22 . Concert von Viotti mit solcher Präcision
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teile an den

B ' huet Gott , mein lieber Aeschcrwirth ,
V ' huet Gott , du brave Frau !
Wie war bei Euch die Luft fo lind .
Der Himmel prächtig blau .

Ist auch das Haus nicht riesengroß —
Es war mir eben recht ;
Am wohlsten ist ' s im kleinste ^ Nest
Dem biedern Mauerspecht .

seiner Villa in Varese zu vertauschen . Dort will er nur noch seinen
Garten bearbeiten und sich seiner Schmetterlings - Sammlung , einer der
größten , die man kennt , widmen .

* Das Programm für den 10 . internationalen ttwbici -

rrischen Eongretz in Berlin ist nun festgestellt : Samstag , den 2 . Au » ,
werd die wissenschaftliche Ausstellung im Landes - Ausstellungs - Palast er¬
öffnet ; Montag , den 4 ., findet die feierliche Eröffnung des CongresieS und
die erste Sitzung im Ctrcus -Gebäude statt . Den ersten Vortrag halt
Lister aus London über den gegenwärtigen Stand der antiseptischen
Chirurgie ; sodann spricht Robert Koch über bakteriologische Forschungen .
Nachmittags eonstituiren sich die zwanzig Seetionen und Abends ist tm
Ausstellungs -Park ein geselliges Zusammensein der Congreß - Mitglieder mit
ihren Damen . Der nächste Tag ist ununterbrochen mit Sections - Sitzungen
ausgefüllt , und am Abend ist der dem Congrefse in den Festräumen des
Rathhauses von der Stadt angebotene Empfang . In der zweiten allge¬
meinen Sitzung am Mittwoch spricht zuerst Bouchard aus Paris über
den Mechanisnlus der Ansteckung und der Ansteckungslosigkest , ferner
Axel Key aus Stockholm über die Pubertätsentwickelung und das Ver¬
hältnis derselben zu den Krankheitserscheinungen der Schuljugend , endlich
Wood aus Philadelphia über Anästhesie . Der Nachmittag ist für Sec -
tions - Sitzungeu freigelassen und am Abend finden in den einzelnen Sec -
tipnen Festmahle statt . Die Tagesordnung für Donnerstag ist dieselbe
wie für Dienstag ; Abends ist Festball . Freitag finden gleichfalls Sections -

Sitzungen statt ; Nachmittags ist für die geladenen Congreß -Mitglieder
Hoffestlichkeit angefetzt ; der Damstag Vormittag ist für Seetions - Verhand -.
hingen bestimmt . Um 12 Uhr findet die dritte allgemeine Sitzung statt ;
Contani ans Neapel spricht über Antipyoese , KältebehandlMg bei
Fieber - Krankheiten , ferner Meynert aus Wien über das Zuiammen -
wirken der Gehirntheile und Stokvis aus Amsterdam über Eolonial -

pathologie .

iMt , die darin fich bietenden Schwierigkeiten so spielend überwindet , dabei
Ws sein Augenmerk auf Reinheit und Schönheit des Tones lenken kann ,
t>un dem kann man kaum noch als „ Schüler " sprechen . Dieser Schüler
Mcht seinem Meister alle Ehre . Nicht minderen Erfolg errang Herr
Prühl H . durch den Vortrag des 2 . Concertes von Goltermann . Sicher¬
heit und Festigkeit des Striches und volle Tongebung ließen auch hier
den Lehrer , Herrn Kammervirtuos Brückner , deutlich erkennen . Als
Ensemblestück erschien auf dem nur aus sechs Nummern bestehenden Pro¬
gramm das Klavierquintett von Schumann op . 44 und wurde von
den Damen Momberger und Mayer , sowie den Herren Brühl I .,
Mhelmi , Fritsche und Windschild mit vielem Schwung und ziemlicher
Präcision vorgetragen . — Den gesanglichen Theil hatte — an Stelle des
erkrankten Frl . Grosse — Frl . Moritz mit Vortrag der Arie aus Mozart ' s
»Titus « : „ Ach nur einmal noch im Leben "

gefälligst übernommen . —

Den Hauptanziehungspunkt für das in Hellen Schaaren erschienene
Publikum schienen die seenischen Darstellungen auszuüben , besonders da
das Programm verkündete , daß dieselben „im Costüm " stattfinden würden .
Die Herren Ferd . Steil und H . Mertens spielten zuerst die „ Schülerscene
aus Faust

" und zum Schluß „ Scene zwischen Alba und Egmont
"

, worauf
Herr Steil noch den „ Monolog des Egmont im Kerker "

sprach . Die
beiden angehenden „ Meuschendarsteller " documentirteu durch ihre Leistungen
eine entschiedene Begabung für ihren ferneren Beruf und zeigten deutlich ,
daß die Mühe ihrer Lehrer — Herr und Frau A . Reubke — fchon fchöne
Resultate gezeitigt . Erfassen der Charaktere , äußere Mittel ( Organ und
Gestalt ) , sowie ein sicheres bestimmtes Auftreten und eine glückliche Wieder¬
gabe des Erfaßten ließen uns kaum den Glauben aufkommen , daß wir es
hier mit „ Anfängern

"
zu thun haben . Wenn Herr Steil sich noch be¬

mühen würde , feiner Aussprache mehr Deutlichkeit zu verleihen , so ist er
bei seinen Fähigkeiten berufen , einst ein jugendlicher Held comme . il faut

zu werden ; Mortimer , Ferdinand , Melchthal dürften durch ihn eine aus¬
gezeichnete Vertretung finden . Glück aus !

Gegrüßt sei Eure Felsenwand ,
Gegrüßt der ganze Berg !
Er ist mir wahrlich hoch genug ,
Hier steh ' ich als ein Zwerg .

Gegrüßt sei auch die Nachbarschaft ^
Die Herrn im Wolkenflor ,
Der „ Säntis " und der „ alte Mann "

,
"

Der „ Kosten " und „ Kamor "
.

Die stehen unerschütterlich
Auf festem Grunde da —
Und lachen über Türkenkrieg
Und über Cholera .

Und kam ' ich wieder auf die Welt )
Ich ließ den ganzen Onalm ,
Und zog als Appenzeller Senn
Zum Aescher ans die Alm .

Dies Liedel sang als Abschiedsgruß
Ein fahrender Scholar ,
Der sieben Tage , sieben Nächt '

Allhier zu Gaste war .

Er schleppte auf den Berg herauf
Viel alte Sorg ' und Qual ,
Als wie ein Geisbub jodelnd fährt
Er fröhlich jetzt zu Thal .

* Personalien . Ans Zürich , 15 . Juli , kommt die Trauerbotschaft ,
daß der bedeutende Dichter Gottfried Keller Nachmittags 8 Uhr
20 Mim in Gegenwart seiner Freunde Böcklin und Dr . Stabiler sanft
entschlafen ist . Zum Testaments -Vollstrecker ist Prof . Schneider bestimmt .
Der Bildhauer Kißling nahm die Todtenmaske ab . Am 19 . Juli hatte
Keller das 71 . Lebensjahr vollendet . — Zum Leiter der Fürstlichen Hof -

Cavelle in Sondershausen ist Professor Schröder ernannt worden , der

« er an der Königs . Oper in Berlin wirkte und jetzt am Stadt -Theater
Hamburg thätig ist . Derselbe übernimmt zugleich die Leitung des Con -

strvatoriums , dessen finanzielle Verwaltung jetzt dem Fürst ! . Hosmarschall -
« mte übertragen ist . - Für das Burgtheater tn Wien ist Herr
Müller - Hanno , der früher am Berliner König ! . Opernhause wirkte ,
verpflichtet worden . — Fräulein Barsescu verläßt das Burgtheater ,
um nach Hamburg zu gehen . — Der Tenorist Fran cesc o T ama an o
in Rom beabsichtigt , die Bichne zu verlassen und mit der idyllischen Ruhe

Uom Küchrrtisch .

□ „ Unsere Colonien "
, Roman m 8 Büchern von Gustav

Bolle ( Berlin , F . Fontane ) . Zufällig las ich in derselben Woche diesen
Roman und Bellamy ' s „ Rückblick aus dem Jahre 2000 " . Bolle ist
patriotischer Preuße , Bellamy socialistischer Republikaner , aber bei aller
Verschiedenheit der Weltanschauung besteht eine Verwandtschaft ; sie liegt
in der humanen Tendenz und in der Ueberzengung , daß die Verwirk -

lichung des Ideals nahe sei . Beide gehen von folgender Betrachtung aus :
Hat der Menschstmch Höheres zu erstreben , als Wohlstand , ist dies « doch
die unerläßliche Bedingung der Vervollkommnung und muß zuerst ge¬
wonnen werden . Wir suchen ihn auf falschen Wegen . Bolle , wie Bellamy
von hohen Idealen erfüllt , läßt doch als praktischer Landwirth seine Füße
hübsch auf dem Erdboden und sucht die Reform auf dem Gebiete , das er
beherrscht . Weder der Boden , sagt er , noch die Arbeitskraft werden richtig
benutzt . Geschähe das , so nährte Deutschland die doppelte Menschenzahl ,
und zwar reichlich, 15 Millionen Proletarier würden ansässige Eigeuthümer ,
gute Bürger . Neben Bolle haben auch Andere das Renteugut die innere
Colonisation als Grundlage der Socialreform erwiesen, , aber Keiner so
gründlich und so nutzbar . Bellamy als Socialist geht viel weiter . Daß
Wenige zu Reichthum gelangen , die große Mehrzahl in um so größeres
Mend fällt , daß der Kampf um ' s Dasein Sieger und Besiegte entsittlicht ,
folgt nothwendig , wie er sagt , aus der Einzelwirthschaft . Arbeitet Jeder
nur für die Gesammtheit , so erlangen Alle Wohlstand , Glück und Sitt¬
lichkeit . Handel und Industrie in Einzelhänden erscheint ihm unchristlich
und zweckwidrig , ein Verderb der moralischen , eine Vergeudung der Wirth »
schaftlichen Kraft . Bellamy ' s Buch hinterlaßt den Eindruck : die Be¬
dingungen allgemeiner Glückseligkeit sind vorhanden , warum greifen wir
nicht zu ? Ja , warum nicht ? Bellamy zeigt das herrliche Ziel , versäumt
aber , uns auf den Weg zu führen , den wir .als sicher und als erlaubt
anerkennen müßten . Es ist ja nur ein Roman , sagst Du . Gut , es ist
nur ein Roman , und von einem solchen haben wir technische Beweise nicht
zu fordern ; aber dann müßte der Verfasser die Beweise anderswo liefern ?
Wo sind sie ? Der Roman des Deutschen malt nicht den jetzigen Social -

Zustand als die Hölle , den erstrebten als den Himmel , er ist auch sonst
bescheidener , schreibt nicht dem Leser ein Glaubensbekenntnib dictatorisch
vor . Der Held des Bolle ' schen Romans , Walter Waldhorst , schwärmt für
Vaterland und Menschenglück , kennt nur einen Weg zum allgemeinen
Wohlstände , die Gewinnung überseeischer deutscher Colonien ; sein ganzes
Vermögen setzt er daran , eine solche zu gründen . . Goldmann , der Vater
seiner Braut , hilft dem edlen Jünglinge , zeigt ihm aber , daß die innere
Colonisation nöthiger , sicherer , wirksamer ist , als die äußere . Zuletzt wird
die Afrikafahrt dennoch angetreten , aber welchen Erfolg Waldhorst und
Goldmami in der äußeren und nachher in der inneren Colonisation haben
werden , erfahren wir nicht . Wie kann denn nun der deutsche Roman fich
neben dem amerikanischen sehen lassen ? wer mag ihn lesen ? Gemach !
Bei Bellamy kommt die Erzählung nur in einzelnen Momenten zu ihrem
Rechte , ist nur die dürftige Einkleidung des Lehr -Inhalts ; bei Bolle haben
wir zwar auch ein Vorwiegen der Lehr -Tendenz , aber doch eine wohl -

organisirte Erzählung , bereit scharf ausgeprägte Personenbilder Theilnahme
wecken , deren Lehr - Inhalt nicht die Handlung zum bloßen Rahmen herab¬
drückt . Man kann an Bolle ' s Roman einige kleine Unwahrscheinlichkeiten
tadeln , einzelne Fehlgriffe im Redeton , den Umstand , daß er sociale
Schäden an '8 Licht zieht , welche unseren Töchtern besser verhüllt blieben ,
und dennoch daraus verzichtet , dieses „Pikante " raffinirt auszubeuten ;
größer aber sind die Vorzüge , namentlich die Trefflichkeit der Charakter - ,
Cultnr - und LandschastSbilder . Der Vergleich mit Bellamy ' s „Rückblick "

schiebt die Frage in den Vordergrund , ob es Bolle gelungen sei , den Leser
von der Richtigkeit seines Social -Programms zu überzeugen . Ja und
nein , je nachdem der Leser au dasselbe vorbereitet herantritt oder nicht .
Der Roman kann keine Beweise geben , will es auch nicht . Ansprechen wird

* Gin Lied Zchrtfel ' s . Am Fuße des Säntis im Appenzeller -
Ländle liegt einsam das Waldkirchli und daneben zur Stillung leidlichen
Durstes und Hungers das Aescherwirthshaus . Es dürfte — schreibt man
dem „ Berl . Tagdl .

" — nur wenig bekannt sein , daß dort I . V . Scheffel
1862 während eines einwöchigen Aufenthalts die letzte Feile an den

„Ekkehard
"

legte , gleichzeitig die von allerhand Sorgen bedrückte Seele im
Thau der herrlichen Alpeuwelt gesund badend . Kunde davon giebt der
nachstehende Abschiedsgruß des Dichters tm Frendenbuche des Aescher -

wirthshauses :
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Gin seemännisches Urthril über Helgoland

punl
Rei

Mit Rücksicht auf die Aeußeruug des Fürsten Bismarck in seiner
Unterredung mit Herrn Rittcrshaus , daß Helgoland , wenn es im nächsten
Kriege deutsch Ware , von ■den Fanzosen zu einem bedrohlichen Angriffs¬
punkte gemacht werden könnte , ist das Urtheil des Contre - Admirals a . D .
. . einhold Werner über die Bedeutung Helgolands für Deutschland
von Interesse . Wir entnehmen einem in der Zeitschrift „ Daheim " ver¬
öffentlichten Aufsatze Folgendes : „Die Insel ist der Schlüssel nicht allein
zu unfern beiden deutschen Hauptströmen und wichtigsten Sechandels -

Neuerschirnrne Kircher .
(Eingehendere Besprechung einzelner Werke bleibt Vorbehalten .)

. Handwörterbuch der Staatswissenschaften "
, herausgegeben

von Conrad , Elster , Lexis und Loening , ( Jena , Verlag von Gustav
Fischer . Lieferung I 1,50 Mk .

, Wo uns der Schuh drückt .
" Praktische Vorschläge zur Steuer¬

reform von Fritz Sievert . Preis 50 Pfg . ( Düsseldorf , Felix Bagcl .)
. Engelhorn ' s allgemeine Roman - Bibliothek ." SechsterJahrg .

» art , I . Engelhorn ) . Preis pro Band 50 Pfg . Neu erschienen :
„ Die verhängnißvolle Phrym " von F . C . Philipps u . C . I . Mills .

Bd . 20 u . 21 „ Sergius Panins Roman von Georges Ohuet .
Bd . 22 „Achtung Schildwache " von Mathilde Secur . Bd . 23 „ Salon -
Idylle " von H . Rebusson .

Es dürfte die vielen Verehrer Karl Gerol ' s gewiß intercssircn , daß im
Verlage von Greiner & Pfeiffer in Stuttgart die sämmtlichen Reden
bei der Trauerseier erschienen sind unter dem Titel : „ Palmblätter
auf Karl Gerok ' s Grab .

"
Nicdergelegt bei der Trauerfeier am

16 . Januar 1890 . Mit dem Porträt Karl Gerok 's in Lichtdruck . Preis
50 Pfg .

Um erne Königskroue
" und andere Novellen . Von Eufemia

Gräfin Ballestreni , Frau von Adlersfeld . Preis 1,50 Mk . (Verl , von
Rud . Bechtold & Comp ., Wiesbaden .)

Deutsches Reich .
* Kof - und Personal - Nachrichten . Prinz Friedrich

Hern rich von Preußen , ältester Sohu des Prinzen Albrecht , vollendete
Dienstag sein 16 . Lebensjahr . — Aus Fricdrichsruh wird gemeldet , daß
Fürst Bismarck seine Abreise aufgeschobeu habe und erst die Rückkehr
des Grafen Herbert abwarten wolle . Graf Herbert Bismarck befindet sich
z. Z . in Königstein im Taunus . Die Abreise des Fürsten dürfte nach
dem 20 . d . M . erfolgen ; Fürst Bismarck begießt sich zunächst nach Schön¬
hausen . Die Fürstin reist am 25 . d . M . nach Honiburg v . d . H .

* Urber das Kerliner Schützenfest urtheilt jetzt auch die
„ National - Ztg . nut hinreichender Deutlichkeit wie folgt : „ Als am
« onntag um 2 Uhr auf dem Schützenvlatze da draußen der letzte Schutz
fiel , fiel mrt ihm gleichzeitig allen Denen , die es gut mit Berlin meinen ,
em Stem vom,Herzen . Denn dieser Schluß bedeutete formell allerdings
nur den Schluß des X . Deutschen Buudesschießens , in Wahrheit war er
das Siegel unter dem festen Entschluß : Ein Mal und nicht wieder .
Berlm wird voraussichtlich nie wieder ein Bundesschießen haben , ver -
muthlich auch nie wieder ein Fest , dessen Schwerpunkt sich auf einer
Vogelwiese concentrrrt . Nicht als ob das Fest nicht ein Erfolg gewesen
wäre : es ist ein Erfolg gewesen nicht weil , londern trotzdem es in Berlin
war . Die Sache ist noch gut genug abgelaufen , und es freut uns , daß
unsere Gäste mit sehr freundlichen Eindrücken von uns scheiden . Aber
daß es so ist , darf nicht allein auf Rechnung des Schützenfestes gestellt
werden . Die sich musterhaft bethätigende Haltung unserer Bevölkerung ,
die Liebenswürdigkeit , mit welcher den Gästen auch außerhalb der Schützen -

Itraßen , Elbe und Weser , sondern auch die Schutzwehr und der Brücken - '

Ems und Eider , mithin für unsere gelammte deutsche I
Nordstekuste , und sichert uns die Herrschaft über deren Zugänge . Ihr
Besitz macht eine Blokade so schwierig , daß sie in Zukunft so ziemlich znden Unmöglichkeiten rechnen wird , und setzt uns dadurch in den Stand ,
unsere Flotte nicht in der Weise vergrößern zn müssen , wie dies trotz
aller Bedenken nöthig sein würde , wenn wrr in einem Kriege mit
Frankreich oder __ einer französisch - russischen Coalitiou gezwungen
wurden , deren Flotten aus unserer Nordsee zurückzuschlagen . Daß
aber , wie oben bemerkt , eine Blokade so gut toi : unmöglich wird ,wenn Helgoland deutsch ist , hat darin feine Begründung , daß die dazu ver¬
wendeten Schiffe von Zeit zu Zeit ihre Kohlen ergänzen , dazu aber einen gegen
Seegang geschützten Ankerplatz haben müssen . Einen solchen giebt es aber :
an unserer ganzen Nordseeküste nur einen , der sich bei verhältnißmäßig
gutem Wetter dazu eignet , und zwar südöstlich von Helgoland unter dem
Schutze der Intel . Irgend wo anders im offenen Meere Kohlen zu er - .
ganzen , und , zwar bei den Tausenden von Toimeu des jetzt für die schweren
Schlachtschiffe nöthigen Feuerungsmaterials , würde einmal nur unter den
allergünstigsten Witterungsverhaltnissen möglich sein , die sehr selten eiu -
treten und unberechenbar find , und bann auch äußerst langsam von statten '
gehen , da schon bei ganz geringem Seegang , der in der offenen Nordsee
nie aufhört , die Kohlenschiffe nicht an die Kriegsschiffe anlegen können ,
ohne sich der Gefahr auszufetzen , Alles gegenseitig zu zerbrechen . Der

'

Transport würde nur mit Booten ftattfinben können , und kein Admiral '
darf deshalb auf eine solche unvollkommene Ergänzung der Kohlen , die '
außerdem jeden Augenblick durch einen Wetterumschlag gänzlich in Frag «
gestellt werden kann , rechnen , wenn er seine Schiffe schlagfertig halten will ,
äm Jahre 1870 benutzte die französische , aus zwölf Schiffen , darunter acht
Panzern , bestehende Flotte den erwähnten Punkt bei Helgoland zum Auf - '

füllen von Kohlen und , ermöglichte es dadurch , daß sie ununterbrochen7
monatelang vor Elbe , Weser und Jade ftationiien konnte , da mir zu schwach
waren , um sie zu vertreiben oder zu stören . Das ändert sich aber iofort,

'

wenn Helgoland deutsch toirb . Jener Ankerplatz kann von bem hohen
Ufer der Insel so wirksam unter Feuer gehalten werden , daß eine An¬
näherung auch der schwersten Panzerschiffe wegen der ihnen drohenden
Senkschüsse aus den gewaltigen modernen Geschützen ganz unmöglich wirb ,
während anderseits unsere eigenen Schiffe und Torpedoboote sie auch
außerhalb Schußweite der Insel umschwärmen und sie zu keiner wenn auch ,
noch so geringen Kohlenergänzung kommen lassen würden . Mit einer
Blokade der Nordsee und noch viel mehr mit der Aussicht , dort eine Lan¬
dung auszuführen , ist es fortan vorbei , sobald Helgoland deutsch wird . . . .
Natürlich muß Helgoland unserseits befestigt und mit schweren , weittragenben
Geschützen bewaffnet werden , um es für jeden Feind uneinnehmbar zn
machen . Ebenso wird es,nöthig werden , dort eine Station für eine Tor¬
pedoboot - Flotille zu schaffen . Das unterliegt jedoch geringen Schwierig¬
keiten . . . . Trotz aller vorzüglichen Seezeichen bleibt die Ansegelung von
Elbe und Weser immer eine schwierige Sache . Auf den vorliegenden gefähr¬
lichen Sandbänken strandet bei den häufigen Weststürmen eine ganze Zahl
Schiffe , die , einmal in bi « Helgoländer Bucht gerathen , von der ge¬
waltigen Fliithströmung ersaßt und gegen die Küste getrieben werden ,
ohne sich wieder aus der Bucht hinausarbeiten zu können . Durch diese
Strandungeil gehen unserem National - Vermögen jährlich viele Hundert¬
tausende verloren , weil die Schiffe keinen Zufluchtshafen haben , der ihnen
bei herannahendeui Unwetter Schutz gewährt und in den sie sich retten
können , bevor Sturm und See sie in die gefährliche Bucht treiben . Nach
Eröffnung des Nord -Ostsee - Canals wird sich aber der Schifffahrts -Verkehr
von und nach der Elbe mindestens verdreifachen und juie jährlichen Ver¬
luste zu Millionen anwachsen lassen , wenn nicht ein solcher Zufluchts -
Hafen geschaffen wird . Dafür ist aber Helgoland der gegebene , am besten
gelegene und auch einzig mögliche Punkt an unserer ganzen Nordseeküste . . .
Unser National - Wohlstand wird ans einem solchen Hafen einen ganz außer¬
ordentlichen Gewinn ziehen , nicht allein , weil dadurch einer

"
Menge von

Schiffs - Verlusten vorgebeugt wird , sondern auch durch den nachfolgenden
Aufschwung der Hochsee -Fischerei . "

: t Jeden , der die geschilderten Mißstände verabschent und für Menschen¬
wohl ein Herz hat , vollauf befriedigen und überzeugen kann er nur deii -
lenigen Lefer , welcher Bolle ' s Programm aus dessen soeialpolitischen
Schriften schon kennt , also auch die technischen Beweise . Die wichtigsten
dieser Schriften sind : „Vorschläge zur Beseitigung unseres landwirthschaft -
lichen und socialen Nothstandes " von G . Erdmann ( Bolle ) , Oranienburg
1886 , und „ Wo unser landwirthschaftlicher Nothstätid sitzt 2c.

"
, Minden

1889 . Wichtig sind sie aber nicht nur für Romanleser , sondern z. B . auch
für Finanzminister .

* „ Garnison - Geschichten " von L . Forschte . Mit 73 Illu¬
strationen von Chr . Speyer . (2 Mk .) ( Verlag von Carl Krabbe in
Stuttgart .) Dem Gebiet der Militärhumoreske , das dieser Verlag mit
Vorliebe und Erfolg pflegt , zugehörig , enthält das elegant ausgestattete
Büchlein eine Reihe offenbar dem Leben abgelauschter Schilderungen ans
wner Heilten , filmten Welt , die heute noch im Mittelpunkt des allgemeinsten
Jntereffes steht ; kleine anspruchslose Skizzen mit meist schalkhafter Pointe ,an denen sich der Fachmann wie der Laie wohl gern ein Stündlein ergötzt .
® on,,ff £|Bctn SMeut « ugen die 73 in den Text gestreuten Illustrationen
des iDlundiener Künstlers , sowie die beiden von ihm herrührenden Bunt¬
drucke auf bem Umschlag . Speyer hat seine Sporen s. Z . als Illustrator
des . großen Prachtwerkes : „ Das Volk in Waffen " verdient und was die
realistische , mit sicherer Charakteristik durchgeführte Darstellung speziell
militärischer Typen betrifft , steht Chr . Speyer heute in erster Reihe der
modernen Illustratoren und gerade seine Knust dürfte ein Wesentliches
»ur Verbreitung des hübschen Buches beitragen .

* Die erste Lieferung eines zeitgemäßen Werkes liegt uns vor . Es
fuhrt .den Titel : „ Emin Pascha "

, ein deutscher Forscher und Kämpfer
im Innern Afrikas , von Dr . Ludwig Staby . Mit Original - Illustrationen
von H . Boden und einer Karte der Provinz Emins . Groß - Oetav , in
6 Lieferungen , ä 50 Pfg . (Süddeutsches Verlags - Institut in Stuttgart .)
Leben und Thaten Emin Pascha 's bem deutschen Volke vor Augui zu
führen , ist der Zweck dieses Buches . Alles , was bis jetzt aus Briefen
Berichten und Zeitungen über diesen Bahnbrecher der Cultur , den eifrigen
Förderer der Wissenschaft bekannt geworden , ist im vorliegenden Werke zu
einem anschaulichen Bilde vereinigt worden . Wir begleiten den Forscher
auf seinem ganzen Wege , wir treten mit ihm in die Regionen des inneren
Afrika ein , schauen die Wunder und Gefahren der Tropenwelt , lernen die
Jahre seines rastlosen Schaffens , wie diejenigen des schweren Kampfes
kennen und freuen uns feiner endlichen Errettung aus allen Gefahren .

* Ein neues , sehr dankeiiswerthes Verlags - Unternehmen hat soeben
in Gestalt der „ Zehnpfennig - Bibliothek " das Lickst des Bücher¬
marktes erblickt . (Leipzig , Verlag der Zehnpfennig - Bibliothek .) Dasselbe
macht keiner anderen Bücherfolge Concurrenz , sondern steht in jeder Hin¬
sicht auf eigenen Füßen . Es hat ein auf alle Klassen berechnetes Pro¬
gramm . Es bringt nicht die bereits in zahlreichen Ausgaben vorhandenen
Klassiker und älteren Autoren , sondern nur Modernes : hübsche , gute ,
populär geschriebene Erzählungen , Humoresken , Schilderungen , Skizzen ic .
aus den Federn bewährter , zum Theil berühmter Zeitgenossen , — Be¬
lehrendes m interessanter Darstellung , Unterhaltendes mit nützlicher Ten¬
denz . Jedes Heftchen ist sauber geheftet und glatt beschnitte » . Zweifels¬
ohne wird die Bibliothek sich noch schneller einführen , wie die Rcelam 'sche
„ Universalbibliothek " . Von der Originalität und Vortrefflichkeit des
Unternehmens kann sich Jeder auf billige Art überzeugen und es ver¬
lohnt schon der Mühe , sich ein Probeheftchen in der Buchhandlung zu
holen . __________



Ausland .

* Oesterreich - Ungarm . In der Siegmunds - Kapelle der Wiener

Hofburg fand die feierliche Trauung der Erzherzogen . Mar¬

garethe mit dem Fürsten Albert von -vhuru und Taxis statt .

* Frankreich . Dem „Temps
" zufolge sucht Frankreich von

England , betreffend Sansibar , zn erlangen , baß England ihm als Ent¬

schädigung das Recht zuerkenue , fremden Consuln aus Madagascar das

Erecuatur zu erlheilen , ferner keine Hindernisse am Niger zu bereiten und

einzuwilligen , daß zwischen dem Bey von Tunis und Großbritannien der

Handelsvertrag 1896 ablaufe . — Der Attentäter Jacob wurde als

vermuthlich geisteskrank der ärztlichen Beobachtung übergeben .

* Italien . Um das Atelier des Bildhauers , welcher das Stand¬

bild des heiligen Thomas von Aquino , ausarbeitet , zu besuchen , durchfuhr

der Papit im Wagen , gefolgt von zwei Nobelgarden und einem - wetten

Wagen , zum ersten Male außervaticanifches Ferritorium . C

fuhr durch das erste vaticanifchc Thor in die Lia ^
ontamcnta wo sich

Schweizerqarden befinden , und kehrte durch ein anderes , nach der Muicums -

straße gelegenes Thor in den Batican zuruck . Die italienische Wache vor

dem Aiunzgebände leistete ihm die Ehrenbezeigungen . Die Passanten knrelen

nieder . .
* Nird - rla » - e . Aus Haag , 14 . Juli , wird berichtet : Die erste

Kammer genehmigte heute das Ueberelukommen mrt Frankreich bezüglich

der Compcteuz des Schiedsrichters in der suriiiam schen Grenzfrage ( als

solcher fungirt bekanntlich der Zar ) mit 36 gegen 3 Stimmen . Obgleich

feststeht daß der Marowyner River die Grenze , und nur zu beweisen ist ,
ob der „ Lawa " oder der „Tapauahoni

" der obere Thell des genannten

Flusses ist , steht jetzt dem Zaren frei , die Grenze mitten durch das ftag -

Uche Gebiet festzusetzen . Dieser Umstand wurde von den Liberalen schon

öfters hervorgehoben . Dessen ungeachtet stimmten Zwle für das Uebereln -

kommen , da man bei Verwerfung desselben neue <Wwretlgkelten furchtet .

Man stützt sich eben auf Hollands gutes Recht und kaut der Uilvartellich '

keit des Zaren . Auf eine diesbezügliche Frage antwortete die Regieruiig ,
der Bericht betreffs Wiederherstellung des status quo sei noch nicht

in Paris , weil eine telegraphische Verbindung zwischen diesem und Cayenne

fehle .

, veise entgegengekommen wurde , der den Künstlern gutzuschreibende j
Mnzende Eindruck des das Fest einleitenden Festzuges und die ebensal s | <

Ä dem Schützenfest nur in losem Zusammenhang stehende Hervorkehrung I -

yeundlichster internationaler Bekundungen haben es fertig gebracht , das i

Wchte Wetter , den schlechten versumpften Platz , dre mangclhatien Ver - I

Wnbunaen die unzureichenden Schießplätze und manche andere Unzulang - I

lichkeit vergessen zu machen . Aber man denke sich den Kunstlerzug und I

ba« internationale Element herausgelöst aus diesem Bundesschießen und 1

» a? übrig bleibt , ist heftiges Gewehraeknatter auf dem Schießplatz und

Versumpfung auf dem Budenplatz . Daß der letztere nicht ebenfalls a I

Sonntag -Abend geschlossen wurde , kann dem Feste für ferne spatere Be - I

nrtheilung übrigens noch verbäugnißvoll werden . Denn sobald dieses

Ungeheuer von Ausbeutungs - Dialchinerie für sich allein steht , giebtesnur |
eine Kritik und die heißt : Hinaus . Eine einzelne solcher Buden oder ein I

halbes Dutzend , wie wir sic in der Hasenhaide haben , kann allenfalls der - |
baut werden , zusammen gehäuft zu einer Masse , die an Zahl der Hauser

und Zahl der Bewohner einer kleinen Stadt gleicht , find diese Beran - I

tzaliungen vom höchsten Uebel . Bis jetzt besuchte fie zum arötzten Thell

das Publikum , das über den Dingen stand und mit Humor sich die leben - I

bigen Illustrationen zu den Holtei ' schen Vagabunden ansah . Von . setzt

an wird die naive , leicht beeinflußbare breite Masse und m ihr
^

dre fügend
die Besucher stellen . Vom ästhetischen , moralischen und national - l

öconomischen Standpunkt aus darf sich cme Vogelwiese bei uns nicht em - I

nisten Der Fest -Ausschuß soll nut einem Deficit abschließen , man spricht I

von 150,000 ^ art Vielleicht ist es mehr , vielleicht weniger Aber

das wahre Deficit , mit dem er abschlietzt , ist doch das des guten I

Geschmacks , indem er die Vogelwiese über die Zelt ^ naus bestehenlaßt , I

in der sie , auf ein historisches Anrecht pochend , sich eine Art Existenz I

berechtigung ertrotzte .
"

* Rund scharr im Reiche . Der Kaiser kaufte das ganze Herren -

aut Urville in Lothringen , umfassend Schloß , Muhle , die , Hofguter

^ ont ä Chaussy und Lesmeuils , für 500,000 Mk . — Der chineiische |
Gesandte , Marquis Hung - Seun , traf prograrnrnaßig Montag Mittag

in Hamburg ein und wurde von dem Bürgermeister Versmann

empfangen . Er besichtigte die Hafenanlagen . Bei dem , von der Handels¬

kammer gegebenen Gaiadiner toastete der Gesandte auf Deutschlands und

Hamburgs segensreiche Verbindung mit China . Er betonte , soweit sein

Einfluß reiche , werde er für die freundschaftlichen Beziehungen euitreten .

Die Gesandtschaft reiste Mittags nach Magdeburg ab - ^ n Krtebrichs -

hasen fand am Sonntag ein großes gemelnschaftliches Fest der am

Bodensee garmsonirenden deutschen und österreichischen
— Zum Capitel über die Behandlung politischer Gefangenen

bringt „Flensb . Avis " anläßlich der soeben stattgefundenen Entlasfimg

seines früheren Redactcurs Wrang aus dem Gefängnisse folgenden Bei¬

trag : W . hat in dem verflossenen halben Jahr keinerlei . Vergünstigung

genossen , sondern ist vollständig behandelt worden wie die übrigen Ge¬

fangenen , die wegen ehrenrühriger Verbrechen verurtheilt waren , wahrend

der ganzen Zeit ist er mit strenger Gefangmßarbeit beschäftigt gewesen .

Seit dein 28 Januar ist der Gefangene nicht in freier
^

Lnft g - wesein ^
n

den letzten vierzehn Tagen verordnete ihm der BbYfims Milch und Weiß -

brod statt der gewöhnlichen Gefaugmßsuppe . W ., dessen Gesundheit er¬

schüttert ist , wird einen Landaufenthalt nehmen , um sich wieder zu starken .

----
* Spanien . Telegraphischen Berichten zufolge brach m Manresa em

ansgedkhnterÂ beiter - Äus sta n d ans , 1melto gu « n m £ l uh ^
n

Zusammenstoß der Ausständigen mit den ^
» PP f

aiifgc =
Madrid , 9 . Juli , wird der „ Aianh . Ztg . dUA b>en Kopf zu
regte Tage und keine Kleinigkeit war cs , m ihnei . vereidigt wurde ,
verlieren . Als eben im Schloß das neue Mnnitet . ^ Ephoiiirte man
(Spannung und Erregmig ihren Höhepunkt erreM haft ^ y . .

niir von sonst unterrichteter Seite z» , m d r Nahtes

Aufruhr ausgebrochcn . Von diesem Aufruhr fabelte yl l . .
^1

je nach dem politischen Standpunkt hoffend oder fürchtend , ,
yDtt

überhaupt mit Politik beschäftigt . 36 eilte ln ' - land auch emen

Mimte zu Minute immer mehr anwachsenden Dtenschenhaufen . a un

rühret waren das nicht . Die Leute belagerten zwar alle Thurcn Des

Conaresses ; ärmlich gekleidete Leute und Letten nn hohen Hut und el

gantcstem schwarzem Gehrock drängten durcheinander ; das ganze Getnebe

war jedoch dem Treiben zum Verwechseln ähnlich , welches sich ' N Stotze

I Städten vor den Redactionslocalen solcher Zeitungen öu - Zeit des Er -

Minens der Blätter abzuspielcn pflegt , welche besonders zahlreich Aunoneen

ans hem Arbeitsmarkt im engeren und weiteten « mne bringen .

Pirbritt nun ein Devutirtet die breiten Marmorstufen herab , welche v

kcm Atrfiim des Congresses zu der Carrera de San - Geronimo fuhr n

I offneren sich vor ihm die Reihen der drunten harrenden Menge , so

war es ein Saaastiuo , eine gefallene Größe ; man ließ ihn ziehen ; , kam

I aber ein Canovasist ein conservativer oder conservativ -liberaler ^ Usioilist ,

in mürbe e
^

onben auf bei Straße Harrenden in die M ' tte acnommen

I lind rnuüte sicher in der nächsten Viertelstunde mehr Ämtsfessel und

?Eria^eitsstäbe versprechen als er selbst dann hätte gewahren können ,

wenn
'̂

er derMchisterpMdeut in Person gewesen wäre Dieser Nur «

I mtf die Cortes ist bisher die einzige Demonstration gewesen, , welche in

Madrid In7t B -zÄ äüf , denn „ gegen
" kann man unmöglich sagen , das

neue Ministerium stattgefunden hat . . . , . .

Loudons wieder ziemlich regelmäßig geworden . - Die Unterfiichung ub

I iünafte Gehorsam - Verweigerung der Garde - Grenaviere in nocy muji

kcende^ '
Jnzwffchcn ^ Portsmouth zum Wächtdienst herange -

zoaene 1 Bataillon des Yorkshire - Regimentes durch das 1 . Bata .illoder

1 ^ oidstream -Gatdc abgelöst worden und nach seinem , alten Garnisonsorte
MiRckaekchrt - Die englische Marine zeichnet ." -b . be anntl -ch durch

I vw Gefährlichkeit ihrer gerne platzenden Kanonen , wie die Unzuverlasfigke ' t

ihrer Damv kessel und Maschinen aus . Daß selbst bei neiietbautcn Schiffen

die Maschinen den Dienst versagen , ist nichts Seltenes . So mußte der

Scknellkreuzet .Batham
" nach seiner ersten Probefahrt sofort grundl .ch

ausacbesscr ? werden , und bei der zweiten Probefahrt begannen, , als das

Sch ?ff ne Fahrgc chwindigkeit von 17 Knoten die Stunde erreicht ha ,

R ^ Kesseltöhren zu lecken . Es wird einige Zeit verstreichen , ehe eine

dritte Probe unternommen werden kann . . r
* Schwcdrir und Uorir - eg - n . Aus Nordfjorde,be 15 ^ utt ,

wird gMeldet : Der deutsche Kaiser wat gestern durch Regenwetter • » et -

hindert , den beabsichtigten Ausflug zu unternehmen ; et verblieb an Bord

des „ Hohenzolletn
"

; heute ist abermals starker Regen .

* ijitfiirtnii . Die Vergewaltigung der germanischen Provinzen vtuß -

lands geht ihren Gang und die Russificirung Finnlands hat soeben zur

Auflösung des Gesangvereins „Munira Musikanter , der ' M vorigen ^ aht

in Berlin , Paris und Hamburg concerhrte , und welchem die akademische

Jugend , Glieder des finnlaudischen Adels und überhaupt die „ Mite

Finnlands angehörte , geführt . Der „Post
" zufolge ..erfolgte d e Auf

lösnnff , um einem Concert , das gelegentlich der demnächst bevorsteheiide u

Anwesenheit des Kaiser - Großfürsten stattfinden sollte , und auf dem man

Demonstrationen befürchtete , ansznweichen . _ . ..
* Srrbirn . Der Exkönig empfing den russischen Militär - Attachs

General Taube , und erklärte dabei demselben , er gedenke Nicht , Serbien

m verlassen . — Die Regierung entzog dem „Pestet Lloyd den Postdebit

für ganz Serbien . — In Belgrad circuliren Gerüchte von neuen Differenzen

zwischen der Königin Natalie und den Regenten , Danach soll de

Königin -Mutter von den Letzteren verlangt haben , daß dieselben die Un¬

gesetzlichkeit und Nichtigkeit der Scheidung ihrer Eye mit bcm Exkönig

Mfian in einer officiellcn Erklärung öffentlich verkündigen . Vei -

sichernng der Regenten , daß mit der Absetzung der alten H ' erarcche von der

die Ehescheidung ausgesprochen wurde , diese für null und inchtig crriart

worden sei , genügte der Königin nicht , und als die Regenten ^
dic Ilnthunlich -

keit einet nochmaligen öffentlichen Erklärung in diesem .. « tune betonten

und eine solche mit Bedauern ablehuten , eniüeß die Königin Natalie m

großer Verstimmung den Regenten Nistitsch .
* Türkei . In Arabien im türkischcn Vilajct Jemen sinden seit

Februar d . I . bedeutende Ruhestörungen statt . Die Haupt,traße von

der Küste ( Hodcida ) nach der Hauptstadt SanL befindet sicp zum großen

Tbcil in den Händen der Rebellen . Man hat sich m ^ m.' M " ttncchrl zu

energischen Maßnahmen entschlossen und den chcmaligen Bildiz - Coninian -

danten Lasiz Hakki Pascha nut ausgedehnten Vollmachten naq dem

Vilajet entsandt . Auch das jcmciiischc ^ elegraphennctz wird mit dem

Kabel von Perim verbundcn . - Von einer entsetzlichen Hungersuot .h

!

isk die Provinz Macedonicn bedroht , « eit 14 Monaten ist dort kein

Tropfen Regen gefallen , und die Folge ist , daß auf ben Feldern Alles

verbrannt ist . In 12 Ortschaften wird die Ernte mchy fit der früheren

schlechten Ernten betragen , und das Wenige , was der Sonnenbrand noch

geschont , Wie Reis Banmwolle , Tabak , Atais und Weintrauben , wird von
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« '3? bel ^ ovinz gießt es viele Leute , deren Scheitelder Schnee von 100 Jahren deckt , aber einer ähnlichen schrecklichen Zeitkonn °n sie sich nlcht entsinnen . Mehtals ICO .CXX) Menschen sind vom
Hungertode bedroht , und die reichste Provinz der europäischen Türkei ist

Sahara geworden . Zu dieser Strafe des Himmels kommt noch
W " ÄMÄL m8 « 8 e” Je s° lch - Höhe erreicht hat , wie gerade
letzt . Sowohl gegen die Banditen als auch gegen die Hungersnoth ersucht
mHHtoriem^ Ch

°
rbs»

"
<orzugehen . Wenn auch die Regierung durch dasMilitär mit den Räubern fertig werden wird so sind amen hie vinnnera -

S.TsmSs en
w .

a
«

ni ’’ Kassandria und Langasa verlangen
UlM Pfund zur Wiederanschaffung , von Saaten und 150,000 Pfund für

Ponahrung der Bevölkerung . Die ganze Summe von 200,000 Pfund

Gar !nt ^ übernehmenchL
° toerben ' toofür bie Regierung die

Handel , Industrie , Erfindungen .

, K7a
*

Q1? , ^ *
® j,T "Ferbr ' ,u ^ Berlins hat im verflossenen Jahr

4,579,816 Schock betragen und gegen das Vorjahr um 253,658 Schock
abgenommem Der Verbrauch hat bei einer auf 1,470,000 Seelen,ange -
nommenen Bevolkerungsziner für den Kopf und bas . Jahr 186,8 gegen204,2 tm vorigen Jahre betragen . Dieser Abnahme liegen verschiedene
Ursachen zu Grunde . Im Jnlande war die Verringerung zumeist noche Folge der harten Winter der zwei Vorjahre und der diese begleitenden
Ueberschwemmungen und in unseren ausländischen Hauptzufuhrquellen ,
f ’a£,8teltxJt,lbx RWland , beruht sie zum größten Theile auf Futtermanqei
vkzw . schlechter Ernte , die durch die Dürre des Vorsommers veranlaßt
worden . Es ist anznnehmen , daß in jenen Gegenden außerordentlich viel
Hühner geschlachtet worden sind .

„ ^ vuvsbcricht den Frankfurter Särfe vom 16 . Juli ,
RE5tenblt 264 ° /«, Diseonto - Commandit 2203/, , Staats¬

bahn 208 , Galizier 176 ' / - , Lombarden 121 °/, , Eaypter 97 .80 , Italiener 94 ' / ,
APER

-/ - , Gotthard m163-90 ' Schweizer Nordost El ) SchweizerUniün ll9 .M , Dresde !ier Bank 156 , Laura 142 ' /- , Gelsenkirchen 165 ' / - . —
Die Börse verkehrte bei sehr stillem Geschäft in fester Haltung .

Ans dem Gerichts saal .

.
* De » Sangers Fluch . „Wenn ick wat koofe , denn will ick for

« NN reeuet Jelo ooch reell bedient sind , un wenn mir Eener , un er jiebt
Mr en Paar Stiebel , wo die Näthe platzen , denn werde ick woll ooch en
Ton riskiren derfen un brauche ihn nich mit Schokolade zu bejießen ."
® s

,
war der Arbeiter Friedrich Sänger in Berlin , welcher sich so

auf den Vorhalt der aus Beleidigung und groben Unfug lautenden An -
M äußerte — Dorf . : „ Es mag ja sein , daß Sie nicht zu Ihrer Zii -
F * ®e” ^ ert bebttnt worden sind , das gab Ihnen aber immerhin kein 3lec (;t ,fo aufeutreten wie Sie es gethan .

" - Angell . : „ In die Stiebeln konnte
« k überhaupt mch tote ’n orndlicher Mensch uftreten , ick. " — Aors •
Machen Sw hur blos keine Scherze , das könnte Ihnen schlecht bekommen .Sw hatten die fraglichen Stiefel bet dem Schuhmacher R . in der Rosen -

- Angekl . : Jawoll , nf ' n Psingst - Sonnabend . Unter
W Stuben kann Unsereener nich sehen , ba reicht der Zaster nich zu , wir
Grodletarier müssen sehn , det wir billig wat Bei ’n Althändler schießen
ßbmmt . — Bors . : „ Hatten Sie die Stiefel nicht anprobirt , ehe Sie sieprahlten ? — Angekl . : „ Allemal , aber so 'n Mann , der handeln dhut
wer bat ja n Zungenschlag ^ wo ' t Ende von weg is , der red ' t Eenen vor ,Det schiefe Absätze dre neiste Mode sind , un det det ejentlich een an -
zenrümer Zustand « , wenn Eenen die Füße wie Feier brennen . Ick sagte
Deich zu ihm , als ick sie anpassen dhat un er vor mir uf die Knie lag
>unb Mit du Hand un een Bisken Spucke eene blinde Stelle uf ’t Oberleder
.wieder blank machte ; Sie , oller Fußbekleider , sagte ick, mir kommt det so
toi , als wenn die Trittlinge uff ’n kleeneren Fuß bequemer sitzen würden
W wo ! meente er , bet käme mir man zuerst so vor , mit die Stiebeln
könnte ick mit die Ringbahn um die Wette looseu , un von unten dhäte ick
ausschen wie ' n Jardeleitnant oder mindestens wie ' n Jraf . Er kriegt mir
ooch richtig so weit , det ick die Dinger vor ' n Dhaler sieben un een halben
^ röschen koofe . Is tut , bett andern Morjen wollen mir ’ne Landpartie
wachen . Aber von die schmerzen , die ick an mein jrüflichet Unnerdeel
atz » l »!tü » den habe , bet iS mch zu beschreiben . Ick habe in jeden Stiebel 1

N ' s.
" ' Der Stamm Zemmur machte einen Einfall in das

? 2-n.
Sal - e gelegene Lager des Sohnes des Sultans von

^ iHinhert
ein großes Blutbad angerichtet , das Lager

5^ .drrsonen lebendig verbrannt haben . — Wie die
ll5hauptet , sind die Eng l ä n d e r auf dem d ents ch - südwest -

afrikamschen Schutzgebiete ungemein thätig , um dort allerhand Er -
werbungen zu machen . Zwe , Engländer , Kays und Tew , haben tm
Mßersten Osten von Damaraland eine Coucession erworben und die große
Manufactitr - Ftrma zu Kapstadt I . Garlia bat die Sache in die Hand
Mtommen und etne Gesellschaft mit 300,000 Lstr . gegründet . Ferner hatSarrtngton Wtlmer — bekannt durch seine Mittheilungen ans Damara -
land an den »Cape Argus " und andere englische Blatter in Kapstadt -
oafelbft etne Gesellschaft - gegründet zur Ausbeutung der bekannten Hove
E " ! ^ § ruaraland , und endlich hat Theophilus Hahn , der auch zum
WÄ ' kat Groll & Co . gehört , eine Concession vom Capitün William
Ghnftian in Namaqualand erworben .

C hili wird gemeldet , daß in den dortigen
KGtterdsitrtctm dte umsangretchen und blutigen Unruhen fort -
DOillrn . Viel Eigenthnm ist dabei zerstört worden .

^ r 'n Sechser Nordhäuser rinjejosien , ick habe mir bst Meße mit Talg unSpeckfett mierteben , m Kuchen , bet kam mir vor , als wenn die Stiebeln
abI (’$ er würden . Ick mußte man det Middags wieder

hbe,r safmfaisC ^ ^ ren . Der Dag war mir jrüiidlich ver¬
erben , Ick tonn det Abends um neme wieder hin nach den Quälmaschinen .
- EJh bitte ich aber , sich etwas kurz zu fassen ."
. Angekl . . „ Ick erzähle ihm denn meine Leiden , un er nimmt die Dinaei’n dw Hand un koppschuttelt un wundert sich, wie so ' ne Stiebel ieber -

* b Ê. öadden doch schon janz andere Leite gepaßt
frn£Vr 2tr ’ rck vielleicht en Plattfuß haben dhäte . Ja

'

^ §
e ick, ick habe zwee . Haha , meent et , denn weeß ick Bescheed dieStiebel müssen mjeweecht un tebern Leesten gekloppt toer ’n , kommen Siematt morjen fneh wieder her . Ick lasse mir denn ooch bernhijen un seheDen nächsten Morjen tck wieder hin , ick wollst den Dag nach Scbulzen -

dorf raus . Ick ztehe die Stiebeln bei ihm an un trete feste uf un
bCOTf,iro ^ en 2 -h - n , ob ick mir da orndlich in bewejen kann .Det sing , keene Ahnung von Schmerzen . Ick jondele denn uu los Als' ckuf 'n Haakschen Marcht bin, , trete ick in een bisken wat Nasses un etfomm . midj so eigendhumlich kühl an ’n rechten Fuß vor . Nanu ? denke

- ne Jaslaterne fest un hebe det Been hoch . Der
nasitche Stieoel knkt mm an tote n Krokodil , wat mir fressen will nn die
Zaqne weist , bst imize Seite war ufgeplatzt . Ick denke , ick soll lang hin -

Wuth , bet
,

kam von die dämliche Leestenklopperei . Ick
stankepeh wieder retuhr . —

, Vors . : „ Die Geschichte wird mir zu lang ,
seigerte sich , die Stiefel zurückznnehmen . Sie gingenauf die Straße and sollen vor seiner Thür durch Ihre Schimpfereien

^ ' tauf verursacht haben . Ist das nicht nchtig ? " -
^ vgekl . . „ xpck bm schon eenmal toejen Hausfriedensbruch bestraft worden
deswejen ging ick nf die Straße un habe ihm meine Meinung jesagt . Ichhabe ihm lewunscht , det er zeitlebens mit druckende Stiebeln rumloofenmußte , un bet er so Ville Kloppe kriegte , bis er platzte , nn det jeder Stichden er machen dhate , m sein eijnet Fleesch singe .

" — Vors . : Ja abtr
hÄ ^ ^ en sromMn Wünschen haben Sie ihn noch mit eine

"/Auslese
rafften schtmpftianien belegt . — Angekl . : „ Der Mann hat mir ummein jelb un um mein Pfingstverjniegen jebracht ." — Vors : Wirwerden Horen , was die Zeugen sagen .

" - Aus der Beweisaufnahme
"

« » !hervow daß der ^ Aiigetiagte schon mit Toben und Schimpfen in
^

dted - s Schuhmachers kam und eine Einigung mit ihm qar nicht
moghd ) war . Der Gerichtshof berücksichtigte aber doch seine genifte
Stimmung und verurtheilte ihn zu einer Geldstrafe von 15 Mk .

5

Permi Achtes .
Ä .vm Tage . FüIst Ferdinand v on Bulgarien hat dreißig

Mm
seltener Schönheit , die in der Umgebung der fürst¬lichen .Reiibeug ö0 | ta eingefangen wurden , dem Zoologischen Garten inSerhn zum Geschenk gemacht . Die dreißig Staate sind vor einigen Tagen

L"
r7Prlfeu anmLOn™

,^ rfun^ -5nr .ben am 13 . d . M . nach Berlin weitertrans -
portiit . — Ein dänischer Schwimmer Namens Tr a gard h ist vor einigen
Tagen , tote aus Kopenhagen berichtet wird , über den Sund ae -

fmr ? X1 sveaiig in ' s Wasser bei Helsingör und stieg nach $ er =
lauf von fünf Stunden bet Helsmgborg in Schweden an ’s Land . Die

e^ .war ziemlich kalt und der Wind war heftig , dennochbefand der kühne Schwimmer sich nach der langen Tour recht wohl . Nureinmal früher ut ein Schwede Namens Akai über den Sund geschwommen
Au » S ^ uitz atif Rügen wird der „ K . Ztg .

"
Folgendes geschrieben ’:

^ trnnhle.
rverweilte die Kaiserin stundenlang am

® bi >fe bot sich hier ent ungemein liebliches Bild bar . Auf einem
leichten rreldstuhl hart am Wasser saß die Kaiserin , Zeitungen und Briefel’m

rrot ^ °
o -e ^ ’r <?u berum spielten die fünf Prinzen . Der Kronprinzund Prinz Eitel ?; ritz sammelten kleine Steine und warfen mit denselben

s118 ? ^ 3,iee,re herausragenden großen Block . Mit großem
? vu/be <3 immer begrüßt , wenn einer der Prinzen den Block ge -

troffen hatte . Dte Kaiserin warf hm und wieder still lächelnd einen Blick“
}ut das Spiel ihrer Lieblinge . Wie Prinz Eitel Fritz , so scheint auchPrinz August voller Schelmenstreiche zu sein . Eistl Fritz und Aumift

messen oft ihre Kräfte ; als sie wieder einmal ait einander aerietBentrade? Kronprinz mit den Worten dazwischen : Nanu K t scheindie väterliche,Autorität zu feslen . " Am Freitaa hat her
Kronprinz mtt feinem Pony den ersten Spazierritt nach der Granitzunternommen . Die Kaiserin war mit den jüttgern Prinzen nach bemOrte des Renvez -vons bei Stubbenkammer borausgefahren/Der Kaiserinbekommt der B ^ eaufenthalt sichtlich gut , sie fühlt sich außerordentlichwohl und hat sich wiederholentlich in diesem Sinne zu ibref ~Umaebuna
ausgesprochen ; auch die Prinzen sehen ganz vortrefflich ans . Die Kaiserinist eine sehr rüstige Fußgängerin , oft trifft man sie an den entlegenstenunb steilsten Waldpartien . Meistens benutzt die Kaiseftn nur ben Cn
h,maMSf- bne? Dorfhinauszufahren , dann steigt sie

'
aus und gehtnebenetn ^ F » he ist dieser Tage fast den ganzen weiten Wea nach

Ötnaufgegangen . Den Abend verbringt die Kaiserin fastregelmäßig aus dem so herrlich gelegenen Balkon der Villa „ Martha "
.

beiden Samoanev nach Charlottenbnrq über

IfnpL .bekannt getoorben , tttfolge dessen H . die beiden Polynesier zueinem Festschmause in seine Familie einlud . Hier wurden fie io aastl ?ckausgmZinmen daß sie nach Ankunft in Halle eine förm iche Sebii uch
^
t nachden Fleischtöpfen Charlottenburgs bekamen H

M btrect zu H . zu begeben , tzser wurden sie uu? Wt EtE '
man



* Wichtige Erfindung . Aus Mailand , 7 . Juli , wird be¬
richtet : Dem italienischen Ministerium für Laudwirthschaft und Handel
wurde dieser Tage das Pattntgesuch für euu Erfindung unterbreitet

* § ie Geschmacksrichtung der ?um Tode Uerurtheitte » bei
IluSwahl ihrer sogenannten „ Henker - Mahlzeit

" äußert sich in fast allen

Fällen in gleicher Weise . Von den im Berliner Untersuchungs - Gefäng¬
nisse internirt gewesenen Verbrechern ist Keinem durch die Mittheilung ,
daß sie am folgenden Morgen mit dem Leben abzuschließen haben werden ,
der Appetit vergangen . Sobbe äußerte den Wunsch nach Kaffee und
Kuchen , den er in ziemlicher Menge , zu sich nahm , im Laufe des Nach¬
mittags genoß er dann noch eine halbe Flasche Wein . Der Hausdiener
Keller , der die Restaurateur Schlichting 'schen Eheleute ermordete , erbat
sich Stullen und eine große Weiße , und der aus Ostpreußen stammende
Arbeiter Maschunat , welcher eine Bauersfrau in der Mark auf ihrem Ge¬
höfte überfiel , ermordete und beraubte , verzehrte am Nachmittag vor seiner
Hinrichtung nicht weniger als vier belegte Schrippen , eine große Weiße
und eine

'
halbe Flasche Wein . Der dieser Tage Hingerichtete Arbeiter

Kunisch nahm am Sonntag Mittag , bevor um zwei Uhr seine Ueberführung
nach Plötzensee stattfand , drei belegte Butterbrode und eine halbe Flasche
Wein anscheinend mit gutem Appetit , zu sich . Jeder der Genannten erbat

sich außerdem Cigarren , die ihnen , je sechs Stück , auch geliefert wurden .
* Urb er ehr seltsames Verbrechen wird der „ Straßburger

Post " aus Paris , 13 . Juli , berichtet : In Rodez hat gestern Abend ein

Priester , der Abbö Courtial , auf der Straße eine junge Frau erschoßen .
Der Priester war der jungen Frau seit einer halben stunde gefolgt ; in
der Hand hatte er eine geladene Stockflinte , das heißt ein Gewehr , welches
äußerlich aussieht wie ein Spazierstock . Plötzlich fiel ein Schuß und die

junge Frau sank tobt zusammen . Mau brachte die Lerche nach dem

Kraukenhause , der Mörder wurde verhaftet . Die Untersuchung hat Fol¬
gendes ergeben . Die junge Frau war erst seit vier Monaten mit einem

Tischler verheirathet ; vorher scheint sie die Geliebte dieses Priesters gewesen
zu sein , mit dem sie aber seit ihrer Verheirathung jede Verbindung ab¬

gebrochen batte . Der Abbe Courtial betheuert seine Unschuld . Die Frau
sei ihm Geld schuldig gewesen und um dies zurückzufordern , sei er ihr

nachgeganqen . Er habe die Frau mit dem Stocke berühren wollen , um
sie anzuhalten ; da sei ohne sein Zuthun der Schutz losgegangen . Gleich¬

wohl ist der Priester in Haft behalten worden . Sein Leumund ist nicht
der beste . Der etwa vierzigjährige Priester lebte in Nodez ohne Stelle
und machte sich durch einen auffallenden , unordentlichen Lebenswandel
bemerkbar , so daß ihm der Bischof auch keine Anstellung geben wollte .
Es scheint ziemlich sicher zu sein , daß Abbs Courtial den Mord aus Rache
und Eifersucht begangen hat .

* Sonderbares N - rmächtniff . Ein reicher Bürger in Edinburg ,
Namens John Hope , hat eine sonderbare Verfügung über sein Vermögen ,
das etwa r85,000 Lstrl . beträgt , getroffen . Dieses Capital soll test angelegt
werden , und von den Zinsen sollen jährlich 1000 bis laOOSftrl . zur
Förderung der Sache der gänzlichen Enthaltsamkeit vom Genüsse be -

' -Mitt ihllRi die lange Haare ab , „kluftete " sie hochfein ein und machte sie
P «u freien Gentlemen , was ihnen sehr behagte , nicht aber ihrem Manager ,

Mr . Cunningham , der von ihrem neuen Aufenthalt erfahren und sie

»orückverlangte , um ihren contractlichen Verpflichtiingen zu genügen . Durch
I rlz Abschneiden der Haare haben dieselben aber den Werth für ihn ver -

form , ihn durch ihre Flucht überhaupt derartig geschädigt , daß er eine

Kitschädigungsklage in Höhe von 50,000 Mk . gegen H . anhängig gemacht hat .
* Ueber einer » Kestrch in Friedrichs »' » !» schreibt man der

N . Fr . Pr .
" unterm 10 . d . M . Dem Beispiele zahlreicher Touristen

solgeud, welche auf dem Wege von Berlin nach Norden oder von Hamburg
nach Süden in Friedrichsruh rasten , hielt auch ich mich einige Zeit in dem

Heim des berühmten Staatsmannes auf — wie ich gleich hinzufügen mutz ,
ohne jede politische ' Absicht . Das fürstliche Schloß ober , richtiger gesagt ,
bi « Wohnhaus , ist ein älteres , stockhohes , von außen wie im Innern über¬

aus einfach ausgestattetes Gebäude von bescheidenem Umfange und dem¬

gemäß auch ziemlich beschränkten Räumlichkeiten . In einem zweiten Gebäude

sind die Dienerschaft und der kleine Marstall untergebracht . Das Schloß

liegt hart am Saume eines etwa vier Joch großen waldähnlichen Parkes ,
in dessen Mitte sich ein kleiner , von einer saftigen Wiese umschlossener Teich
ausbreitet . Der Park ist von einer etwa drei Meter hohen Ziegelmauer
umschlossen . Hart an dieselbe , und zwar in der Frontseite , stößt auf der

einen Seite das Kaiserliche Telegraphen - und Postamt , auf der andern
Seite , etwa hundert Schritt von der Schloßmauer entfernt , steht der kleine
aber überaus nett gehaltene Bahnhof , an den sich eine Sägemühle des

Fürsten anschließt . Eine kleine Schankwirthschaft , das Fürstenhaus und

mehrere aus dem Forste vorlugende Waldhütteu bilden die gesummten
Baulichkeiten der Gemeinde Friedrichsruh , deren Einwohnerzahl jetzt un¬

gefähr 180 beträgt . Der Einfachheit des Wohnhauses entspricht auch der

bürgerliche Haushalt des Fürsteupaares . Der Fürst hält einen Privat -

secretär ; sein männliches Dienstpersonal in -Friedrichsruhe besteht nur aus
vier Bedienten , einem Koch , zwei Kutschern und zwei Reitknechten . Der
Marstall hält fünf Wagen - und fünf Reitpferde . Der Fürst verläßt zeitig
Morgens das Lager , hält sich viel im Freien auf , macht fleißig Spazier¬
gänge im Parke und unternimmt jeden Tag einen größeren Ausflug zu
Wagen oder zu Pferde in die Wälder . Namentlich das Reiten wird jetzt
sorgfältig von ihm culttvirt ; so war der Fürst gestern z. B . drei volle
Stunden zu Pferde und ritt hierbei viel in scharfen Gängen . Dabei liebt
der Fürst , welcher früher in Friedrichsruh so unzugänglich war , jetzt ent¬

schieden die Geselligkeit und benimmt sich sehr gastfreundlich . Freunde
und Bekannte , mit welchen er früher infolge seiner anstrengenden Thätig -

keit nur selten und flüchtig verkehren konnte , sind jetzt zu jeder Stunde

herzlich willkommene Gäste . Aber auch Personen von Distinction , die dem

Fürsten völlig fremd waren , werden gern und aus das Liebenswürdigste
empfangen . Er unterhält sich dann in ungezwungenster Weise über die
laufenden Tagesfragen jeder Art , läßt sich über manche Dinge informiren ,
die ihm , wie er zu sagen pflegt , in seinem Tusculum entgangen sind , und

I erzählt selbst kleine Episoden aus seinem Leben .

rauschender Getränke im In - und Auslande verwendet wertzen . Der Rest
des Jahres - Einkommens soll verausgabt werden , ^ um ^ m Bolke Schott¬

lands , Englands und Irlands oder des ganzen Bereinigten Königreiche »

oder anderer Länder einen Begriff beizubringen von ben gefährlichen , ver¬

berblichen und bösen Einflüssen unb Operationen ber Kirche Roms .

* Fremdenbuch - Poesie . In einem Artikel über Fremdenbuch -

Poesie kommt Johannes Proeltz in der Münchener Allgem . Ztg . ans
die Fremdenbücher in Auerdach ' s Keller zu Leipzig zu sprechen . Er schreibt
u . A . : In fröhlicher Jugendzeit habe tch einst manch ' freie Nachtstunde ,
die zum Verschlafenwerden zu gut war , dazu angewandt , nicht nur aus
den Fässern jener Kellerei , sondern auch aus ihren verstaubten Fremden¬
büchern Stichproben zu nehmen , von der Ueberzeugung geleitet , daß an
einem Ort , wo Faust , Luther und Goethe dem Bacchus gehuldigt , es auch
der «Stegreifeoefie des ErinnerungscultuS nicht an der nöthigen Befeuch¬
tung gefehlt Haden könne . Ich habe damals manchen hübschen Fund ge¬
macht , der die Erwartung leidlich bestätigte . Perühmte Namen unter
mittelmäßigen Gedichten und gänzlich unberühmte Namen unter guten Ein¬
ullen , diese Mischung bestimmte den Charakter der Ausbeute . Denn be¬

rühmten Dichtern geht es an solchen Cultstätten de ? Ruhmes anderer
Dichtergrößen leicht ähnlich wie dem Selbstironiker Paul Lindau , der
— als ihm einmal ein Selbstschrfften -Album mit der Bitte um einen Bei¬
trag vorgelegt wurde — hineinschrieb : „Mir fällt merkwürdig oft nichts
ein, " Da war doch Minna Schlummer , als sie an dieser Weihestätte
weilte , minder begriffsstutzig

"
; sie hatte sofort einen Einfall und fchrieb

im prächtigsten Sächsisch :

„ Goethe , Goethe , Goethe ,' Du warst ein alter Schwede
Das macht mir viele Freede ."

Und einen guten Einfall hatte auch Herr H . Lipstus , alö « fchrieb »

„ Ich mach ' es wie Goethe :
Erft lieb ' ich die Grethe ,
Dann Aennchen und Käthchen ,
Die lieblichen Mädchen ,
Friederike , die treue ,
Kommt dann ax die Reih «,
Und , Gott weiß wer noch
Geliebt wird ? Jedoch
Wenn Eine Ernst dann macht ,

8ieh
' ich zurück mich sacht ,

nb schlägt mir ' s Gewissen ,
Nun , ba sollt Ihr wissen ,
Beseh ' bie Geschichte
Als Stoff ich bei Lichte ,
Behanbl ' ihn poetisch
Und bas ist dann — goethisch !"

Paul Lindau hatte übrigens in Auerdach ' s Keller doch auch seinen
Einfall . Derselbe gipfelte in einem grimmigen Kalauer und einem Freunb -

schaftkibeweis für Berthold Auerbach und einen seiner Romane . Da es
im Keller düster und der Wein sauer gewesen , war ihm der Grimm nicht
zu verdenken . Und so schrieb er :

„ Im Dunste dieses dumpfen Gemach «
Wird angst und bang mir und wehe —
Verwünscht der Keller Auerdach ' s ,
Hoch — Auerbach ' s » Auf der Höhe « !"

Das Facit der ganzen Untersuchung war freilich die leidige Wahrheit ,
welche ein kritischer Anonymus in folgende Verse gefaßt hatte :

_Jn diesem Buche kann man ' S lesen ;
Daß seit dem ersten Goethe noch kein zweiter hier gewesen .

* Merkwürdige Aennnriation . Folgendes Vorkommniß macht
in israelitischen Kreisen unb darüber hinaus Aufsehen . Von der Tauber
wird berichtet , der Bezirks - Rabbiner von Mergentheim
habe aus einer amtlichen Turnusreise zur Abhaltung des Sabbath -
Gottesdienstes in dem sehr streng orthodoxen Orte Berlichingen sich eine
Sabbath - Entweihuug zu Schulden koiumen laffen ; er soll nämlich
von zwei dortigen Israeliten am Sabbath betroffen worden fein , wie er
eine Cigarre rauchte . Eine Versammlung von Notabeln aus dem

Bezirke Mergentheim beschloß , gegen den Bezirks - Rabbiner bei der k. isr .
Ober -Kirchenbehörde im Beschwerdewege vorzngehen und hat zu diesem
Zwecke eine Deputation nach Stuttgart entsendet . Man ist auf das Vor¬

gehen der Central - Behörde nicht wenig gespannt .
* Das Abenteuer einer Sängerin . Ein schlimmes Abenteuer

ist der französischen Sängerin Fräulein Marguerite Gautier , die den Winter

hindurch im große » Orpheum das Römische Publikum entzückt hat , be¬

gegnet . Die schöne Museufreuubin hatte nämlich in der verhältmßmäßig
kurzen Zeit ihres Aufenthaltes in der italienischen Hauptstadt eine so er¬
hebliche Schneiderrechnung zu coiitrahireu verstanden , daß sie , es vorzog ,
nach dem in Rom jetzt Üblichen Vorgang der Herren Baldacchini di Segge rc .
sich den Verpflichtungen durch ein stilles Verduften zu entziehen . Un¬

glücklicher Weise ist jetzt Fräulein Marguerite in Mailand verhaftet und

uuult unter der Anklage des Betruges in Begleitung zweier Polizisten dritter

Rache I Klasse nach dem Schauplatz ihrer Thaten , Rom , znrückgesührt worden .
1 Die Reise dauerte , da man imgalanter Weise nicht uüt Expreßzügen fuhr ,

volle drei Tage . Jetzt sitzt bie Holde seit etwa vierzehn Tagen im Weiber -

Gefängniß zum „ Bnon Pastore .
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Königliche Schauspiele ?« Mieskaderr .
Vom 1 . Juli bis 9 . August finden Ferien halber keine Vorstellungen statt .

Frankfurter üradliheater .
Donnerstag , 17 . Juli : Op . ernha . us : Der Protzcubaucr von Tegernsee

Kmnoerstrschrs . Ab gefertigt . Ein Grieche stritt mit einem
Jtalrcner darüber , welchem dieser beiden Völker der Vorzug gebühre Der
Grieche behauptete , dem seinigeu , denn alle Weisen , alle Philosophen und
Dichter wären von Griechenland ausgcgangen . „ Ganz recht, "

versetzte der
Italiener , „ deshalb sind jetzt auch keine mehr in Griechenland zu finden "
— Kaltblütig . Der General Rivaroles trug , nachdem er durch eine
Kanonenkugel cm Bem verloren hatte , fortan ein hölzernes In der
Schlacht von Neerwinden riß ihm nun eine Kugel das hölzerne Bein fort

Die Starren "
, sagte er ruhig , „ sie wissen noch nicht , daß ich noch ein

halbes Dutzend unter meinem Gepäck habe ." — Kräftiger Mittags -
itf * - Folgendes Inserat erschien im „ Berliner Jntelligenzblatt " :
,A - L . 5 . Junger Mann sucht einen kräftigen Mittagstisch in der
Nahe der Z .- Straße . Gefällige Adressen unter obiger Chiffre erbeten "
Woraus folgendes Schreiben cinlief : „ A . B . 5 . Einen recht kräftigen
Mittagstlsch finden Sie beim Unterzeichneten : derselbe ist mit grauem
Wachstuch überzogen urid hat starke gedrehte Beine . Hobelmann Tischler¬
meister , Z .- Straße .

"

Setzte Drahtnachrichten .
( Nach Schluß der R -edaction eingegangen .)

* München , 16 . Juli . Auf Schloß Montelburg bei Innsbruck fand
gestern die Verlobung des Prinzen Alfons von Bayern
Sohn des verstorbenen Prinzen Adalbert , mit der Prinzessin Luise

'

Tochter des Prinzen Ferdinand von Orleans , Herzogs von Alen ^ on , statt
'

* ßondon , 16 . Juli . Infolge des Berichtes der Untersuchunqs -
commisfion über die Verweigerung des Gehorsams seitens der
Mannschaften des zweiten Bataillons des Garde - Grenadier - Regiments
werden die Rädelsführer vor ein Kriegsgericht gestellt .

* Varis , 16 . Juli . In unterrichteten Kreisen gilt die Mittheilung
des „ TempS "

, betreffend die Entschädigung Frankreichs auf
MadagaScar und am Niger für Sansibar , für unrichtig und man ver¬
sichert , die Mittheiluug entstamme keinesfalls dem französischen Ministerium
des Auswärtigen . — Dem „ Gaulois "

zufolge hat am Senegal die
Expeditioustruppe unter dem Commandanten Archinard nach der Ein¬
nahme von Segn - Sikoro eine Niederlage und ansehnliche Verluste
erlitten . Die Situation Archinards und der französischen Scueqal -
Colonie ist gefährdet .

Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg . " .) Angekommen
m Lrssabon „ D . „ Magdalena " von Südamerika ; in New - Bork der
Nordd . Lloyd - D . „ Werra " von Bremen .

------ » n j
m einer Nische halb verborgen , steht noch ein einfacher , runder TauffietA
etwa anderthalb Meter im Durchmesser und einen Meter hoch , genau »
„ Fuente de Mazihcatzin "

. An diesem Taufstein wurden die vier letzt »
Kaziken des tapferen Tlascalteken - Stammes im Jahre 1520 , also noch
vor der Erbauung der Kirche , getauft . Die Taufe wurde an dem Staat
nach der furchtbaren Niederlage von Ferdinand Cortez in Mexiko vor -
genommen ; Cortez hatte sich nach der historischen „Noch « triste «
( traurigen Nacht ) nach Tlascala geflüchtet , und die vier Kaziken hätte «
ihn vollständig vernichten können , wenn sie gewollt hätten . Aber fit
hielten treu und standhaft zu ihm , und es war gerade ein Beweis ihr «
Aufrichtigkeit , daß sie sich unmittelbar nach dem Triumphe des heidnische «
Montezuma tn Mexiko zur Bekehrung zum Christenthum entschlossen .

* Der gescheidte Dackel . Dieser Tage , so schreibt man der „ F st «
aus Genf , unternahm eine größere Gesellschaft mittelst Dampfbootes
einen Ausflug nach Montreux und auf der Rückfahrt bemerkte einer bet
Herren den Abgang seines treuen Köters , eines urdrolligen , ungemein
gescheidten , schwarzen Dachshundes , welcher „ Leon " heißt und in qam
Genf bekannt ist . Der „ Dackel " war in Montreux zurückgeblieben , wasdie ganze Gesellschaft verstimmte , am meisten Hoffnung hegte noch der
Herr des Hundes selbst , denn er war überzeugt davon , daß „ Leon " um
den ganzen S - e herum nach Hause laufen werde . Der schwarze Dachsei
aber hat weit Erstaunlicheres geleistet , denn eine Stunde nach der Ankunft
in Genf , als die Gesellschaft noch im uahegelegeneu Cafe rastete kam
„ Leon "

ganz wohlgemuth auf seinen kurzen Beinchen vom Landungsplatz
dahergewackelt . Er hatte die Fahrt von Montreux einfach mit dem
nächsten Schiff gemacht .

Mr « « « « rotheritallenycherNatnrweinderDeutsÄ -
| wi ( irCcl JlSliS Italien . Wein - Import - Gesellschaft .aea 10 Garantie für Reinheit und Ursprung

» 5 iPf . per Fl . durch kgl . italicn . Staats - Controle . Zu
„ „ beziehen tn Wiesbaden von A . Engel .
SO E » F . bei 13 Fl . Hoff ., Taunusstr 4 u . 6 . (M .-No . 7700 ) 114

welche , wenn sie in der Praxis von günstigem Resultat begleitet ist , einen
mcht zu unterschätzenden Umschwung tn der Zubereitung der Seide
Hervorrufen wird . Es handelt sich nämlich darum , die rohe Seide nicht
to « bisher int heißen , sondern im kalten Wasser abzuhaspeln . Dies
Ware aus zwei wichtigen Gründen von großem Vortheil : denn erstens
wurde sich die Zubereitung der Seide infolge des erheblichen Ersparnisse ?
der Erwärmung des Wassers , tn welchem sich die abzuhaspelnden Coeon «
befinden , um 20 pCt . billiger stellen und zweitens würden sich die Gesund¬
heits -Verhältnisse der Seidenarbeiterinnen bedeutend verbessern . Der Er¬
finder des neuen Systems der Seidenspinnerei ist der Ingenieur Diego
Damiolt tn Pisogne .

* Kampfesmuthigo Zigeunerinnen . In Nowotscherkask , der
Hauptstadt des domschen Kosakenlandes , hat jüngst ein ganz eigenthllmlicher
Kampf getobt , ^ n einem der dortigen Einkehrhöfe hatten einige Zigenner -
familten ihr zettwelses Quartier aufgeschlagen . Ein Zigeuner , der die Un¬
treue seines Wetbes bemerkte , theilte dieses den Aeltesteii mit und bat , die
Ungetreue zu belehren . Die Aeltesten beschlossen nach kurzer Berathung ,die tuuge Zigeunerm durchzupeitschen . Als sie sich zur Execution an -
fchickten, , rissen die anderen Frauen ihre Freundin fort . Die Männer
gaben nicht nach und so entstand denn eine großartige Schlacht . Die
Manner schlugen mit Stöcken drein , die Frauen , deren es zweimal soviel
geto als Männer , bissen , und zwar so , daß einigen Zigeunern ganze Stücke
Fleisch ansgerisseu wurden . Das Blut floß in Strömen , die Männer
stöhliten , aber die Zigeunerinnen wurden dadurch nur immer wilder . Erst
den berbeteilenben Polizisten , die übrigens auch von den Weibern an¬
gegriffen wurden , gelang es , die Kämpfenden auseinander zu bringen .
Zwei Männer sind so schwer verwundet , daß ihr Leben in Gefahr ist .

* Uebsr den Fund non Honved - Feichen tut Saltdergrverk
der Urzakna theilen imgarische Blätter Näheres mit : In der Um¬
gebung des Städtchens Vizakna tobte am 3 , Juli Nachmittags ein fürchter¬
liches Unwetter , welches unendlichen Schaden anrichtete . Sobald es
wieder ruhig geworden war , sahen Kurgäste , die rund um die Salzbergwerke
spazieren gingen , daß eines der „ versunkenen "

Bergwerke — ein Salz¬
bergwerk , welches bereits zu Beginn dieses Jahrhunderts aufgelassen wurde
— überschwemmt war . In dem trüben Gewässer bemerkten sie schwimmend
unter Katzen , Hunden und Kälbern einen menschlichen Arm und überdies
in großer Menge Bretter und Holzklötze , die aus dem Schachte empor -
tanchten . Nicht lange darauf kam auch ein Leichnam an die Oberfläche .
Auf Anzeige veranlaßten der Bürgermeister des Ortes , Herr Szöcs , nnd
der Bergwerks - Aufseher Kremuitzky , daß der Leichnam aus den mittlerweilen
gesunkenen Gewässern gezogen wurde , was auch am darauffolgenden Tage
in Anwesenheit einer großen Menschenmenge geschah . Ein Industrieller
aus Hermannstadt und ein Finanzwachaufseher von Vizakua , Geza Mohai ,
tauchten in den Schacht unter , befuhren in einem einfachen Floß das in -
uubirte Gebiet und brachten vier Leichen ans der Tiefe hervor . Unter
diesen erkannte man einen Mann , der vor drei Jahren ans Lebensüber¬
druß in den Schacht gesprungen war . Das Antlitz des Selbstmörders
wies nur wenige Veränderungen auf . Die anderen Leichname (am Nach¬
mittag wurde die Zahl noch eine größere ) wurden als jene von Honveds ,
die am 5 . Februar 1849 , am Tage nach der Schlacht bei Vizakna , in den
Schacht geworfen worden waren , agnoscirt . - Unter den Leichen befindet
sich eine , die , ausgenommen den Kopf , der ganz fehlt , vollständig eonservirt
ist , an welcher sogar die Fingernägel unversehrt geblieben sind . Die
Aerzte konnten an den Leichen , die sich allesammt in dem salzigen Wasser
gut erhalten haben , selbst die Schuß - und Stichwunden , welche die Körper
erhalten hatten , feststellen . Kopf - und Barthaar sind überall ausgefallen ;
au den Uniformen sah man noch das weiße Lederzeug , das gar nicht ge¬
litten hat . Tag für Tag werden seither die Nachsuchungen sortgefllhrt
und immer neue Leichen an die Oberfläche gefördert . Ueberall laßt sich
der conservirende Einfluß wahrnehmen , welchen das Salzwasser über
vierzig Jahre laug an diesen Todten geübt . So viel aus den Ueber -
lieferungen und Aufzeichnungen über das Revolutionsjahr feststeht , sind
die Honveds des Generals Bem , deren Leichen man jetzt , nach einund¬
vierzig Jahren an das Tageslicht fördert , nach der für die kaiserlichen
Truppen siegreichen Schlacht von den unter Puchner gegen die Ungarn
kämpfenden Walachen in den Schacht geworfelt worden . Es besteht die
Absicht , den Tobten jetzt ein imposantes Begräbniß zu veranstalten ;
sie werden mit allen kirchlichen und bürgerlichen Ehren der Erde über¬
geben werden .

* Das älteste christliche Gotteshaus von Amerika . Man war
bisher im Zweifel darüber , wo in der neuen Welt zum ersten Male das
christliche Evangelium verkündet und die erste Kirche erbaut worden ist .
Man verlegte gewöhnlich die älteste Kirche nach Vera Cruz , wo Cortez
zuerst gelandet war , oder nach der Hauptstadt Mexiko selbst . Der be¬
kannte Weltreisende Ernst v . Hesse - Wartegg klärt diesen Streitpunkt in
feinem neuesten Reisewerke „ Mexiko , Land und Leute "

auf . Er sagt
darin : Unmittelbar hinter dem alten Tlaseala , der Hauptstadt des zur
Zeit Cortez ' so mächtigen Jndianerstaates Tlaseala , befindet sich eine An¬
höhe , die von dem uralten Convent von San Franeisko gekrönt wird .
Das Kloster ist , wie alle anderen in ganz Mexiko , aufgehoben und dient
augenblicklich zur Kaserne . Aber die Kirche ist ihrem heiligen Zweck er¬
halten geblieben , und man wird sie hoffentlich nicht aufheben , denn — sie
ist die älteste Kirche der neuen Welt — 1521 , also bald nach der Landung
Gortes ’ in Mexiko erbaut ! Mit Ausnahme der reich geschnitzten Eichen -
holz - Decke ist wohl wenig Sehenswerthes darin vorhanden , dafür aber
enthält eine anstoßende Kapelle eine alte steinerne Kanzel , auf welcher
folgende Inschrift zu lesen ist : Aqui tubo principio el Sto . Evangelio en
este nuevo mundo . ( An dieser Stelle wurde zum ersten Mal in der
neuen Welt das heilige Evangelium verkündet .) Dieser Kanzel gegenüber ,
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